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50 Jahre Zweites Vatikanisches Konzil

(1962 - 1965)

Vorwort

Das Zweite Vatikanische Konzil gilt als eines der wichtigsten kirchenhistorischen
Ereignisse des 20. Jahrhunderts. Es hat das Selbstverstandnis der katholischen
Kirche erneuert, inre Fenster fur die Welt aufgestoRen und eine dialogische Offnung
zur Moderne vollzogen. Es wollte die ,,Zeichen der Zeit* wahrnehmen und im Lichte
des Evangeliums deuten. ,,.Die Ermutigung, sich auf alle Fragen der Gegenwart ein-
zulassen, zahlt zu seinem wichtigsten Verméchtnis,” (Karl Lehmann).

Angesichts anhaltender Kontroversen um den richtigen Kurs der Kirche gibt das
Konzilsjubilaum den Anstol3, die Ereignisse des Zweiten Vatikanischen Konzils und

seine Beschlisse, die Papst Johannes Paul Il. als ,richtungsweisend fur die katholi-
schen Glaubigen des dritten Jahrtausends* bezeichnete, in Erinnerung zu rufen,
ihre programmatischen Weichenstellungen ins Bewusstsein zu ricken und nach

ihrem bleibenden Orientierungspotential fur die Zukunft zu fragen.

Hierzu gibt die vorliegende Materialsammlung mit erlauternden und erganzenden
Kommentaren und praktischen Anregungen vielfaltige Impulse und Hilfestellungen —
sowohl fir die persdnliche Auseinandersetzung als auch fir eine Beschaftigung mit
dem Thema im Rahmen kirchlicher Bildungsarbeit, in Gemeinden, Verbanden und
verschiedensten Gruppen.

Zielgruppe

Angesprochen sind alle Interessierte, speziell auch Personen in Leitungsfunkti-
on, sowie Multiplikatorinnen und Multiplikatoren in der Bildungsarbeit und im pas-
toralen Bereich,

e die sich mit Blick auf das Thema ,,50 Jahre Zweites Vatikanisches Konzil“ ei-
nen Uberblick sowie Einblicke verschaffen, sich in die Thematik einarbeiten,
Kenntnisse auffrischen oder solche vertiefen wollen;

e die in kirchlicher Erwachsenenbildung, Gemeinden, Verbanden oder anderen
Bereichen und Arbeitsfeldern das Zweite Vatikanische Konzil und seine Be-
schlusse in Erinnerung rufen und zur Auseinandersetzung mit dem Thema
anregen wollen — sei es durch die Organisation entsprechender Veranstaltun-
gen oder als Referent bzw. Referentin.



Anliegen

Es ist wichtig, die Anliegen und den Geist des Konzils wachzuhalten, diese der jingeren
Generation zu erschlieRen und auf die Herausforderungen in Kirche und Welt von heute
zu beziehen. Die Erinnerung an das Zweite Vatikanische Konzil und seine Lehren ,,birgt
die grof3e Chance, an einen Punkt zurickzugehen, von dem aus eine verninftige Gestal-
tung kirchlichen Lebens wieder denkbarer wird“. (Ralf Miggelbrink):

Erinnerung ist angesagt — nicht aus ruckwarts gerichteter Nostalgie, sondern mit Blick
auf die Zukunftsgestalt von Kirche und auf die immer wieder neu zu stellende Frage:
was bedeutet Christ-Sein heute — unter anderen Bedingungen als zur Zeit des Konzils.

Wenn nicht gewartet werden soll, bis andere diese Fragen stellen oder sie gar
schon fur uns beantworten wollen, ist vor allem auch die kirchliche Bildungsarbeit
gefragt als ein bevorzugter Ort, um im Austausch der vielen kleinen jetzt schon
existierenden Antwortversuche die eigenen Antworten auf die Frage nach dem
Christ-Sein heute zu suchen.

Einen Leitgedanken hierzu aufRerte Papst Paul VI. kurz nach dem Konzil: ,Nicht
bloRe Worte, sondern die von der Liebe getragene Tat soll das Kennzeichen der
Christen sein. Dabei mdégen euch Kenntnis und Verwirklichung der Konstitutionen,
Dekrete und Erklarungen des Konzils in allen Bereichen des Lebens helfen.“*

Kann das Konzil nach vorne gelesen werden? Kann dazu noch Neues gesagt wer-
den? Viele der vorgestellten Materialien bestatigen, dass dies geht.

Themenspektrum

Angesichts des umfangreichen Spektrums an Themen, die sich mit dem angespro-
chenen Anliegen verbinden, sind die vorliegenden Materialien, Kommentare und
Arbeitshilfen entsprechend breit gefachert.

Sie umfassen:

e Ruckblicke auf das geschichtliche Ereignis des Konzils, das die Kirche weltweit verén-
dert hat, auf den damaligen Kontext, die spannende Zeit voller Erwartungen, Hoffnun-
gen und Umbriche einschliefilich der Begegnung mit ausgewahlten Personlichkeiten,
die das Konzil gepréagt und entscheidend zu seinen Reformen beigetragen haben.

e Einblicke in Verlauf, Themen, Diskussionen und Dokumente des Konzils sowie in die
anhaltende Auseinandersetzung um deren (Be-)Deutung, die heute mehr denn je
und in verscharfter Form in vollem Gang ist. Dabei kommen auch Themenbereiche
wie der Katakombenpakt und das ,,Aggiornamento” (Verheutigung), Frauen und
das Zweite Vatikanum sowie die Wirzburger Synode in den Blick.

e Ausblicke auf bleibende Fragen und Herausforderungen fur Gegenwart und Zu-
kunft einschliel3lich praktischer Anregungen zur Beschaftigung mit dem Thema
Zweites Vatikanisches Konzil in der Bildungsarbeit.

! Botschaft Papst Pauls VI. zum 81. Katholikentag. In: Bamberger Pastoralblatt Nr. 7/8, 20. Jahrgang
vom 30. Juli 1966. Zitiert nach 50 Jahre Il. Vatikanisches Konzil. Eine Handreichung der Katholi-
schen Erwachsenenbildung im Erzbistum Bamberg, Bamberg 2012, S. 108.



Aufbau

Die berucksichtigten Themen werden jeweils neu in den verschiedenen Kapiteln aufge-
griffen und so anhand unterschiedlicher Zugange mehrfach beleuchtet und diskutiert:
sowohl Uber Literatur im weiten Sinn — mit Arbeitsmaterialien, Buchvorstellungen und
online-Beitragen —, als auch Uber unterschiedlichste Medien. So bietet die vorliegende
Materialsammlung und Arbeitshilfe Anregungen fur eine breit gestreute Leserschaft.
Sie reichen vom Uberblick fiir interessierten Laien, die sich erstmals mit dem Zweiten
Vatikanum befassen, bis zu differenzierten, fachwissenschaftlichen Beitrédgen, welche
die Zukunft der katholischen Kirche betreffen.

Die Kapitel umfassen im Einzelnen:

eine Vorstellung ausgewahlter Arbeitshilfen, Werkmaterialien und Themenheften
zum Zweiten Vatikanischen Konazil;

eine , kleine* Konzilsbibliothek, mit Zugang zu den Konzilstexten sowie der Vor-
stellung wichtiger Publikationen rund um das Konzil: von Standardwerken und
Neuauflagen alter Klassiker bis zu hochaktuellen Themen, die seinerzeit noch nicht
im Blick waren, jetzt aber im Geist des Konzils zu klaren und zu bearbeiten sind;

ein umfangreiches Angebot abrufbarer Beitrdge im Internet, alphabetisch nach
Autoren und Autorinnen sowie nach Themenbereichen gegliedert. Sie enthalten
Originalansprachen von Papst Johannes XXIII. und Pressestimmen vor, wahrend
und nach dem Konzil sowie heutige Stimmen aus Theologie, Kirche und Gesell-
schaft. In ihrer Vielfalt geben Sie einen guten Einblick sowohl in die damalige
Aufbruchstimmung und den Verlauf der Sitzungen, als auch in die Rezeption des
Konzils, die anhaltende Kontroverse um seine (Be-)Deutung und die heute an-
stehenden Herausforderungen. Neben Einzelthemen wird ein besonderer Blick
auch auf ausgewahlte Persodnlichkeiten gerichtet, die das Konzil gepragt und Re-
formen vorangebracht haben. Dabei werden neben den beiden Konzilspapsten,
vor allem Johannes XXIII., im Wesentlichen Vertreter aus den deutschsprachi-
gen Landern vorgestellt und gewurdigt, sowie lateinamerikanische Konzilsvater,
weitgehend Initiatoren und Reprasentanten des Katakombenpaktes;

Medienhinweise mit der Vorstellung ausgewahlter Filme und Multimedia-Beitrage
im Internet mit Videos, Audio-Dateien und Photo-Slideshows, Powerpoint-
Prasentationen und Bildarchiven;

Hilfen und Anregungen fir die Praxis:

mit einer Konzilschronik, einer Ubersicht Uiber die Dokumente des Zweiten Va-
tikanischen Konzils mit gebundelten Informationen zu diesen sowie eine ,Vor-
her-Nachher“-Tabelle fir den schnellen Uberblick hinsichtlich der wichtigsten
Reformanliegen und Erneuerungen durch das Konzil;

FUr Veranstaltungen im Bereich der Erwachsenenbildung werden praxiserprobte
Arbeitsmaterialien vorgestellt, die Hilfestellungen und Vorschlage anbieten mit
Blick auf Konzeption Inhalte und Methoden sowie Planung und Durchfliihrung von
Angeboten rund um das Thema Zweites Vatikanisches Konzil. Neben Anregun-
gen und Arbeitsblattern zur Lektire von Konzilstexten und zur Frage der ,Ver-
heutigung” finden sich Informationen zur Wanderausstellung zum Konzil sowie
Impulse und praktische Vorschlage fir die Bereiche Liturgie und Spiritualitat;

Hinweise auf nutzliche Links runden die Sammlung ab.



Das Konzilsjubilaum hat jedenfalls eine breit gestreute, interessierte Leser-
schaft und eine vertiefte Auseinandersetzung gerade auch in der Bildungsar-
beit verdient.

Allen, die sich mit der vorliegenden Materialsammlung und Arbeitshilfe be-
schéaftigen und die damit im Rahmen von Veranstaltungen arbeiten, winschen
wir eine anregende, gewinnbringende Lektlure und eine erfolgreiche Umset-

zung.

6@ (O}%@r lbua

Dr. Erika Straubinger-Keuser



ARBEITSHILFEN

Kleines ABC des Zweiten Vatikanischen Konzils
(Hrsg.): Peter Christoph Diren, Dominus-Verlag, Augsburg 22010
160 S., ISBN 978-3-940879-05-9, € 16,99

Das vorliegende Taschenbuch, eine Art , Kirchenvolksausgabe der
Konzilstexte®, umfasst mit knapp 35.000 Woértern etwa 20 % der
Dokumente des Zweiten Vatikanischen Konzils. Die kurzen Textab-
schnitte sind inhaltlich 229 Stichworten zugewiesen und alphabe-
tisch geordnet. Als ,Kleines ABC des Zweiten Vatikanischen Kon-
zils* bietet der Band einen einfacheren Zugang zum Verstandnis
der Dokumente der grol3en neuzeitlichen Kirchenversammlung.

Wege in die Zukunft — 50 Jahre II. Vatikanisches Konzil
Eine Handreichung der Kath. Erwachsenenbildung im Erzbistum Bamberg
Bamberg 2012, 108 S., A4-Broschire inkl. DVD m. weiteren Materialien, € 10,00 zzgl. Porto

Vorstellung des Konzils und der verabschiedeten Dokumente |
Kurze Stellungnahmen und Bilddokumente von Zeitzeugen Uber
die Zeit vor und nach dem Konzil | Die wichtigsten Dokumente des
Konzils | Ideen und Hilfen zur Vermittlung des Themas vor Ort
mit: Liste von Referenten/-innen, Kopiervorlagen und einem
Glossar mit den wichtigsten Begriffen rund um das Zweite Vatika-
num. Die beigefligte DVD umfasst Filmausschnitte, Interviews mit
Zeitzeugen und Arbeitsmaterialien.

Cover und Inhaltsiibersicht: weiter

Bezug: Buchhandel (ISBN 978-3-931432-28-7) und KEB im Erzbis-
tum Bamberg www.erwachsenenbildung@erzbistum-bamberg.de

- Auszige aus der Handreichung sind unter ,,HILFEN UND ANREGUNGEN
FUR DIE PRAXIS* in der vorliegenden Materialsammlung vorgestellt

Kirche kommt zur Welt — Durchbriiche und Aufbriiche zum Wesentlichen.
50 Jahre 2. Vatikanisches Konzil
Werkblatt 5/2012 (14 S.), Autorin: Dr. Anna Hennersperger

Werkblatter der Katholischen Landvolkbewegung Deutschland

sind eine Fundgrube an Ideen und AnstolRen fur die Arbeit vor
Ort. Sie informieren kurz und pragnant uber ein Thema und ge-
ben Tipps fur die Umsetzung.

Preis: € 1,00 (Einzelwerkhefte ab Mindestbestellwert von € 7,00
zzgl. Versandkosten)

Bezug: Kath. Landvolkbewegung Deutschland,
Drachenfelsstr. 23, 53604 Bad Honnef, Tel: 02224 71031
und Uber: http://www.werkblaetter.de/contacts



http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/AH_Vaticanum_Druck_3_2_Bamberg.pdf
http://www.erwachsenenbildung@erzbistum-bamberg.de/
http://www.werkblaetter.de/contacts

Zweites Vatikanisches Konzil — Mit der Tradition in die Zukunft
KLIB-Werkbrief:
Minchen 2011, A5-Broschiire, 192 S., € 8,00

Der Band, an dem namhafte Theologen mitgearbeitet haben, bietet
eine knappe, theologisch prézise Hinfuhrung zu den zentralen
Themen des Konzils und vor allem auch eine gelungene metho-
disch-didaktische Aufarbeitung der Konzilsthemen und —texte. Ne-
ben Glossar, Linkhinweisen, Biografien von wichtigen Konzilsteil-
nehmern, ,,0-Ténen“ von Bischéfen und Theologen sind vor allem
die ,,Aktionsideen* zu verschiedenen Konstitutionen, Dekreten und
Erklarungen zu nennen, z. B. eine vergleichende Exkursion zu
Kirchen aus der Zeit des Barock und nachvatikanischer Bauten,
ein Quadrospiel zum Thema Religionsfreiheit und ein eigener Me-
thodenteil mit Vorschlagen zur Textbearbeitung sowie liturgischen
Anregungen am Schluss. Die angefuihrten Vorschlage eignen sich
Uber Jugendarbeit, Schule und Studium hinaus auch fur junge Er-
wachsene.

Thematisiert werden:

Geschichte und Hintergrund des Konzils | Einfihrungen zu ausge-
wahlten Konzilstexten | Personliche Eindriicke von Zeitzeugen und
Statements heutiger Akteure | Aktionsvorschldge zu den vorge-
stellten Konzilstexten | Methoden zur kreativen und lebendigen
Auseinandersetzung | Ubersichtstabellen tiber Zeitablaufe, Doku-
mente und Neuerungen.

Inhaltstbersicht: weiter

Bezug: KLJB Bayern, Tel: 089 178651-0
E-Mail: werkmaterial@kljb-bayern.de; www.kljb-bayern.de

Auszlige aus dem Werkbrief sind unter ,,HILFEN UND ANREGUN-
GEN FUR DIE PRAXIS* in der vorliegenden Materialsammlung vor-
gestellt

»50 Jahre Vatikanum II"
Zentrale Veranstaltungen und Tipps fiir lokale Aktionen
(Hrsg.): KEB - Regensburg e. V., Okt. 2011

Die KEB-Broschire bietet neben Hinweisen auf zentrale und regi-
onale Veranstaltungen Tipps und Vorschlage fur lokale Bildungs-
aktionen unter vier Themenkreisen:

1. ,Das Konzil als Ereignis*“ — Gesprache mit Zeitzeuglnnen

2. ,Im Anlauf zum Sprung“ — Der Weg zum Konazil

3. ,,Ein Sprung nach vorn*“ — Die Inhalte des Konzils: Bibel und
Liturgie, Kirche und Okumene, Glaube und Gesellschaft,
Mensch und Religion

4. ,Im Sprung gehemmt?“ — Die Umsetzung des Konzils

Download der KEB-Broschure (PDF-Datei): weiter


http://landjugendshop.de/uploads/tx_ttproducts/datasheet/2011_Konzil_Inhalt.pdf
http://www.kljb-bayern.de/
http://www.keb-regensburg.de/fileadmin/system/keb-regensburg/dokumente/vatikanumII_broschuere_final.pdf

Verheutigung: Das II. Vatikanische Konzil zwischen Gestern und Morgen
Arbeitshilfen Il. Vatikanisches Konzil fur Bildungsbeauftragte und Referenten/-innen aus
der Reihe: "Inspirationen. Anregungen fur die Bildungsarbeit in Gemeinde und Verband"
Broschiert, Mainz 2005, 75 S., ISBN 3-934450-21-0. € 5,00

Die Einschatzungen Uber das Konzil gehen weit auseinander, und
die Auseinandersetzungen um die Interpretationshoheit seiner Do-
kumente sind in vollem Gang. Was wollte das Konzil eigentlich?

Dieser Thematik widmet sich das vorliegende Heft unter einer drei-
fachen Fragestellung:

1. der Vergewisserung der grundlegenden Aussagen des Il. Vati-
kanums

2. der Frage nach seinen erkennbaren Auswirkungen und

3. der Herausforderung seiner "Verheutigung" — gerade auch als
eine Anfrage an Inhalt und Gestalt heutiger Erwachsenenbildung

Ein Praxisteil enthalt Seminarkonzepte, Materialien, besprochene BU-
cher, eine Literaturliste sowie ein Verzeichnis von Referent/-innen.

Inhaltsubersicht: weiter
Bezug: Bildungswerk der Di6zese Mainz,

Grebenstr. 24-26, 55116 Mainz, Tel: 06131 253-280
E-Mail: bw.dioezese@bistum-mainz.de

Auszlige daraus sind unter ,,HILFEN UND ANREGUNGEN FUR DIE
PRAXIS* in der vorliegenden Materialsammlung vorgestellt

Ein neues Pfingsten der Kirche. Das Zweite Vatikanische Konzil (1962-1965)
von: Roman A. Siebenrock, 68 S., € 5,00 plus Porto

Ein neues Pfingsten
der Kirche

Das 2. Vatikanische
Konzil

Diese Broschure zur Vorbereitung des Gespréachsprozesses ,,Die
Zeichen der Zeit erkennen” (2012-2014), bietet eine intensive
Hintergrundinformation zu den Gedanken des Zweiten Vatika-
nums und ladt ein zum Weiterlesen.

Inhalt: Vier Themenbereiche

1. Gestalt und Geist des Zweiten Vatikanischen Konzils

2. Welche Hoffnung bewegt die katholische Kirche? Die Idee der
Katholizitat

3. Kirche als Volk Gottes und Gemeinschaft mit Gott und allen
Menschen

4. Kirche in der Welt von heute mit Bildern des Kinstlers Hans
Seifert, Absam

Bezug: Seelsorgeamt der Dibzese Innsbruck, Riedgasse 9,
6020 Innsbruck, E-Mail: seelsorgeamt@dibk.at
Tel: 0043 512 2230-4101



http://www.bistummainz.de/bm/dcms/sites/einrichtungen/biwemz/fuer_bildungsbeauftragte_und_referenten/Arbeitshilfen/index.html
http://www.bistummainz.de/einrichtungen/biwemz/fuer_bildungsbeauftragte_und_referenten/Arbeitshilfen/index.html
http://www.bistummainz.de/bm/dcms/sites/einrichtungen/biwemz/fuer_bildungsbeauftragte_und_referenten/index.html
http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/Verheutigung-Gliederung-Arbeitsmaterial.pdf
mailto:bw.dioezese@bistum-mainz.de
mailto:seelsorgeamt@dibk.at
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Der doppelte Bruch - Das umkampfte Erbe des Zweiten Vatikanischen Kon-
zils. Ein Werkbuch
(Hrsg.): Institut fur Theologie und Politik, Munster 2011 (84 S. ISBN 978-3-9813562-0-5)

Thematisiert werden: Ein Konzil vor 50 Jahren | Der Bruch, den
das Konzil bedeutete | Das Konzil: Briiche und Entfaltungen | Die
Konflikte um die (Be-)Deutung des Konzils | Anfragen und An-
knupfungen an das Konzil | Material- und Literaturhinweise

Inhaltibersicht: weiter
Bezug: Institut fur Theologie und Politik, Friedrich-Ebert-Str.7,
48153 Munster, Tel: 0251 524738, E-Mail: buecher@itpol.de

Die Tiir ist gedffnet. Das Zweite Vatikanische Konzil -
Leseanleitungen aus Frauenperspektive

Theologische Kommission des KDFB, Aschaffendorff Verlag, Munster 2013
ISBN 978-3-402-13014-8

»,Das Konzil war eine weit getffnete Tur — zu weit, um wieder
geschlossen zu werden.” (Sr. M. Luke Tobin, Auditorin beim I1.
Vatikanum)

Im vorliegenden Buch der Kommission des Katholisch Deutschen
Frauenbundes werden zentrale Texte des Zweiten Vatikanischen
Konzils vorgelegt und aus Frauenperspektive betrachtet. Methodi-
sche Anregungen und konkrete Fragen erganzen jedes Kapitel.
Links, Literaturhinweise sowie Photos aus der damaligen Zeit und
Berichte von Zeitzeuginnen runden den Band ab. Das Buch bietet
vielfaltige Impulse zur Arbeit in Frauengruppen.

- Cover: weiter
- Kurzinformation zum Buch: weiter
- Inhaltsiibersicht: weiter

Lesemethoden fur Texte sind unter ,HILFEN UND ANREGUNG FUR
DIE PRAXIS* in der vorliegenden Materialsammlung vorgestellt

Unterrichtswerke — 11.05.2012

Zur Bedeutung des Il. Vatikanischen Konzils oder: Kirche im und
fur ein Heute | Nostra aetate | Ein uneingeschranktes Ja zur Reli-
gionsfreiheit | Pastoralkonstitution tber die Kirche in der Welt von
heute | Gravissimum educationis als Meilenstein und Symbol ei-
ner grundlegenden Veranderung in der kirchlichen Bildungspolitik.

Heft-Download: weiter
Materialheft zur Vatikanum-Ausstellung 50 Jahre II. Vatikanum
Katholische Erwachsenenbildung, Diézesanbildungswerk Limburg (Hg.), Nov. 2012

Ein Arbeitsheft mit grundlegenden Texten zum Konzil und Anregun-
gen zu Veranstaltungen rund um die Ausstellung (60 S.; € 5,00)

Inhaltstbersicht: weiter

Bezug: keb.dioezesanbildungswerk@bistumlimburg.de



http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/Der_doppelte_Bruch-Gliederung-Kopieschutz.pdf
mailto:buecher@itpol.de
http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/Titel_KDFB-Vatikanum-Buch.pdf
http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/Kurzinformation_KDFB-Buch_Vatikanum.pdf
http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/KDFB_Vati2_Inhaltsverzeichnis.pdf
http://www.bistum-hildesheim.de/bho/dcms/sites/bistum/bildung/schule/religionsunterricht/dok/Religion_Unterrichten_2_2010.pdf
http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/50_Jahre_2_Vatikanum_Limburg.pdf
mailto:keb.dioezesanbildungswerk@bistumlimburg.de

THEMENHEFTE

Zum Beginn des Zweiten Vatikanischen Konzils — 50 Jahre danach
Concilium, 48. Jg./ Juli 2012, Heft 3, ISSN 0588-9804, € 12,90

Mit Beitragen zum Themenspektrum: Hermeneutik | Papst Johannes
XXIIl. | Das ,,pastorale” Konzil und seine Bedeutung fur die Ekklesiolo-
gie | ,aggiornamento“ und die ,,Zeichen der Zeit* | Okumene | Rolle der
Laien | Rezeption des Zweiten Vatikanums in Lateinamerika, Afrika,
Nordamerika, der Karibik, Asien und Europa

Inhaltstbersicht: weiter

Bezug: Uber die Buchhandlung oder direkt beim Matthias-Griinewald-
Verlag, Senefelderstr. 12, 73760 Ostfildern-Ruit, ISSN 0588-9804

Konzil im Konflikt — 50 Jahre Zweites Vatikanum
Herderkorrespondenz Spezial, Oktober 2012, 64 S., € 12,00

Das Themenheft widmet sich dem Zweiten Vatikanischen Konzil unter
der dreifachen Fragestellung: Auslegung, Ansatzpunkte und bleibenden
Aufgaben.

Mit Beitragen von: Peter Hinermann, Bernd Hochen Hilberath, Rainer
Bucher, Sabine Demel, Wolfgang Beinert, Dorothea Sattler, Michael
Sievernich, Erich Garhammer, Heribert Hallermann, Johanna Rahner,
Marianne Heimbach-Steins und Magnus Striet

Cover und Inhaltstbersicht: weiter

Bezug: Herdershop 24.de, Postfach 100154, 79120 Freiburg
Bestellung: weiter

Konzilsdossier: Verloren im Vatikan — Ein Reformkonzil wird 50
Publik-Forum 12/2102

Mit Beitragen von Prof. Otto Hermann Pesch, Clemens Mendonca,
Norbert Lammert, Dirk Tanzler, Eva-Maria Kiklas und Hans King

Themenspektrum: Zu den acht wichtigsten Beschlissen des Konzils |
So arbeitete das Konzil | Katakombenpakt | Papst. Johannes XXIII. |
Wie der Wandel bei den Glaubigen ankam | Die Entdeckung des reli-
giosen Asien | "In der Krise nicht klein beigeben". Fragen an den Kon-
Zilsberater Hans Kung | Zeichen der Zeit - fur heute | Ein Quiz zum
Konzil u. a.

Bezug: weiter


http://www.zentralbibliothek.elk-wue.de/fileadmin/mediapool/einrichtungen/E_Zentralbibliothek/dokumente/zs_inhalt/LKZB/Concilium/03_12.pdf
http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/Herder_Konzil_im_Konflikt.pdf
http://www.herder-korrespondenz.de/service/hk_spezial
http://www.wir-sind-kirche.de/?id=125&id_entry=4168
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Dossier 50 Jahre Zweites Vatikanisches Konazil
Neue Wege 9/2012

Das Heft umfasst Beitrage in der Spannbreite von ,,Geist und Wirkung*
(Rolf Bossart) sowie ,,die gefahrliche und gefahrdete Erinnerung“ (El-
mar Klinger) des Konzils tber die ,,Notwendigkeit eines neuen konzilia-
ren Prozesses" (Katja Strobel) bis zu ,,Thesen fur eine praktisch-
theologische Sicht der Kirche auf dem Zweiten Vatikanum* (Urs Eigen-
mann) und einen Ruckblick auf dieses (Edward Schillebeeckx).

Inhaltstuberblick: weiter

Das unerledigte Konzil: 40 Jahres Zweites Vatikanum
Herder Korrespondenz Spezial, Freiburg 2005, 64 S., ISBN 978-3-451-02701-7, € 9,90

Das Heft ist aus Anlass des 40jahrigen Jubilaums des Konzilsendes er-
schienen. Es bietet einen guten Uberblick Uiber das Geschehen, das im
Kontext der gegenwartigen kirchlichen Entwicklungen gewdurdigt, aber
auch kritisch befragt wird. Der Hintergrund fur den Ruckblick auf das
1. Vatikanum ist zum einen die anhaltende Kontroverse um die Reich-
weite und Konsequenzen seiner Weichenstellungen; zum andern der
veranderte religiose, politische und wirtschaftliche Kontext, in dem die
Kirche heute ihren Auftrag zu erfillen hat. Dieser stellt sie vor neue
Herausforderungen, die das Konzil noch nicht im Blick haben konnte.
Das Sonderheft enthalt Beitrage zu den wichtigsten Konzilsdokumen-
ten, deren Entstehung, Grundaussagen, Umsetzung, ihre bleibenden
Potentiale und Grenzen. Weitere Beitrage zeichnen die Wirkungsge-
schichte des Konzils in den verschiedenen Regionen der Weltkirche
nach. Auch Zeitzeugen aus Kirche, Theologie und Politik kommen zu
Wort mit Blick auf ihre damaligen Eindriicke und ihre rickblickende
Einschatzung des Konazils.

Inhaltstiberblick: weiter

Bezug als PDF: weiter

GlaubensArt ,,Freude und Hoffnung"
Katholische Pfarrgemeinde Seliger Papst Johannes XXIII Kéln, 2/2011

Aufgegriffene Themen:
Veranstaltungen der Konzilswochen | Konzilsverlauf | Dokumente,
Papst Johannes XXIIl. | Katakombenpakt | Religionsfreiheit u. a.

Heft-Download: weiter


http://www.neuewege.ch/icc.asp?oid=9200
http://scans.hebis.de/13/33/95/13339542_toc.pdf
http://www.herdershop24.de/Zeitschriften/Theologie-Kirche/Herder-Korrespondenz/Sonderausgaben/Das-unerledigte-Konzil.html?force_sid=vecpd5f32od0t9th918s2834el7pi9op&cnid=2542144
http://gemeinden.erzbistum-koeln.de/export/sites/gemeinden/pfarrgemeinde_papst_johannes_XXIII/_galerien/glaubensart/GlaubensArt2011-2.pdf
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Theologisch-praktische Quartalschrift
Schwerpunktthema: Orte des Konzils heute
160/3 (2012)

Die Beitrage thematisieren das Konzil mit Blick auf: die moderne Ge-
sellschaft | Ortskirchen des Sudens | die Hierarchiefrage | Gottesdienst
und religiose Volkskultur | Medien | interreligioser Dialog | Frauen |
Jugend

Inhaltstibersicht und
Download einzelner Beitrdge: weiter

~Zeichen der Zeit" 1962 - 2012, Nr. 1
Nachrichten aus einer anderen Kirche (Rundbrief Nr. 38, Dez. 2011, hrsg. von:
Projektgruppe Konziliare Versammlung c/o INSTITUT fur THEOLOGIE und POLITIK

Inhalt:

Ausblicke: Zeichen der Zeit | Aufruf zur konziliaren Versammlung |
Aufbriche: vor finfzig Jahren | nachkatholisches Jahrtausend | Kata-
kombenpakt | Diskriminierung von Frauen in der Katholischen

Kirche | Dialog u. a.

Heft-Download: weiter

Offene Kirche - 50 Jahre Konzil
Franziskaner Mission 3/2012

¢ 50 Jahre Vatikanisches Konzil — Ein Kirchentraum, der noch lange
nicht erfullt ist (Andreas Miuller ofm)

e Katakombenpakt — FUr eine dienende und arme Kirche (Natanael
Ganter ofm)

¢ Mit dem Volk unterwegs — Eine Ortskirche macht sich auf den Weg
(Conrad Berning)

e Zeitzeuge sein — Wie ich das Konzil erlebte (Urban Hachmeier ofm)

e Wahr und heilig — Anerkennung nicht-christlicher Religionen

e Das Konzil lebt! — Blicke auf Lateinamerika, Afrika und anderes mehr

Flash-PDF: weiter


http://www.ktu-linz.ac.at/ThPQ/2012/quartal_03/thpq_160_2012_3.html
http://www.pro-konzil.de/wp-content/uploads/2011/12/ZeichenDerZeit_Nr1.pdf
http://www.franziskaner.de/fileadmin/ebooks/FM/FM2012-3-DO/index.html
http://www.franziskaner.de/fileadmin/ebooks/FM/FM2012-3-DO/index.html
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KLEINE KONZILSBIBLIOTHEK
Quellentexte und kommentierte Literaturhinweise

‘KONZILSDOKUMENTE

Das Zweite Vatikanische Konzil beschloss 16 Konzilstexte: vier Konstitutionen,
drei Erklarungen und neun Dekrete

(mehr zu ,,Konzilstexten und -Dokumenten® in der vorliegenden Materialsammlung unter den
Punkten: ,BEITRAGE IM INTERNET* und ,,HILFEN UND ANREGUNGEN FUR DIE Praxis").

e Dokumente des II. Vatikanischen Konzils (Latein, Deutsch)
Offizielle Website des Vatikans: weiter

e Konzilstexte (Deutsch, Latein, Englisch)
mit Volltext-Suchmaschine fur das Konzil zur Schnellsuche Uber Stichworte:
weiter (Startseite -> Kirchliche Dokumente -> 2. Vatikanisches Konzil)

LITERATUR RUND UM DAS KONZIL
Riickblicke - Einblicke — Ausblicke

e KONZILSTEXTE — EINFUHRUNGEN UND KOMMENTARE

Hiinermann, Peter/ Hilberath, Bernd Jochen u. a. (Hrsg.):
Theologischer Kommentar zum Zweiten Vatikanischen Konzil
5 Bd., Freiburg i. Brg. (u. a.) 2009, 4.028 S. ISBN 978-3-451-29965-0, € 128,00

Die funfbandige Reihe ist gedacht als Nachschlagewerk zu den ein-
zelnen Dokumenten:

Band 1 bietet alle 16 Konzilsdokumente (lateinisch-deutsch),
wobei die Ubersetzung dem lateinischen Text so nah wie moglich
zu kommen sucht, was angesichts der Diskussionen um einzelne
Begriffe, etwa zum Kirchenverstandnis, unverzichtbar scheint.

In den Banden 2-4 werden die Texte ausfihrlich kommentiert
mit ergdnzenden Hintergrundinformationen zu ihrer Entstehung
und ihrem historischen Kontext. Der wissenschaftlich aktuelle
Kommentar zu den Texten erfolgt jeweils in drei Schritten: von
spezifischen Vorfragen wie Anlass, Vorbereitungsdokumenten und
theologischen Vorarbeiten Uber einen theologischer Kommentar
mit einer Auslegung der einzelnen Kapitel und Abschnitte des je-
weiligen Dokumentes hin zu einer zusammenfassenden theologi-
schen und pastoralen Wurdigung.

Band 5 bietet zusatzlich theologische Interpretationen und Per-
spektiven. Ein ausfuhrlicher systematischer Index stellt eine
wertvolle Hilfe dar zum Nachschlagen und Auffinden inhaltlicher
Querverbindungen.

Zu den einzelnen Banden: weiter


http://www.vatican.va/archive/hist_councils/ii_vatican_council/index_ge.htm
http://www.stjosef.at/index.htm?konzil/konzil.php~mainFrame
http://www.herdershop24.de/index.php?tpl=&_artperpage=48&cl=alist&searchparam=&cnid=2541866
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Hiinermann, Peter: Die Dokumente des Zweiten Vatikanischen Konzils
Studienausgabe, Herder, Freiburg 2004, 956 S., € 46,00

Die lateinisch-deutsche Studienausgabe, urspringlich in ,Herders
theologischem Kommentar zum Zweiten Vatikanum* erschienen,
umfasst alle vom Zweiten Vatikanischen Konzil verabschiedeten
Texte. Diese liegen in dem zweisprachigen Band in kompletter
Neulibersetzung vor. Wortwahl und Satzbau sind sehr nah am
urspringlichen, amtlichen Text mit dem Ziel, dadurch den Origi-
naltext auch fur jene verstehbar und interpretierbar zu machen,
die keine vertieften lateinischen Sprachkenntnisse besitzen.

Ein umfangreicher systematischer Index ermdéglicht lateinische
und deutsche Stichwortsuche, erschlielt detailliert die Einzelthe-
men aller Dokumente und ist eine ausgezeichnete Hilfe beim Auf-
finden inhaltlicher Querverbindungen.

Rahner, Karl / Vorgrimmler, Herbert (Hrsg.):
Kleines Konzilskompendium: Samtliche Texte des Zweiten Vatikanischen Konzils
35. Auflage, Herder, Freiburg 2008, 776 S., ISBN 978-3-45-129991-9, € 22,70

Taschenbuchausgabe der gesamten Konzilstexte mit EinfUhrungen

Das Kleine Konzilkompendium, bereits in der 35. Auflage mit Uber
220.000 Exemplaren verbreitet, gilt als der ,Klassiker der Kon-
zilsliteratur®. Der Nachdruck enthélt alle Konstitutionen, Dekrete
und Erklarungen in der von den deutschen Bischtfen beauftragten,
unter Mitwirkung der Verfasser erstellten Ubersetzung. Eine hin-
fuhrende allgemeine Einleitung informiert Uber das Wesen eines
katholischen Konzils und speziell iber den Ablauf des Zweiten Va-
tikanums.

Allen 16 Texten werden komprimierte, hervorragende Erlauterun-
gen aus der Feder Karl Rahners und Herbert Vorgrimmlers voran-
gestellt, die Verstandnishilfen bieten und die Texte erschlie3en.

Die dem Konzil zeitnahe, zuverlassige, sachliche und préazise Kurz-
kommentierung geht auf umstrittene Stellen ein, zieht Parallelen
und analysiert Zukunftsperspektiven. Abgerundet wird der Band
durch eine Zeittafel und ein ausfihrliches, sorgféltig erarbeitetes,
nahezu 90 Seiten umfassendes Sachregister, das zu allen wichti-
gen Details in den Originaltexten fuhrt, einen systematischen Zu-
gang ermoglicht und zum Verstandnis von Sinn und Gehalt der
Konzilstexte beitragt.
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ZUR GESCHICHTE DES KONZILS

Alberigo, Guiseppe (Hrsg.):

Geschichte des Zweiten Vatikanischen Konzils (1959 -1965)
Bde. 1 — 5, Matthias Grinewald Verlag, Mainz/Ostfildern 1997-2008,
gesamt € 296,00 €, Einzelbande von € 50,00 bis € 89,00

In der 1995 - 2001 unter Leitung des Bologneser Kirchenhistori-
kers Giuseppe Alberigo herausgegebenen Reihe haben hochkarati-
ge Fachleute in internationaler Zusammensetzung die Geschichte
des Zweiten Vatikanischen Konzils umfassend aufgearbeitet. Mit
dem groRen Gemeinschaftswerk (in dt. Ubersetzung 1997-2008
erschienen) liegt ein ausfiihrliches zeitgeschichtliches Nachschla-
gewerk zum Konzil vor.

Es dokumentiert detailliert den Verlauf des Konzils: von der An-
kiindigung und der Vorbereitungszeit Uber die einzelnen Sitzungs-
perioden bis zum Abschluss des Konzils. Ein Ausblick auf die wei-
tere Entwicklung schlie3t das Werk ab.

Die von Alberigo vorausgesetzte Sicht auf das "Konzil als Ereignis"
hat sich fur die Forschung im letzten Jahrzehnt als zentral durch-
gesetzt: das Konzil als (letztlich unerwartetes) Gesprach, der Aus-
tausch der Bischofe auf Weltebene und die Auswirkung all dessen
auf die Endgestalt der Texte. Alberigo hebt gegenuber dem ,,reinen
Wortlaut* der Konzilsdokumente den ,,Geist des Konzils* als ent-
scheidend hervor - auch mit Blick auf seine Bedeutung fur eine
weitere und fortschreitende Erneuerung der Kirche. Kritiker Alberi-
gos setzen dem eine ,,Hermeneutik der Kontinuitat” entgegen, die
sich auf den historischen Zusammenhang des Konzils zur Tradition
beruft, und die Bedeutung der gesamten Tradition fur die weitere
Entwicklung der Kirche und der theologische Reflexion betont.

Die Reihe hat aufgrund der Fulle der verarbeiteten Quellen sowie
der wissenschaftlich préazisen und souveranen Darstellung breite
Zustimmung in der internationalen Konzilsforschung erfahren und
damit auch der deutschsprachigen Konzilsforschung wichtige Im-
pulse gegeben.

Zu den 5 Banden im Einzelnen:

Band 1: Wie kam es bei Papst Johannes XXIII zu der Idee
eines Konzils?

Band 2: Das Konzil auf dem Weg zu sich selbst: entscheiden-
de Weichenstellung und die Rolle der Hauptprotagonisten

Band 3: Das miindige Konzil. Zweite Sitzungsperiode und Inter-
sessio (Sept. 1963 bis Sept. 1964)
Arbeit des Konzils im Ubergang vom Pontifikat Papst Jo-
hannes XXIIl. zu Papst Paul VI. Schwerpunkt dieser Ta-
gungsperiode: die Konstitution tber die Kirche

Band 4: Die Kirche als Gemeinschaft
Dritte Sitzungsperiode und Intersessio (Sept. 1964 bis
Sept. 1965). Behandelt die wohl dramatischste Sitzungs-
periode des ganzen Il. Vatikanums

Band 5: Ein Konzil des Ubergangs (Sept. bis Dez. 1965)
Behandelt die letzte Sitzungsperiode im Herbst 1965 und
den Abschluss des Konzils

Mehr zu den einzelnen Banden: weiter


javascript:popupWindow('http://www.gruenewaldverlag.de/geschichte-des-zweiten-vatikanischen-konzils-19591965-pi-851.html')
http://de.wikipedia.org/wiki/Tradition
http://www.gruenewaldverlag.de/geschichte-des-zweiten-vatikanischen-konzils-19591965-p-454.html

Alberigo, Guiseppe: Die Fenster 6ffnen.
Das Abenteuer des Zweiten Vatikanischen Konzils
Zilrich 2006, 287 S., ISBN 10: 3290200302 / ISBN 13: 9783290200305
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Das Konzil als Ereignis — von der Ankundigung bis zum Abschluss:

Als unmittelbarer Zeuge des Geschehens schildert der Autor, be-
kannt als Mitherausgeber der renommierten, mehrbandigen ,,Ge-
schichte des Zweiten Vatikanischen Konzils“, in lebendigen Farben
das grof3e Ereignis.

Alberigo verfolgt den Verlauf des Konzils: von der Uberraschenden
Anklndigung durch den neu gewéhlten Papst Johannes XXIII. bis
zum Abschluss unter Papst Paul VI. Er gibt Einblick in die span-
nungsvollen Diskussionen, in denen die Kirche sich zur Offnung
far die moderne Welt und ihre Probleme durchringen konnte. Was
heute selbstverstandlich erscheinen mag, musste auf dem Konzil
zum Teil erst muhsam erk&dmpft werden.

Der Band bietet eine anregende Lekture fur Interessierte und ist
ein hilfreiches Handbuch bei der Suche nach einem kurzen und
zugleich fundierten Zugang zur Geschichte des Il. Vatikanums.

Bischof, Franz Xaver (Hrsg.): Das Zweite Vatikanische Konzil (1962-1965).

Stand und Perspektiven der kirchenhistorischen Forschung im deutsch-

sprachigen Raum

Munchener Kirchenhistorische Studien. Neue Folge Bd.1, Stuttgart 2012, 201 S.,

ISBN 978-3-17-022220-5, € 39,90

Der vorliegende Band, die Dokumentation einer wissenschaftli-
chen Tagung, ist fur alle, die sich mit Ergebnissen der histori-
schen Forschung zum Zweiten Vatikanum vertraut machen wol-
len, eine unerschopfliche Quelle.

Nach einem Blick auf die Literatur und die Auseinandersetzung
mit der grofRen ,,Geschichte des Konzils* von Giuseppe Alberigo
(13-44) folgen Untersuchungen zu wichtigen Konzilsvatern und
ihren spezifischen Bei tragen: Augustin Bea SJ, Alfredo Ottaviani,
Julius DoOpfner, Josef Frings, Franz Konig u. a. (25-145). Dabei
werden auf der Grundlage inzwischen zuganglicher Archive inte-
ressante Einzelheiten, Hintergrundgeschichten und wertvolle In-
formationen geliefert. Unter anderem wirft der Blick auf die deut-
sche Synode (1971-1975) ein Licht auf die mihsame Rezeption
und Umsetzung des Konzils.

Die kirchenhistorischen Einzeldarstellungen werden bestimmt von
theologie-, religions-, kultur- und sozialgeschichtliche Interessen

und Methodenanséatze — auch in ihren fur die kiunftige Forschung

aufgezeigten Perspektiven.

Zu einer ausfuhrlichen Rezension von Otto Hermann Pesch:
weiter


http://www.stimmen-der-zeit.de/zeitschrift/ausgabe/details?k_beitrag=3564050
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Batlogg, Andreas R. SJ / Brodkorb, Clemens / Pfister, Peter (Hrsg.):
Erneuerung in Christus. Das Zweite Vatikanische Konzil (1962-1965)
im Spiegel Miinchener Kirchenarchive

Schriften des Archivs des Erzbistums Minchen und Freising Band 16

Regensburg 2012, 608 S. mit 184 Abb., ISBN 978-3-7954-2686-6, € 19,95

»Originale Dokumente aus drei Minchener Kirchenarchiven (Erzbi-
schofliches Archiv, Archiv der Deutschen Provinz der Jesuiten und
Karl-Rahner-Archiv) erlauben es, Verlauf und Arbeitsweise des
Konzils, die Entstehung zweier Dokumente und erste Schritte der
Umsetzung zu verfolgen. Dabei ermdéglicht gerade die Kombination
verschiedener Archivbestande neue Einblicke in das bedeutendste
kirchengeschichtliche Ereignis des 20. Jahrhunderts.

Im Mittelpunkt stehen die beiden Konzilspapste Johannes XXIII.
und Paul VI., die Kardinéle Julius Do6pfner und Augustin Bea SJ
sowie die Konzilstheologen Karl Rahner SJ und Joseph Ratzinger.*
(Aus dem Klappentext).

Mehr zu diesem Band und zu der Reihe: weiter

Kirchschlager, Walter: Kirche im Aufbruch. Der Weg zum Konazil
Kardinal Kénig Bibliothek Bd. 1, Wien 2012, 136 S., ISBN 978-34-222-13361-9, € 16,99

Das Konzil im Vorfeld — Hintergrund und Vorbereitungen bis zu
seiner Ero6ffnung.

Im vorliegenden Band 1 der Reihe, die bis 2015 in sieben Banden
erscheinen wird, zeichnet der Autor den Weg zum Konzil nach. Er
beschreibt die Papstwahl des grofien Reformers Johannes XXIlII.,
seine Initiative zum Konzil, die jahrelangen Vorbereitungsarbeiten
und schlief3lich dessen Ero6ffnung.

Berucksichtigt sind Akten, Dokumente und persodnlichen Materia-
lien aus dem Kardinal-Konig-Archiv Wien, deren Auswertung im
Rahmen der gesamten Reihe zeigen soll, wie mafl3geblich Franz
Konig auf Seiten der Reformer im Zusammenhang des Konzils
wesentliche Impulse gesetzt hat.

Pesch, Otto Hermann: Das Zweite Vatikanische Konzil.
Vorgeschichte - Verlauf — Ergebnisse — Wirkungsgeschichte.
Kevelaer 32011, 451 S., topos-taschenbiicher393, € 12,90

Gesamtdarstellung des 2. Vatikanischen Konzils mit kritischer Wurdi-
gung und Anfragen an seine Umsetzung in die Praxis der Kirche.

Dieser ,Klassiker” kann zu Recht als ,, derzeit (immer noch) beste
Konzilsdarstellung in einem Band“ bezeichnet werden (A. R. Battlog
SJ). Wer sich intensiver mit dem Konzil beschaftigen méchte, findet
in diesem aktualisierten und kompakten Taschenbuchkompendium
eine ausgezeichnete und fesselnde Gesamtdarstellung, die aus heu-
tiger Sicht Uber das Konzil informiert. Der Band vermittelt Fakten,
berichtet aber auch Anekdotisches Uber dieses kirchenhistorisch
bedeutsame Ereignis und eignet sich so fir ein breites Publikum.


http://www.erzbistum-muenchen.de/Page000985.aspx
http://www.buchhandel.de/WebApi1/http:/vlb.de/GetBlob.aspx?strIsbn=9783222133619&size=L
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Auf die ausfuhrlich dargestellte Vorgeschichte (21-77) und den
kurz gefassten Verlauf des Konzils (78-104) folgt eine gute, knap-
pe Darstellung der wichtigsten Konzilstexte unter Einbeziehung der
jeweiligen Ausgangssituation, der Auseinandersetzungen um die
einzelnen Texte und deren Ergebnisse (105-310). Dabei kon-
zentriert sich Pesch auf die zentralen Konstitutionen und Erkl&run-
gen wie die Konstitutionen Uber die Liturgie, die Kirche, die Gottli-
che Offenbarung und die Kirche in der Welt von heute sowie die
Dokumente zur Okumene und zu nichtchristlichen Religionen. An-
knupfend an den Rickblick beleuchtet das elfte Kapitel, von dem
aus die anderen Abschnitte in den Blick genommen werden kon-
nen, Auswirkungen der Konzilsbeschlisse in der nachkonziliaren
Zeit. Dabei werden ,,dauerhafte* wie auch ,,ambivalente” Ergebnis-
se angesprochen und die bleibenden Aufgaben benannt (351-392).
Der Band, der sich auch an Laien wendet, verbindet profunde The-
ologie mit Lesevergnligen, wie allein schon die aus dem Umfeld
des Konzils zitierten Originaltone als Kapiteluberschriften andeu-
ten, so etwa die Uberschrift zum Konzilsverlauf: ,,Wir sind ein Kon-
zil und keine Schuljungen” oder das Kapitel Uber ,,Amt und Hierar-
chie* unter der Uberschrift: ,,Befreit uns von diesen Bandern und
Knopfen, die keiner will“. Das Buch wird abgerundet durch eine
Fulle von Anmerkungen und umfangreiche Literaturhinweise.

Eine ausfihrliche Rezension von Andreas A. Batlogg SJ findet sich
in: Stimmen der Zeit 2/2012, S. 857f.

Schneider Theodor (Hrsg.): Die aufgegebene Reform.
Vergessene Impulse und bleibender Auftrag des Zweiten Vatikanums
Matthias-Grinewald, Ostfildern 2012

Zusammenfassende Textsammlung der Konzilsbeschlisse.

Im vorliegenden Band handelt es sich nicht um eine Abhandlung
zur Kirchenreform, sondern um eine Art , Konzilslesebuch*. Der
Autor will die wesentlichen Reformimpulse des Il. Vatikanums in
Erinnerung rufen, um — mit Blick auf das dritte Jahrtausend - an-
gesichts gegenlaufiger Tendenzen den damals begonnenen Auf-
bruch der Kirche nicht scheitern zu lassen. Das Buch ist allen zu
empfehlen, die nicht die Dokumente studieren, sondern zentrale,
sorgsam ausgewahlte, in ihrer Wirkungsgeschichte entscheidende
Texte kennenlernen und einzelne Stellen nachlesen mochte.

Nach einer kurzen Hinfilhrung aus der Perspektive der Gegenwart
prasentiert der Autor thematisch geordnet und Ubersichtlich zusam-
mengefasst in 13 Kapiteln die Beschliisse des Konzils, wobei die wich-
tigsten Passagen durch Schragdruck hervorgehoben werden. Die Hin-
fuhrung zu den Texten erfolgt jeweils durch eine einleitende Darstel-
lung der Vorgeschichte, des Kontextes und der damit verknipften
Herausforderungen. Der dringliche Wunsch vieler heutiger engagier-
ter Christinnen und Christen nach einer grundlegenden Reform der
Kirche verbindet sie mit den auf Erneuerung ausgerichteten Impulsen
des Zweiten Vatianischen Konzils. Der vorliegende Band bietet eine
sehr empfehlenswerte und viel Lesearbeit sparende Argumentations-
hilfe. Die kritische Sichtweise wird durch das zum Schluss angefligte
Gebet Karl Rahners fur die Kirche noch verstarkt.


javascript:popupWindow('http://www.gruenewaldverlag.de/die-aufgegebene-reform-pi-1125.html')
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Wenzel, Knut: Kleine Geschichte des Zweiten Vatikanischen Konzils
Herder, Freiburg i. Brg. 2005, 256 S., ISBN 3-451-28612-2, € 11,90

Das zum 40. Jahrestag des Konzilsabschlusses herausgegebene
Werk umfasst eine kompakte Darstellung nicht nur der Geschichte
des Konzils, sondern auch der Konzilsdokumente. Geboten wird zum
einen eine allgemeine Einfuhrung in die innere Geschichte des Kon-
Zils sowie in seine geistes-, gesellschafts- und theologiegeschichtli-
chen Kontexte in der Moderne. Zum andern werden alle 16 Doku-
mente des Konzils in ihrem jeweiligen zeitgeschichtlichen Kontext
und ihrer Entstehungsgeschichte besprochen und auf ihren theologi-
schen Gehalt hin befragt. Hilfreich sind die Zeittafel, das kommen-
tierte Literaturverzeichnis und ein Glossar wichtiger Begriffe.

Auszuge aus dem E-Book: weiter

e BILANZ und AUSBLICK

Bettazzi, Luigi: Das Zweite Vatikanum. Pfingsten unserer Zeit
Wairzburg, Echter 2002, 99 S., Ubersetzt aus dem Italienischen von Barbara HauRler,
ISBN 3-429-02424-2, € 9,90 — Im Buchhandel vergriffen

Kleines, gut lesbares Taschenbuch eines der letzten noch lebenden
Konzilsvater, der mit grof3er Leidenschaft und aus einer eher per-
sonlich gepragten Sicht heraus vor allem auf die vier Konstitutio-
nen eingeht und Impulse daraus fur heute zu geben versucht. Sein
Grundgedanke ist: Das Zweite Vatikanische Konzil ruft die Katholi-
ken/-innen auf, ihren Glauben als bewusst verantwortlich han-
delnde Personen zu leben — und es traut ihnen dies auch zu. Das
Zweite Vatikanische Konzil, so sein Urteil, ist das ,,Pfingstereignis
unserer Zeit", eine Quelle und Impulsgeber fur eine anhaltende
Erneuerung von Kirche und Gesellschaft.

Frisch, Hermann-Josef: Aufbruch oder Betriebsunfall?
Das II1. Vatikanische Konzil und seine Folgen
Ostfildern, Patmos, 2010, 144 S., ISBN 978-3-491-72565-2, € 14,90

Wertung der Konzilbeschlusse des Il. Vatikanums.

»Aggiornamento” — Offnung zur Welt — dieses Schlagwort steht fur
die Aufbruchstimmung, die mit dem Il. Vatikanischen Konzil ver-
bunden war und von der heute wenig mehr spurbar ist. Der Autor
fragt nach der Bedeutung der Konzilsbeschlisse, beleuchtet ihre
Vorgeschichte, ihre zentralen Aussagen und ihre Wirkungsgeschich-
te und vergleicht mit kritischem Blick die Weichenstellungen des
Vatikanums mit der gegenwartigen kirchlichen Situation. Dabei
werden die positive Wirkung der Beschliisse im kirchlichen Bereich
gezeigt, wie z. B. ihre erfolgreiche Umsetzung in der Liturgiereform,
im Gebrauch der Muttersprache, in der Mitwirkung der Laien oder
auch der Religionsfreiheit. Dem stehen heute rucklaufige Tendenzen
gegenuber. Angesichts des gegenwartigen Stillstandes fordert der
Autor ein Drittes Vatikanisches Konzil, um die begonnene Arbeit
fortzufuihren. Insgesamt eine empfehlenswerte Zusammenschau.


http://www.herdershop24.de/E-Books/Religion-Spiritualitaet/E-Book-Kleine-Geschichte-des-Zweiten-Vatikanischen-Konzils.html
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Kardinal Koch, Kurt: Das Zweite Vatikanische Konzil - Eine Bilanz
Hrsg. im Auftr. d. Schulerkreises von Papst Benedikt XVI. v. Stephan O. Horn u. Siegfried
Wiedenhofer, Sankt Ulrich Verlag 2012, 159 S., ISBN-10: 3867441758, € 19,95

Wie viel an Reform wollte das Konzil? Stellt es eine Abkehr von der
Tradition dar bis hin zum Bruch — oder sind seine Beschlisse nur
in Kontinuitat zur bisherigen Theologiegeschichte zu lesen und zu
verstehen? Was bedeutet die Forderung Papst Benedikts XVI. nach
einer Interpretation des Konzils ohne ,unnatirliche Briche“ oder
auch seine Freigebung der alten Liturgie mit viel Latein angesichts
des Aufbruchs, fur den das Konzil steht? Will er hinter das Konzil
zuriick? Dieser Frage stellte sich der Papst im Austausch mit sei-
nen ehemaligen Schilern und Weggefahrten, dem der vorliegende
Band entspringt.

Er beinhaltet zwei gehaltvolle Grundsatzreferate zum Thema von
Kardinal Kurt Koch, Redebeitrdge des Schuilerkreises und des
Papstes sowie dessen Vorwort. Der Papst bekennt sich hier wie an
anderer Stelle zur ,Hermeneutik der Reform*, die er zweifach ab-
grenzt: von einer Hermeneutik ,,bruchhafter Diskontinuitat”, wie er
sie in vielen Kkirchlichen Reforminitiativen gegeben sieht, und
gleichermalRen von einer Hermeneutik ,,ungeschichtlicher Kontinui-
tat”, wie sie die Traditionalisten verfolgen. An Beispielen wie der
Religionsfreiheit oder der Amtstheologie wird verdeutlicht, wie neu
entdeckte Elemente der Konzilstheologie bereits in der Tradition
gegeben waren, teilweise aber verschuittet und verdrédngt worden
sind.

In seinem zweiten Beitrag zur Liturgie unterscheidet Koch die Kon-
stitution Uber die Liturgie von der nachkonziliaren Liturgiereform,
beleuchtet die Grunde fur die Wiederzulassung der tridentinischen
Messe und bietet Anregungen zur Erneuerung der Liturgie. Auf-
schlussreich sind nicht zuletzt die im Buch dokumentierten Diskus-
sionsbeitrage und Anfragen aus dem Schulerkreis, auch wenn aufs
Ganze gesehen manches nicht weiterverfolgt wird und unbeant-
wortet bleibt.

Leseprobe: weiter

Kratzl, Helmut: Im Sprung gehemmt. Was mir nach dem Konzil noch alles fehlt
Sankt Gabriel, Médling 1999

In den letzten zwanzig Jahren hat die Kirche viel von ihrem Glanz
verloren. Von dem erwarteten Fortschritt des Il. Vatikanischen Kon-
zils kann kaum mehr die Rede sein. Im vorliegenden Buch versucht
Helmut Kratzl, Weihbischof der Erzdiézese Wien, die Ursachen hier-
fur zu klaren, "aus Sorge und nicht ohne Leidenschaft". Er will Mut
machen, sich fur die notwendige Erneuerung in der Kirche einzuset-
zen. Das Buch bietet neue und interessante Einsichten in Entschei-
dungs- und Meinungsbildungsprozesse der (Welt-)Kirche. So kann
der Band Uber einen kirchlich interessierten Leserkreis hinaus
grundsatzlich auch fur politisch interessierte Menschen anspre-
chend sein.


http://www.weltbild.de/3/17500579-1/buch/das-zweite-vatikanische-konzil.html#leseprobe
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Kratzl, Helmut: Das Konzil - ein Sprung vorwarts. Ein Zeitzeuge zieht Bilanz
50 Jahre Zweites Vatikanisches Konzil
Tyrolia, Innsbruck 2012, ISBN 978-3-7022-3199-6

Im vorliegenden Band fuhrt der ehemalige Konzilsstenograf, Hel-
mut Kratzl, vor Augen, dass die Einschéatzung des konziliaren Re-
formpotenzials nicht zuletzt eine Frage der Perspektive ist.

Die Starke des Beitrags liegt darin, dass hier ein Theologe und ho-
her Kirchenmann als einer der letzten Augenzeugen des Konzils zu
Wort kommt; ein Zeitzeuge, der ,fur das Konzil und seinen Geist
brennt”, sich fur dessen Umsetzung stark macht und in der Darle-
gung seiner Sicht ein personliches und eindringliches Pladoyer
gibt, diesen ,,Geist des Konzils* auch heute noch wehen zu lassen
und die Potentiale der Konzilstexte auszuschodpfen: Ein mutiger
"Sprung vorwarts" (Papst Johannes XXII1.) sollte das Ergebnis des
Konzils sein; diesem weild sich der spatere Weihbischof von Wien
seither verpflichtet.

Im vorliegenden Band zieht er Bilanz. Ein geschichtlicher Durch-
gang zeichnet Vorgeschichte, Verlauf und Rezeption des Konzils
nach und verdeutlicht die Entstehung und die Art der Textform als
Kompromiss der unterschiedlichen Lager.

Der folgende inhaltliche Abriss beleuchtet die zentralen Neuerun-
gen des Konzils: im Kirchenbild, in der Liturgie, der Sicht der Bi-
bel, vor allem aber auch in der Okumene, der Beziehung zu den
anderen Religionen und beim Thema Religionsfreiheit. Manches
davon ist umgesetzt, vieles noch nicht. Unausgeschopfte Mdglich-
keiten sieht Kratzl vor allem in der Umsetzung der Kollegialitat und
der Mitverantwortung der Bischofe bzw. der Rolle der Bischofskon-
ferenzen in der Leitung der Weltkirche, im Ausbau echter Mitspra-
che und Mitverantwortung fir Synoden und Réate, im H6ren auf
den Glaubenssinn, in gewissen Aspekten der Liturgiereform mit
ihrer Betonung der Erfahrung der Stille und des Heiligen gegen
Banalisierung und Katechetisierung, in der Erinnerung an das
»~gemeinsame Priestertum® sowie an die konziliare positive Sicht
von Ehe und Sexualitat.

Dem heutigen Verhéltnis zwischen Bischdfen und theologischer
Wissenschaft — das der Autor als angespannt und von Skepsis ge-
pragt wahrnimmt, stellt er die Situation vor dem Konzil als Kon-
trastbild gegenuber — mit einer Theologie in der Rolle des Vorden-
kens, was den Erfolg des Konzils erst mit ermdglichte (S. 150).

Aus dem Anliegen des Konzils leitet Kratzl im letzten Teil des Bu-
ches spirituelle Impulse fur das Jahr des Glaubens ab. Er ruft
nicht, wie Rom, zum Studium des Weltkatechismus auf, sondern
erinnert an die Konzilsdokumente und verweist auf wichtige
Passagen mit Potentialen fur eine Vertiefung des Glaubens und fur
Wege in die Zukunft der Kirche.


http://de.wikipedia.org/wiki/Spezial:ISBN-Suche/9783702231996
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Rahner, Karl: Das Konzil - ein neuer Beginn
Hrsg. von Andreas A. Batlogg und Albert Rafflet, Freiburg, Herder 2012, 87 S., € 9,99

Eine eindrucksvolle Rede des groRen Konzilstheologen Uber das
Konzil und seine Zukunft.

Karl Rahner war als beratender Theologe am Zweiten Vatikani-
schen Konzil beteiligt. Der vorliegende Band enthélt seinen legen-
daren Vortrag, den er unmittelbar nach der Riickkehr vom Konzil
in Minchen am 12.12.1965 gehalten hat. Im vorliegenden Band
ist der Vortrag, der damals auf gewaltiges Echo gestof3en, aber nie
in den ,,Schriften zur Theologie* erschienen ist, endlich wieder zu-
ganglich; bis dato gab es lediglich eine kleine, nur schwer zugang-
liche Separat-Veroffentlichung des Herder-Verlages von 1966.

Nach 50 Jahren der Eroffnung des Konzils wirkt der Vortrag ,,wie
far heute geschrieben* (H. Pesch). Nach einer Erwagung zum Sinn
eines Konzils zieht Rahner Bilanz: Was war, was wurde erreicht,
wie geht es weiter? Mit der Kirche? Mit dem Glauben? Mit uns?

Sein Fazit: Der Abschluss ist der Beginn, mit anderen Worten: Das
Konzil ist der ,,Anfang eines Anfangs“. Etwa zeitgleich erklarten eini-
ge, man wirde 50 Jahre brauchen, um sich ,,von dem Sundenfall von
Papst Johannes XXII1* zu erholen und die Irrtimer des Konzils wie-
der in Ordnung zu bringen (so der erzkonservative Konzilsgegner
Kardinal Guiseppe Siri, Genua). Rahner dagegen schrieb im Vorblick
auf mogliche Missverstandnisse: ,Freilich wird es lange dauern, bis
die Kirche, der ein Il. Vatikanisches Konzil von Gott geschenkt wur-
de, die Kirche des Il. Vatikanischen Konzils sein wird“ (49).

Mit Blick auf das, was erst nach dem Konzil umgesetzt werden
musse, beeindruckt, wie Rahner mit grofRer Klarsicht, fernab von
enthusiastischem Optimismus wie von skeptischem Pessimismus
festhalt, dass alles Reformieren oder auch Bewahren letztlich im-
mer daran gemessen werden muss, ob es Glaube, Hoffnung und
Liebe zu Gott und den Menschen zum eigentlichen Ziel hat. Und in
diesem Sinne liege es eben auch an jedem und jeder Einzelnen, in
der Alltaglichkeit des Lebens zum Gelingen des im Konzil angesto-
Renen Neuanfangs beizutragen.

Scheele, Paul Werner: Als Journalist beim Konzil —
Erfahrungen und Erkenntnisse in der 3. Session
Wiurzburg: Echter 2010, 175 S., ISBN 9783429032630, € 9,90

,Uber das Zweite Vatikanische Konzil und seine Interpretation
wird seit Jahren teils erbittert gestritten, nicht nur unter Theologen:
Kontinuitat oder Bruch mit der Tradition, Uberhaupt die Verbindlich-
keit eines Konzils, das keine Dogmen verkindet hat, Anfang oder
Ende eines Fruhlings der Kirche? Die Bewertung wird nicht einfa-
cher dadurch, dass viele der Konzilsdokumente eben Kompromiss-
texte sind. Die Sammlung der wodchentlichen Berichte des damali-
gen Konzilsbeobachters und spateren Bischofs von Wurzburg, Paul-
Werner Scheele, von der dritten Sitzungsperiode des Konzils (the-
matisch die komplexeste und im Konzilsprozess von herausragen-
der Bedeutung) ist gerade in dieser Debatte ein Einspruch eigener
Art:
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Sie stellt die vorkonziliare Kirche vor Augen und versetzt den Le-
ser zuruck in die Zeit, in der das, was heute Liturgie und Theolo-
gie pragt, tatsachlich noch eine Vision war. Sie vermittelt einen
lebendigen Eindruck vom Konzil, seinen Freiheiten und seinen
Zwéangen, von Hoffnungen und Beflrchtungen der Teilnehmer, nicht
zuletzt einen Einblick in das Zustandekommen der Konzilsdokumen-
te etwa zur Religionsfreiheit, zu Kirche und zur Okumene.

Im abschlieRenden aktuellen Beitrag von Karl Hillenbrand ,Das Kon-
zil und seine Folgen’ werden Geschichte und Rezeption des Konzils
nochmals systematisch, verstandlich und Ubersichtlich aufbereitet.
Ein wirklich lesenswertes Buch, das vom Aufbruch und Auftrag des
Konzils zeugt.” (Annette Jantzen, www.barromedien.de)

Tiick, Jan-Heiner (Hrsg.): Erinnerung an die Zukunft:
Das Zweite Vatikanische Konzil
Herder, Freiburg i. Brg. (u. a.) 2012, 656 S., ISBN 978-3-451-32568-7, € 24,99

Mit dem Buch liegt ein umfangreicher Sammelband Uber das Kon-
zil und die nachkonziliare Entwicklungen vor.

Entstanden ist dieser aus zwei Tagungen der Universitat Wien zum
Konzilsjubilaum mit renommierten, aus unterschiedlichen Diszipli-
nen kommenden, allerdings weitgehend ménnlichen Referieren-
den.

Im vorliegenden Band versuchen rund 30 Theologinnen und Theo-
logen angesichts anhaltender Kontroversen um den richtigen Kurs
eine Bilanz zu ziehen, sich neu zu besinnen auf die Kernaussagen
des Konzils und das bleibende Orientierungspotential seiner Do-
kumente: Was wollte das Konzil erreichen, was wurde tatséchlich
in den letzten Jahren erreicht und wohin scheint die weitere Ent-
wicklung zu gehen?

Mit anderen pladiert Tuick angesichts der romischen Bemuhungen
um eine Versdhnung mit den Traditionalisten klar fur eine ,,Her-
meneutik der Reform“, die sie weiter fassen als der Papst. In die-
sem Sinn werden Potentiale in unterschiedlichen Bereichen ausge-
lotet.

Die einzelnen Beitrage sind in sechs Hauptkapitel zusammenge-
fasst mit den Schwerpunktthemen: Liturgische Erneuerung als
sichtbarste Frucht des Konzils (107-197); das erneuerte Selbst-
verstandnis der Kirche (198-332); 6kumenische Offnung und Dia-
log mit den Religionen (333-419); Offenbarung, Schrift und Tradi-
tion (421-490); Kirche und Moderne (491-598) sowie Religions-
und Gewissensfreiheit (600-642). So entsteht insgesamt ein kom-
plexes und differenziertes Bild, bei dem der neueste Stand der
Forschung zur Sprache kommt. Abgerundet wird der Band durch
ein umfangreiches Personenregister und ein Verzeichnis der Auto-
rinnen und Autoren.

Inhaltsiibersicht: weiter


http://www.theologie-und-kirche.de/schelkshorn-vatikanum.pdf
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PRAGENDE PERSONLICHKEITEN

Geschichte wird immer auch durch einzelne Persodnlichkeiten gestaltet. Ein biografi-
scher Zugang erschliel3t zwar nur einen Teil der Krafte, die wirken und die den ge-
schichtlichen Prozess und das jeweilige Geschehen bestimmen; aber ohne diesen
Zugang bleibt Geschichte abstrakt, fehlt ihr Lebendigkeit. Und leicht bleibt dann
auch die Sichtweise und Deutung eines historischen Geschehens in vorgangigen
geschichtsphilosophischen Denkmustern verhaftet.

Das Zweite Vatikanische Konzil (1962 — 1965), die grofite Kirchenversammlung des
20. Jahrhunderts, brachte fur vier Sitzungsperioden mehr als 2.500 Konzilsvater
aus allen Kontinenten und mehr als 400 Berater (Periti) zusammen. Im Ringen mit-
einander brachten sie Dinge in Bewegung und veranderten das Gesicht der katholi-
schen Kirche grundlegend.

Die im Folgenden préasentierte Literatur ermoglicht durch personengeschichtliche
Skizzen sowie Kurzbiografien im Sinne von Nachschlagewerken einen ersten Zu-
gang zu pragenden Persdnlichkeiten des Konzils. Die beiden Konzilspapste, vor al-
lem Papst Johannes XXIIl., kommen eigens in den Blick.

Erganzende Hinweise finden sich in der vorliegenden Materialsammlung unter ,,.BEI-
TRAGE IM INTERNET* sowie unter ,MEDIEN*.

e KONZILSTEILNEHMER

Leitg6b, Martin: Dem Konzil begegnen.
Pragende Personlichkeiten des II. Vatikanischen Konzils
Topos Taschenbiicher Bd. 815, Kevelaer 2012, 192 S., ISBN 978-3-8367-0815-9, € 9,90

Personengeschichtliche Skizzen

In 37 Kurzbeschreibungen stellt der Autor die Personlichkeiten vor,
die im Il. Vatikanum eine fihrende Rolle gespielt haben und das
Konzilsgeschehen pragten. Nicht nur die beiden Konzilspapste Jo-
hannes XXIII. und Paul VI., die Moderatoren sowie die Bischofe
und Kardinale der romischen Kurie und der Weltkirche haben um
Perspektiven und Ergebnisse gerungen und kommen in den Blick;
die Zusammenstellung der Portréats schliel3t auch namhafte Theo-
logen und Meinungsfiihrer aus dem Kreis der Konzilsberater, der
Okumene und der Konzilsjournalisten ein, die das ihre beigetragen
haben. Die von ihnen angeregten Impulse und eingebrachten Bei-
trdge dokumentieren in ihrer Spannbreite von traditionalistisch
beharrenden und Verdnderung fordernden, auf Erneuerung hin
ausgerichteten Optionen und Fraktionen, den Verlauf des Konzils
sowie das innerkirchliche Ringen vor 50 Jahren.

Das Bichlein gibt nicht nur der Theologiegeschichte ein Gesicht;
es erlaubt auch so manchen Blick hinter die Konzilskulissen. Abge-
rundet wird der Band durch eine Liste von Konzilsdokumenten mit
lateinischem und deutschem Titel samt Abstimmungsergebnis, ei-
nem Glossar wichtiger Begriffe, Literaturverzeichnis, Bildnachwei-
sen und einem Personenregister.

Eine ausfiuhrliche Rezension von A.R. Batlogg SJ findet sich in:
Stimmen der Zeit 12/2012, S. 856


http://de.wikipedia.org/wiki/Spezial:ISBN-Suche/9783836708159
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Quisinsky, Michael / Walter, Peter (Hrsg.):
Personenlexikon zum Zweiten Vatikanischen Konzil
Herder, Freiburg 2012, 304 S. mit rd. 40 Abb., ISBN 978-3-451-30330-2, € 38,00

Das lexikalische Nachschlagwerk dient dem wissenschaftlichen Ge-
brauch und ist zugleich ein hilfreiches Arbeitsinstrument fur alle Kon-
zilsinteressierten. Der Band prasentiert in rund 400 Artikeln alle
deutschsprachigen Konzilsteilnehmer sowie die wichtigsten Teilneh-
menden aus anderen Landern. Sie werden jeweils mit einer Kurzvita
und mit Informationen zu ihren Konzilsaktivitaten vorgestellt, erganzt
durch Hinweise auf Quellen und Literatur. Eine im monografisch ge-
haltenen Einleitungsteil enthaltene Gesamtschau auf das Konazil, die
dessen Vorbereitung, Ablauf, Folgen und Forschungsgeschichte in
den Blick nimmt, rundet den Band ab.

Inhaltstiberblick und Einblicke ins Buch: weiter

e KONZILSPAPSTE

PAPST JOHANNES XXIII.

Das Zweite Vatikanum und die mit ihm verbundene Offnung zur Welt verdankt sich
Johannes XXIII., seinem Charisma und seiner Personlichkeit. Der am 28.10.1958
zum Papst gewéahlte Angelo Giuseppe Roncalli (1881 — 1963) wird auch als ,,Konzils-
papst* bezeichnet und im Volksmund - wegen seiner Bescheidenheit und Volksnahe —
»iI Papa buono” (,,der gute Papst“)genannt. Johannes der XXIII. erlebte das Ende des
von ihm initiierten Konzils nicht mehr. Er wurde am 03.09.2000 von Papst Johannes
I1. selig gesprochen. Mehr zu Biografie, Personlichkeit und Rolle von Papst Johannes
XX beim Zweiten vatikanischen Konzil in folgender Literatur:

Alberigo, Giuseppe: Johannes XXIII. Leben und Wirken des Konzilspapstes
Matthias-Grinewald, Mainz 2000, 255 S., ISBN: 978-3-7867-2288-5
Der Titel ist im Buchhandel vergriffen

Giuseppe Alberigo, einer der fiuhrenden kirchengeschichtlichen Exper-
ten fur die Epoche des Zweiten Vatikanischen Konzils und des Pontifi-
kates von Johannes XXIII, legt im vorliegenden Band die mal3gebli-
che Biografie des Konzilpapstes vor: von der Kindheit Uber seine Zeit
als Patriarch von Venedig, den diplomatischen Dienst der Kirche in
der Turkei, in Bulgarien und Frankreich bis zu seinem kurzen, aber
fur die Kirche so entscheidenden Pontifikat. Dabei kommen ebenso
die Menschlichkeit, Offenheit und innere Entwicklung Roncallis in den
Blick wie die unkonventionellen MaRnahmen des Reform-Papstes.
Auch die Friedensthematik, fur die das Problembewusstsein von Jo-
hannes XXIII langsam herangereift war und mit der er sich ab der
zweiten Halfte des Jahres 1961 unter dem Eindruck der Kubakrise
systematisch befasste, kommt zur Sprache. Ohne Verklarung zeich-
net Alberigo in der gut zu lesenden Biografie das Portrat eines Paps-
tes, dem es um das Wohl der Menschen und um Frieden ging. Nah
an den Quellen, v. a. am geistlichen Tagebuch von Johannes XXIII.,
vermittelt der Autor historisch zuverlassig ein lebendiges Bild von der
Personlichkeit und der Rolle Roncallis als einer der herausragendsten
Gestalten des 20. Jahrhunderts.


http://www2.herder.de/medien/leseprobe/978-3-451-30330-2/blaetterkatalog/index.html
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Koziol, Klaus: Gottvertrauen und Menschenliebe. Johannes XXIII.
Seine Spiritualitat fiir heute
Patmos, Ostfildern 2012, 144 S., ISBN-10: 3843601690, ISBN-13: 9783843601696, € 14,90

,1958 als Ubergangspapst gewahlt, 1963 als einer der groRten
Papste des 20. Jahrhunderts gestorben: Angelo Giuseppe Roncalli —
Johannes XXIIl. Weniger als 90 Tage nach seiner Wahl kiindigte er
tiberraschend ein Okumenisches Konzil an und initiierte damit einen
nie erwarteten Aufbruch in der katholischen Kirche. Woher nahm
Johannes XXIIl. den Mut und die Zuversicht? Was pragte sein Den-
ken und Handeln, seine Spiritualitat, sein tiefes Interesse an den
Menschen? Im Jahr des Konzilsjubilaums zeichnet Klaus Koziol ein
faszinierendes Portrait dieses Papstes, der noch heute zahllosen
Menschen als “der gute Papst™ in Erinnerung ist und ihnen Orientie-
rung fur ihr Leben geben kann.” (Cover)

Blick ins Buch: Inhaltsubersicht und Ausschnitte: weiter

Rezension: weiter

Teuffenbach von, Alexandra: Papst Johannes XXIII begegnen
Reihe: Zeugen des Glaubens. Verlag Sankt Ulrich, Augsburg 2005, Taschenbuch, 168 S.,
ISBN-10: 3-936484-47-3 / 3936484473, € 12,90

Jenseits aller folkloristischen Verklarungen zeichnet die Autorin ein
authentisches und lebendiges Portrét des groRen Papstes, des ,la-
chelnden Papstes” und gleichzeitig des ,,Konzils- und Friedenspa-
pstes“. Von Teuffenbach lasst im vorliegenden Band dem mensch-
lichen und ,,gutmitigen Roncalli-Papst” begegnen, der bald nach
seiner Wahl lachelnd die Fenster der Kirche aufstiel3, den frischen
Wind des Zweiten Vatikanischen Konzils (1962 - 1965) wehen liel3
und mutig Reformen in Kontinuitat und Treue zur kirchlichen Uber-
lieferung in Angriff nahm.

Hiibner, Siegfried: Aufbruch im Glauben mit Papst Johannes XXIII
Verlag Adlerstein 22011, 128 S., ISBN-13: 9783981419511 / ISBN-10: 3981419510, € 9,90

Das Buch enthalt Texte tiber Papst Johannes XXIII. als Initiator des
Konzils und Uber einige Ergebnisse des Konzils. Hlibner bewegt vor
allem die Frage, worum es bei all den Bemuhungen um Aufbruch
und Erneuerung gehen soll. Fur ihn muss die entscheidende Frage
lauten: Was will Gott heute von uns? Hubner zeigt auf, wie sich das
Konzil und dessen Initiator Papst Johannes XXIIIl. dieser Frage stell-
te, und wie aus seiner Sicht auf dieser Grundlage eine Erneuerung
heute moglich wird.

Buchauszlge: weiter

Inhaltstbersicht und Einblick ins Buch: weiter


http://www.medienprofile.de/books/book/20113341061/
http://www.amazon.de/Gottvertrauen-Menschenliebe-Johannes-Spiritualit%C3%A4t-ebook/dp/B008SAO6SG#_
http://www.medienprofile.de/review/review/360752/
http://www.amazon.de/Aufbruch-Glauben-Papst-Johannes-XXIII/dp/3981419510/ref=sr_1_2?s=books&ie=UTF8&qid=1355344691&sr=1-2#reader_3981419510
http://www.amazon.de/Aufbruch-Glauben-Papst-Johannes-XXIII/dp/3981419510
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Altere Schriften

Derwahl, Freddy: Johannes XXIII. Ein Leben fiir den Frieden
Pattloch, 2004, 240 S., ISBN 3-629-02100-X, € 16,90
Rezension: weiter

Kaufmann, Ludwig / Klein, Nikolaus: Johannes XXIII.

Prophetie im Vermachtnis

Fribourg-Brig 21990, Darstellung der theologischen Perspektiven von Papst Johan-
nes XXIIl., seiner ,,Prophetie” speziell in Bezug auf das Konzil und die Konzilsan-
kindigung sowie seine Eréffnungsrede

Capovilla, Loris Francesco (Hrsg.): Johannes XXIII.
Geistliches Tagebuch und andere geistliche Schriften
Freiburg im Breisgau 1966

Ders. (Hrsg.): Johannes XXIII. - Briefe an die Familie (1/2)
Freiburg im Breisgau 1969

PAPST PAUL VI.

Giovanni Battista Enrico Antonio Maria Montini (1897 — 1978), der spatere Papst
Paul VI., wurde am 26.09.1897 in Concesio bei Brescia geboren. Wegen seiner pra-
genden Rolle fur den Verlauf des Il. Vatikanums, seiner Beschlussfassung und der
Umsetzung der Entscheidungen gilt er manchen als ,,eigentlicher Konzilspapst“. Paul
VI. starb am 06.08.1978 im papstlichen Sommersitz Castel Gondolfo. Mehr zu Le-
ben, Werk und Rolle des Papstes beim Zweiten Vatikanischen Konzil in folgenden
Beitragen:

Ernesti, Jorg: Paul VI.: Der vergessene Papst
Mit einem Vorwort von Karl Lehmann, Herder, Freiburg 2012, 376 S.,
mit Uber 40 Abbildungen, ISBN: 978-3-451-30703-4, € 29,99

In diesem Band widmet sich der Kirchengeschichtler J6rg Ernesti in
aller Ausfuhrlichkeit einer markanten Personlichkeit: Papst Paul VI.
Er wird im Bewusstsein der Kirchenmitglieder weitgehend durch den
»~Konzilspapst”“ Johannes XXIII. verdrangt. Das Pontifikat des ,,ver-
gessenen Papstes” fallt in eine bewegte Zeit: Zunachst hatte er das
Konzil abzuschlieRen, was ihm gelungen ist, Anerkennung brachte
und wo er auch inhaltlich Weichen stellte, vor allem in der Reform
der Liturgie. Ernesti scheut sich allerdings nicht, auch von der
Mudigkeit des Papstes nach dem grof3en geschichtstrachtigem Konzil
zu schreiben. Er schenkt Papst Pius VI. sowohl als Person wie als
Wiirdentrager Beachtung und zeichnet dessen Biografie in vier gro-
Ben Kapiteln nach: Beginnend mit den Stationen einer kirchlichen
Karriere (bis 1963) — uber das Pontifikat und den Aufbruch (bis
1965), gefolgt von der nachkonziliaren Krise (bis 1970) bis zur
,Hoffnung wider alle Hoffnung“ (bis 1978).

Wahrend Papst Pius vielfach nur in Verbindung gebracht wird mit der
weltweit auf negatives Echo gestoRenen Enzyklika ,,Humanae vitae“
und dem Verbot der kinstlichen Empfangnisverhiutung, und hiertber


http://www.sandammeer.at/rezensionen/johannes23-derwahl.htm
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sein Einsatz und seine Verdienste leicht Uibersehen werden, zeichnet
Ernesti ,,ein differenziertes Bild eines theologisch hochgebildeten,
diplomatisch gewandten Papstes, der als Erster zahlreichen Aus-
landsreisen unternahm, den Dialog mit der orthodoxen Kirche, dem
Judentum und dem Kommunismus nicht scheute, der grof3es Inte-
resse zeigte fur die Errungenschaften des wissenschaftlichen Fort-
schritts und zugleich doch der Moderne mit vielen Vorbehalten ge-
genuberstand. In den Augen der Konservativen (zu) liberal, in denen
der Progressiven reaktionar, erfuhr er sich am Ende zermurbt.*
(Sabine Pemsel-Maier, CIG 12/2012, 470). Da in jener Zeit auch
Weichen dafir gestellt worden sind, dass die katholischen Kirche
heute vielen nicht mehr ,,modernitatstauglich” erscheint, ist die Be-
schaftigung mit diesem "vergessenen Papst" umso aufschlussreicher
und wichtiger.

Inhaltstbersicht und Blick ins Buch: weiter

EINZELTHEMEN

¢ LITURGIEREFORM

Stuflesser, Martin (Hg): Sacrosanctum Concilium.

Eine Relecture der Liturgiekonstitution des II. Vatikanischen Konzils

Theologie der Liturgie Bd. 1, Pustet, Regensburg 2011 320 S., ISBN 978-3-7917-2391-4,
€ 24,90

»Im Umgang mit der Liturgie entscheidet sich das Geschick von
Glaube und Kirche", heil3t es bei Joseph Ratzinger, dem spatere
Papst Benedikt XVI. Ein besonderer Fokus der von Stuflesser her-
ausgegebenen liturgiewissenschaftlichen Reihe richtet sich auf die
theologische Reflexion des Zusammenhangs von Liturgie, Glaube
und Leben. Am 4. Dezember 1963 verabschiedete das Zweite Vati-
kanische Konzil die Liturgiekonstitution Sacrosanctum Concilium.
Jeweils am Jahrestag der Verabschiedung bedenken Bischofe der
Konzilsgeneration bei Vortradgen in Wirzburg theologische Aspekte
der Konstitution und ihrer Umsetzung.

Im vorliegenden Band werden die Beitrage von Kardinal Godfried
Danneels, Bischof Paul-Werner Scheele und Kardinal Karl Lehmann
von erfahrenen Liturgiewissenschaftlern kritisch kommentiert: Manf-
red Probst, Ulrich Kilhn und Klemens Richter. Ein weiterer Beitrag
informiert Uber ein von Martin Stuflesser geleitetes Projekt, das sich
seit 2009 der Aufarbeitung der Wirkungsgeschichte der Liturgiere-
form durch das Zweite Vatikanische Konzil widmet. Der Band spie-
gelt persdnliches Erleben in den Jahrzehnten seither und zeichnet
gleichzeitig ein vielfaltiges Bild liturgischer Praxis und Reflexion. Kri-
tisch angesprochen werden sowohl Defizite vor Ort als auch der ro-
mische Zentralismus. Zugleich wird nach neuen Antworten gesucht
hinsichtlich heutiger Fragen und Herausforderungen, die beim letzten
Konzil so noch nicht im Blick sein konnten; etwa der weitreichende
Glaubensschwund in unserer heutigen Gesellschaft und die vielfache
Entfremdung der Getauften hinsichtlich der Liturgie.

Inhaltstbersicht und Blick ins Buch: weiter


http://www.amazon.de/Paul-VI-Der-vergessene-Papst/dp/3451307030#reader_3451307030
http://www.amazon.de/Sacrosanctum-Concilium-Relecture-Liturgiekonstitution-Vatikanischen/dp/379172391X/ref=sr_1_8?ie=UTF8&qid=1362063569&sr=8-8#reader_379172391X
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Damblon, Albert: Den harten Boden aufbrechen
- die positive Kraft der nachkonziliaren Liturgie
Wiurzburg, Echter, 2010 (91 S., ISBN 978-3-429-03272-2 kt. € 9,90)

Ohne Fehlentwicklungen zu leugnen, liefert der Autor, ein langjahri-
ger Pfarrer mit kritisch reflektierter Liturgie- und Gemeindeerfah-
rung, im vorliegenden Band ein Uberzeugendes Pladoyer fur die Li-
turgiekonstitution des Zweiten Vatikanum und die nachkonziliare
Liturgie. Sachlich und verstandlich werden die Vorziige der nach-
konziliaren Messfeier anhand von zwolf verschiedenen, exempla-
risch ausgewahlten Gesichtspunkten dargelegt und durch Praxisbei-
spiele veranschaulicht.

In den Blick kommen Themen wie Gemeinschaft, Kinder, Mutter-
sprache, Freiheit, Dienst, Frieden. Ein passender Textauszug aus
der Liturgiekonstitution bildet jeweils den Abschluss. Die Ausfuh-
rungen verdeutlichen die Bedeutung des Zweiten Vatikanischen
Konzils, die Notwendigkeit, sein Erbe zu bewahren und damit auch
die Liturgiereform zu schutzen.

Richter, Klemens/Sternberg, Thomas (Hrsg.): Liturgiereform - eine
bleibende Aufgabe: 40 Jahre Konzilskonstitution iiber die heilige Liturgie
Munster, Aschendorff, 2004. (144 S. ISBN 978-3-402-06553-2, 12,80 €).

Die vom Zweiten Vatikanischen Konzil in der zweiten Sitzungsperio-
de am 04.12.1963 verabschiedete Liturgiekonstitution ist das einzi-
ge Konzilsdokument, bei dem der schlief3lich verabschiedete Text-
bestand dem Entwurf weitgehend entspricht. Die mit diesem Doku-
ment angestol3ene tiefgreifende liturgische Erneuerung haben die
deutschen Bischofe als ,,bleibende Aufgabe* bezeichnet, denn ,,Still-
stand ist Ruckschritt®.

Was bedeutet dieses grof3 angelegte Reformprojekt fur den Glauben
der Gemeinden? Was war das Ziel? Wurde es erreicht? Welche Wi-
derstande gab und gibt es? Welche Aufgaben stellen sich heute in
einer zunehmend entchristlichten Gesellschaft? Diesen Fragen geht
der vorliegende Band nach, der zwei Tagungen der Munsteraner
Akademie Franz Hitze Haus mit dem Seminar fur Liturgiewissen-
schaft der Universitat Minster dokumentiert.

Die Beitrage von Bischof Reinhard Lettmann, Klemens Richter,
Winfried Haunerland, Benedikt Kranemann, Stefan Rau, Wolfgang
Bretschneider und Albert Gerhards stellen die Geschichte der Litur-
giekonstitution vor und zeigen Perspektiven sowie neue Fragestel-
lungen unter verschiedenen Aspekten: Liturgische Zeichen, die
neue Rolle des Wortes, die Kirchenmusik und die Kirchenraume sind
praxisorientierte Themen dieses Bandes.
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e NOSTRA AETATE - KIRCHE UND NICHTCHRISTLICHE RELIGIONEN

Henrix, Hans Hermann (Hrsg.): Nostra Aetate - Ein zukunftsweisender
Konzilstext. Die Haltung der Kirche zum Judentum 40 Jahre danach
Einhard-Verlag, Aachen, 2006

»,Der vorliegende Band enthalt die Beitrage, welche von namhaften
Autoren bei der zentralen Wurdigung des Jubilaums der sogenann-
ten ,JJudenerklarung’ des Zweiten Vatikanischen durch die deutsche
Kirche im Oktober 2005 im August-Pieper-Haus vorgelegt wurden.
Analysen und Deutungen der Wirkung des Konzils stammen u. a.
von Kardinal Karl Lehmann und Israels Botschafter Shimon Stein.
Mit “Nostra Aetate™ aullerte sich die katholische Kirche erstmals in
ihrer Geschichte positiv zu den anderen Religionen und vor allem
zum Judentum.

Der vorliegende Band dokumentiert den zentralen Akt der Wirdi-
gung durch die deutsche Kirche vom 26. bis 28.10.2005 in der Bi-
schoflichen Akademie des Bistums Aachen. Die Beitrdge machen
deutlich, dass es kunftig keine religiose Selbstprofilierung der Kirche
auf Kosten des judischen Volkes geben kann, sondern nur in Aner-
kennung einer bleibenden spirituellen Verbundenheit mit ihm. So
erweist sich der kurzeste Text des Konzils als eine Magna Charta
des christlich-judischen Dialoges.” (nostra aetate, uni bonn)

Inhaltsverzeichnis: weiter

Hans Vocking (Hrsg.): Nostra Aetate und die Muslime. Eine Dokumentation
Freiburg [u. a.]: Herder, 2010 (Schriftenreihe der Georges-Anawati-Stiftung 8),
ISBN 978-3-451-30391-3, 12,95 £.

Die Erklarung ,,Nostra Aetate“ Uber das Verhaltnis der Kirche zu
den nichtchristlichen Religionen ist der einzige Text, der wahrend
des Konzils entstanden ist. Er wurde auf der letzten Sitzung mit
2221 Ja- gegen 88 Neinstimmen beschlossen. Zwar ist es das kur-
zeste aller Konzilsdokumente, aber zweifellos eines der folgen-
reichsten. Die vorliegende Dokumentation geht nicht auf die ganze
Erklarung ein sondern beschrankt sich auf den Artikel 3 von Nostra
Aetate, der den Dialog mit den Muslimen thematisiert.

Verschiedene Beitrage beleuchten die spannungsreiche Entste-
hungsgeschichte, den Inhalt und die Wirkungsgeschichte des Kon-
Zilstextes, wobei die Erklarung auch aus evangelischer und musli-
mischer Perspektive in den Blick genommen wird. Auch der Einfluss
von Nostra Aetate auf die Theologie der Religionen sowie die Be-
deutung des Textes in der sich wandelnden gesellschaftlichen und
dem politischen Kontext werden in den Blick genommen. So bietet
die vorliegende Dokumentation einen sehr guten Uberblick tiber ein
wichtiges, nach wie vor hoch aktuelles Einzelthema des Konzils.


http://www.nostra-aetate.uni-bonn.de/theologie-des-dialogs/inhaltsverzeichnisse/hans-hermann-henrix-nostra-aetate-ein-zukunftsweisender-konzilstext
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e ZEICHEN DER ZEIT

Bottigheimer, Christoph und Bruckmann, Florian (Hrsg.), ZEICHEN DER ZEIT
Glaubensverantwortung im Horizont der “Zeichen der Zeit”

(Questiones Disputatae 248), Freiburg i.Br., Herder Verlag 2012, 518 S.,

ISBN 978-3-45102-248-7, € 58,00

»Der christliche Glaube beansprucht, verninftig zu sein. Beim Ver-
nunftaufweis darf die Fundamentaltheologie das ,Aul3en’ des Glau-
bens, d. h. den gesellschaftlich-geschichtlichen Kontext, nicht ver-
nachlassigen. Fur dieses ,AuRen’ pragte das Zweite Vatikanische
Konzil den Ausdruck ,Zeichen der Zeit’. Diesen Zeichen der Zeit ge-
hen die Beitrage des Bandes nach - ein spannender und produktiver
Prozess.” (Verlagsinformation: Quelle: www.borromedien.de)

¢ AGGIORNAMENTO - ,,VERHEUTIGUNG"

Margit Eckholt / Saskia Wendel (Hrsg.):
Aggiornamento heute. Diversitit als Horizont einer Theologie der Welt
Grinewald, Osfildern 2012 (ISBN 978-3-7867-2926-6)

»ES bleibt die Frage, wie das einstige Bekenntnis zum Aggiornamento
heute Gestalt gewinnen kann. Wie die ,Verheutigung’ des Christseins und
Kircheseins angesichts wachsender Sakularisierung und Globalisierung,
vor allem aber angesichts zunehmender Vielfalt menschlicher Lebensbe-
dingungen durchzubuchstabieren ist, zeigen die von Theologinnen ver-
fassten Beitrage im Sammelband von Margit Eckholt und Saskia Wedel.

Der erste Teil ist mit Berichten aus Tagebiuchern und mit autobio-
grafischen Texten von und Uber Zeitzeuginnen vorrangig historisch
orientiert. Er zeigt, wie sich Frauen in vielen informellen Begegnun-
gen in die Konzilsberatungen einbringen konnten. Die Perspektive
des Aggiornamento greift er insofern auf, als viele von ihnen deut-
lich ausdricken, was ihnen in der heutigen Kirche fehlt.

Der zweite Teil macht wesentliche Herausforderungen zum Thema:
Inter- oder Multikulturalitat sowie die Suche nach einer angemesse-
nen interreligiésen Verstehensweise, die Herausforderungen latein-
amerikanischer und asiatischer theologischer Kontexte, feministi-
sche Theologie, die Debatte Uber Geschlechterrollen und das soziale
Geschlecht stellen die Kirche und theologisches Arbeiten vor neue
Aufgaben, die so vor funfzig Jahren noch nicht im Blick waren, gar
nicht sein konnten. Dies macht deutlich, dass die Wirkungsgeschichte
des Konzils funfzig Jahre danach noch keineswegs abgeschlossen ist,
sondern fortgeschrieben werden muss - womoglich bis hin zu einem
neuen Konzil.“ (Sabine Pemsel-Maier, in: CIG 42/2012, 471)

Inhaltsangabe: weiter

Buchauszug. Margit Eckholt: ,,Aggiornamento heute“ — Diversitat als
Horizont einer Theologie der Welt. Lebendige Erinnerung an die
Aufbriche des 2. Vatikanischen Konzils, ebd. S. 15-41: weiter


http://www.borromedien.de/
javascript:popupWindow('http://www.gruenewaldverlag.de/aggiornamento-heute-pi-1133.html')
http://www.christ-in-der-gegenwart.de/aktuell/extras/rezensionen_details?k_beitrag=3530000
http://www.theologie-und-kirche.de/eckholt-aggiornamento-heute.pdf
http://www.theologie-und-kirche.de/eckholt-aggiornamento-heute.pdf
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FRAUEN

Margit Eckholt: Ohne die Frauen ist keine Kirche zu machen -
Der Aufbruch des Konzils und die Zeichen der Zeit
Grunewald 2012 ( 232 S, ISBN: 978-3-7867-2951-8, € 20)

Papst Johannes XXIII. hat in seiner Enzyklika ,,Pacem in terris*
(1963) die ,Frauenfrage* als eines der aktuellen ,,Zeichen der Zeit"
hervorgehoben. Als solches ist sie nach wie vor bedeutsamj; sie ist
mit ein wesentlicher Priufstein fur die Inkulturationsfahigkeit der
katholischen Kirche in die moderne Welt.

Margit Eckholt nimmt die Frauenfrage als damaliges wie heutiges
»Zeichen der Zeit" in den Blick, erschliel3t sie aus systematisch-
theologischer und interkultureller Perspektive und verbindet dabei
Themen des Konzils mit eigenen theologischen Themen. Partizipati-
on und Dialog werden dabei ebenso thematisiert wie Zukunftsfragen
des Glaubens und die Suche nach neuen evangeliums- und zeitge-
méaflen Formen des Ausdrucks christlichen Glaubens ,,im Heute der
Frauen®.

Im ersten Teil des Buches geht es vor allem um das Neu-Lesen des
Konzils aus Frauenperspektive, die dringend notwendig ist ange-
sichts der Menge an Konzilsvatern, Konzilstheologen und bis heute
dominierenden méannlichen Autoren von Publikationen, die sich au-
das Konzil beziehen. Vor diesem Hintergrund greift die Autorin mit
dem diakonischen Auftrag der Kirche (Teil 2) und der Interkulturali-
tat und Option fur die Armen (Teil 3) wichtige Herausforderungen
von heute auf und nimmt dabei die Beitrdge von Frauen in unter-
schiedlichen Kontexten und Kulturen in den Blick.

Inhaltsubersicht und Leseprobe: weiter


http://www.gruenewaldverlag.de/pdf/978-3-7867-2951-8.pdf
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BEITRAGE im INTERNET -
und Informationen zum Kontext

KONZIL ALS EREIGNIS
Erwartungen - Auftakt — Abschluss

Wahrend der ersten Konzilsperiode wurden Weichen gestellt fur den weiteren Ver-
lauf des Konzils. Einen Einblick in die Erwartungen und die Entwicklung geben Ori-
ginalansprachen des Papstes sowie Pressestimmen aus dem Jahr 1962.

e ORIGINALANSPRACHEN VON PAPST JOHANNES XXIII.

Rundfunkansprache Papst Johannes XXIII.

einen Monat vor Eroffnung des Zweiten Vatikanischen Konzils

(11.09.1962)

»Einen Monat vor Er6ffnung des Zweiten Vatikanischen Konzils wandte sich Papst
Johannes XXIII. in einer Rundfunkansprache an die Welt. Anders, als man heute
erwarten wirde, ging er dabei kaum auf die vom Konzil zu bearbeitenden Themen
ein. Eine geplante Reform der Liturgie etwa erwéhnt er nicht einmal. Stattdessen
entwickelt er eine Art geistliches Programm fir das bevorstehende Groliereignis.*
(KNA Sonderdienst 2. Vatikanisches Konzil, Bd. I, Nr. 10, S.1ff.)

weiter

Ansprache Papst Johannes XXIII.

zur Eroffnung des Zweiten Vatikanischen Konzils

(11.10.1962)

»Am 11. Oktober 1962 wurde im zur Konzilsaula umgebauten Petersdom feierlich
das Zweite Vatikanische Konzil eroffnet. Papst Johannes XXIII. hielt hierbei eine
langere Ansprache, in der er noch einmal die Zielsetzung des Konzils erlauterte. Es
gehe nicht darum die Lehre der Kirche abzuschwéchen oder gar zu entstellen. Aber
sie solle soll im Licht der modernen Forschungen und der Sprache des heutigen
Denkens dargelegt und erforscht werden.*

(KNA Sonderdienst 2. Vatikanisches Konzil, Bd. I, Nr. 19, 11.10.1962, S.1ff.) wei-
ter

Audienz Papst Johannes XXIII.

fur die am Zweiten Vatikanischen Konzil teilnehmenden

deutschen Bischofe (24.11.1962)

»Zwei Monate nach der Er6ffnung des Konzils empfing Papst Johannes XXIIIl. die am
Konzil teilnehmenden deutschen Bischofe zur Audienz. In ihrer Berichterstattung
zitierte die Katholische Nachrichten-Agentur (KNA) damals ausfihrlich aus dem
Grulwort, das der Koélner Erzbischof, Kardinal Josef Frings, als Sprecher der Bi-
schofsdelegation an das Kirchenoberhaupt richtete, sowie auch aus der kurzen An-
sprache des Papstes.

(KNA Sonderdienst, 2. Vatikanisches Konzil, Bd. Il; Nr. 42, 26.11.1962, S.1f.) wei-
ter



http://medienhaus.katholisch.de/daten/Texte/Pästliche%20Ansprachen%20im%20Wortlaut/Ansprache%2011.9.1962.pdf
http://medienhaus.katholisch.de/daten/Texte/Pästliche%20Ansprachen%20im%20Wortlaut/Eröffnungsansprache%20des%20Konzils%2011.10.2012.pdf
http://medienhaus.katholisch.de/daten/Texte/Pästliche%20Ansprachen%20im%20Wortlaut/Eröffnungsansprache%20des%20Konzils%2011.10.2012.pdf
http://medienhaus.katholisch.de/daten/Texte/Pästliche%20Ansprachen%20im%20Wortlaut/Audienz%2024.11.1962.pdf
http://medienhaus.katholisch.de/daten/Texte/Pästliche%20Ansprachen%20im%20Wortlaut/Audienz%2024.11.1962.pdf
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Ansprache Papst Johannes XXIII. (08.12.1962)

aus Anlass der Schlussfeier der ersten Sitzungsperiode des Konzils

»Knapp zwei Monate, vom 11.10. bis zum 07.12.1962, hatte die erste Sitzungsperi-
ode des Zweiten Vatikanischen Konzils gedauert. Im Rahmen eines festlichen Got-
tesdienstes im Petersdom fasste Papst Johannes XXIII. die Ergebnisse dieser ersten
Konzilsphase zusammen. Auch einen Blick in die Zukunft wagte das Kirchenober-
haupt: Das Konzil kénnte nach nur einer weiteren Sitzungsperiode im Dezember
1963 zu Ende gehen, eine Prognose, die sich als falsch erweisen sollte. Der Tod Jo-
hannes XXIIl. am 03.06.1963 sollte den Zeitplan geho6rig durcheinander bringen.*
(KNA Sonderdienst, 2. Vatikanisches Konzil, Bd. Il; Nr. 47, 8.12.1962, S.3ff.)

weiter

e SITZUNGSABLAUF UND AUFTAKT PAPST PAUL VI.

Der Ablauf einer Sitzung des Konzils -

Nach einem Bericht von Bischof Hermann Volk, Mainz

»Wie genau arbeitet eigentlich das Konzil? Diese Frage beschéaftigte im Herbst 1962
viele Katholiken. Die Katholische Nachrichtenagentur hat bei einem der Teilnehmer
nachgefragt. Kurz vor Ende der ersten Sitzungsperiode schilderte der damalige
Mainzer Bischof Hermann Volk in einem Gastbeitrag den Ablauf einer Sitzung.“
(KNA 26.11.1962)

weiter

~Ecclesiam suam™

Antrittsenzyklika von Papst Paul VI. (06.08.1964)
(Wortlaut)

weiter

e PRESSESTIMMEN AUS DEM JAHR 1962

Was kann ein Konzil leisten?

»,Diese Frage bestimmte schon Wochen vor der Konzilser6ffnung die Berichterstat-
tung in den Medien. Im vorliegenden Text erlauterte P. Emil Schmitz (KNA) die Kir-
chenrechtliche Bedeutung eines Konzils und warnte davor, von der Versammlung
irgendwelche Wunder zu erwarten.” (KNA 30.06.1962)

weiter

Konzil und Politik

Schon im Vorfeld des Konzils wurde nach der Ausrichtung und den Auswirkungen
der Konzilsbeschlusse gefragt, danach, ob es mehr um innerkirchliche oder auch
um politische Fragen gehe — was vor dem Hintergrund des Kalten Krieges von be-
sonderer Brisanz war. (KNA 04.10.1962)

weiter

Die alte Kirche und die neue Zeit

Eine erste Bilanz — zwei Wochen nach der Eroffnung des Zweiten Vatikanischen
Konzils. Hoffnungsvoll beschreibt der Journalist Otto B. Roegele ,,eine Stimmung
der Offenheit, die auch die Arbeit der Presse vor Ort erleichtere*.

(Rheinischer Merkur, 26.10.1962)

weiter


http://medienhaus.katholisch.de/daten/Texte/Pästliche%20Ansprachen%20im%20Wortlaut/Ansprache%208.12.2012.pdf
http://medienhaus.katholisch.de/daten/Texte/Pressestimmen/Der%20Ablauf%20einer%20Sitzung%20des%20Konzils%20(KNA,%2026.11.1962).pdf
http://www.erzbistum-muenchen.de/media/pfarreien/media21711520.PDF
http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/Was_kann_ein_Konzil_leisten_KNA_-30-6-1962__1_.pdf
http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/KonzilundPolitik_KNA4-10-1962__1_.pdf
http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/DiealteKircheunddieneueZeit_RheinMerkur26-10-1962__1_.pdf
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Das Konzil tritt auf der Stelle

Der Bericht der KNA Uber die erste Sitzungsperiode des Konzils beinhaltete auch
kritische Tone. So bedauert Luitpold A. Dorn im vorliegenden Bericht — ca. drei Wo-
chen nach der Konzilser6ffnung — die mangelnde Effizienz der Debatten.

(KNA 30.10.1962)

weiter

e STIMMEN ZUM KONZILSABSCHLUSS 1965

Brief aus Rom. Das Konzil vor seiner letzten Phase (eine Vorschau)

Von Mario von Galli. In: Orientierung 29/1965, 250-253, hier 251

Einen halben Monat vor Abschluss des Konzils kommentiert der bekannte Konzilsbe-
richterstatter Mario von Galli die Stimmung der Konzilsvater in Rom und beschreibt
seine Eindricke. Angesichts der Versuche groRer Theologen, sich allenthalben be-
reits mit groRen Uberblicken zu befassen, den Fortschritt abzumessen und die Auf-
gaben der nach-konziliaren Zeit aufzeigen, schreibt von Galli: ,, Tréstlich ... erscheint
mir, dass — soweit ich sehe — kein einziger das Konzil als einen Schlusspunkt an-
sieht. Man vergleicht zwar die Zeit vor dem Konzil und das jetzt Erreichte, freut sich
oder zeigt sich besorgt Giber den unleugbaren Wandel, der deshalb die vielleicht viel
groBartigeren Darlegungen eines Einzelnen an Bedeutung weit Ubertrifft, weil es
hier die gesamte lehrende Kirche ist, die gesprochen hat; aber man weil auch, dass
man nun nicht fur Jahrhunderte bei diesem Erreichten stehen bleiben kann.“ (250)

Die umstrittene Papstansprache (18.11.1965)

Unter diesem Stichwort kommentiert Mario von Galli im selben Brief die letzte Ansprache
von Papst Paul VI. an das Konzil mit dem Hinweis: ,Hier in Rom war die Aufnahme geteilt”.
Sein Kommentar spiegelt etwas von den bestehenden Erwartungen wie auch Be-
farchtungen. Der Papst sprach von drei ,Haltungen zu drei Konzilsperioden*, die in
ihrer Zuordnung und Reihenfolge nicht vertauscht werden durften: Die ,,Haltung
der messianischen Traume" als erste Reaktion auf die Ankiindigung des Konzils.
Die ,,Haltung der kritischen Sichtung" wahrend des Konzilverlaufs und die ,,Hal-
tung der Treue", die der Zeit der Verwirklichung dessen entspricht, was das Konzil
angebahnt hat. ,Dem Aufwihlen des Bodens muss die Zeit des Pflanzens folgen.
Das Aufwihlen allein dient zu nichts (...). Gerade darin besteht der Unterschied zwi-
schen der Zeit vor dem Konzil und heute, dass damals hart gestampfter Boden auf-
gerissen werden musste, heute aber bereits junge Pflanzungen dastehen, die man
treu pflegen muss.”

Ein ,frohes und helles Bild“, das ,,mutige Schritte in naher Zukunft“ verspricht — so
von Galli; gleichzeitig aber rGumt er ein, ,,stéren den Papst offensichtlich die Wirr-
kopfe, und das wirft lange, distere Schatten tber das Bild (...). Man wird beide Sei-
ten bedenken mussen. Sie erganzen sich. Es ist namlich seine Eigenart, dass er sol-
che Schatten nicht los wird, sie verfolgen ihn, immer wieder kommt er auf sie zu-
rick — und das bewirkt, dass sich beim Horer oder Leser Licht und Schatten leicht
vertauschen, er sieht ein dunkles Bild mit einigen hellen Stellen“. (ebd. 251)

Zum Gesamtbrief (in: Orientierung 29/1965, 250-253)

weiter

e DAMALIGE SICHT DES KONZILS
Heutige Stimmen aus der Politik im Riickblick

"Mit atemloser Spannung"”

»,Das Zweite Vatikanische Konzil z&hlt zu den bedeutendsten kirchlichen Ereignissen
des 20. Jahrhunderts. Doch haben das die Katholikinnen und Katholiken in Deutsch-
land damals Uberhaupt so wahrgenommen? Die Katholische Nachrichten-Agentur
hat dazu prominente katholische Politiker und Politikerinnen befragt.*

KNA (eingestellt am 05.10.2012)

weiter


http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/DasKonziltrittaufderStelle_KNA30-10-1962__1__7.pdf
http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/Mario_von_Galli_Brief_aus_Rom_Orient_22_29_Jg_30_11_65_250-253.pdf
http://www.katholisch.de/de/katholisch/themen/dossiers_1/zweites_vatikanisches_konzil/artikelseite_vatikanum_prominente.php
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REZEPTION des KONZILS
Deutungen - Bedeutung fiir Gegenwart und Zukunft

In den funfzig Jahren seit Konzilsende haben Theologinnen und Theologen, aber
auch Journalistinnen und Journalisten Riuckschau gehalten auf die Zeit danach. Da-
bei kommen Wertungen, Hoffnungen und Bedenken zum Ausdruck — und es werden
Blicke in die Zukunft geworfen. Dies spiegeln ihre Artikel in Zeitschriften, Wissen-
schaftsmagazinen, Zeitungen und anderen Publikationsplattformen.

Die folgende Zusammenstellung ausgewéhlter abrufbarer Beitrdge mit erganzenden
Kommentaren ist zur Erleichterung einer gezielten Suche und eines raschen Uber-
blicks in zwei Blocke gegliedert mit je eigenem Zugang:

Block 1: eine alphabetische Anordnung der Beitrage nach Autorinnen und Autoren

Block 2: eine thematische Zuordnung der Beitrage
» zu ausgewahlten Konzilsdokumenten und
= zu zentralen Themenbereichen des Konzils

o BEITRAGE NACH AUTORINNEN UND AUTOREN

Batlogg, Andreas R. SJ:

Ist das Konzil schuld?

In: Stimmen der Zeit 10/2012, 649-650
weiter

Batlogg , Andreas R. SJ / Klein, Nikolaus SJ:

Kollektive Wahrheitsfindung auf dem Zweiten Vatikanum. Zu einer Moment
aufnahme Karl Rahners. In: Stimmen der Zeit 9/2012, 579-589.

»Am 2. November 1963 berichtete Karl Rahner SJ in einem Brief seinem Bruder
Hugo Uber seine Erfahrungen als Konzilsperitus des Zweiten Vatikanums. Das
Schreiben ist auch ein zeitgeschichtliches Dokument, das hier ediert und erschlos-
sen wird. Zuvor wird der Brief von A. R. Batlogg und Nikolaus Klein kommentiert.
Die beiden Redaktionsmitglieder beschreiben den persdnlichen und kirchenge-
schichtlichen Kontext des Schreibens, das auch eine Art Praludium von Karl Rah-
ners Essay: Kleines Fragment ~Uber die kollektive Findung der Wahrheit™ darstellt

Beitrag als PDF-Datei zu beziehen (€ 4,90): weiter

Batlogg, Andreas SJ:

Das Konzil vor dem Ausverkauf.

In: Stimmen der Zeit 11/2011, 721-722
weiter

Batlogg, Andreas R. SJ:

Ist das Zweite Vatikanum Verhandlungsmasse?
In: Stimmen der Zeit, 10/2009, Editorial

weiter

Bea SJ, Augustinus Kardinal:

Die Bedeutung des 2. Vatikanischen Konzils fiir die Einheit der Christen.
In: Stimmen der Zeit 10/1962, 241-258

weiter



http://www.rpp-katholisch.de/Materialien/ErweiterteSuche/ErweiterteMaterialiensuche/tabid/134/word/ThVGArtikel/sp/1/action/search/Default.aspx
http://www.stimmen-der-zeit.de/zeitschrift/archiv/beitrag_details?k_beitrag=3512728&k_produkt=3517170
http://www.herdershop24.de/index.php?cl=details&anid=3472428&cnid=2543372&campaign=STDZ/archiv&herderAffiId=stidz
http://www.stimmen-der-zeit.de/zeitschrift/archiv/beitrag_details?k_beitrag=3144350&k_produkt=3147830
http://www.stimmen-der-zeit.de/zeitschrift/ausgabe/details?k_beitrag=2119082&query_start=1
http://www.herdershop24.de/Zeitschriften/Theologie-Kirche/Stimmen-der-Zeit/Konzilsbibliothek/PDF-Die-Bedeutung-des-2-Vatikanischen-Konzils-fuer-die-Einheit-der-Christen-StdZ-10-1961-62-S-241-258.html?cnid=3486250
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Beinert Wolfgang:

Der Stellenwert des Zweiten Vatikanischen Konzils in der Positionsbestimmung
von heute. In: Ders. (Hg.), Vatikan und Pius-Brider. Anatomie einer Krise. Herder,
Freiburg 2009, Reihe Theologie Kontrovers (260 S. ISBN 978-3-451-30279-4, € 14,95)
Beinert vertritt angesichts der kontroversen Konzilsinterpretationen die Kontinui-
tatsthese, voraussetzend, dass Kontinuitat nicht als linearer Aufstieg zu verstehen
ist, sondern Biegungen, scheinbare Umwege, Umleitungen und neue Aussichten
einschliel3t, die konstitutiv sind fur die Kirche ,,auf dem Weg durch die Zeit*. Beinert
sieht gerade in den unvorgedachten Uberraschungen die Filhrung des Gottesgeistes,
und so versichert fur ihn gerade das Neue ,,das Bleiben auf dem Pfad.* Er entdeckt
unter dem Eindruck der Marginalisierung des Konzils eine unerwartete Vitalisierung
vieler Christinnen und Christen, verbunden mit einer Ruck- und Neubesinnung auf
die Ereignisse vor funfzig Jahren; eine tiefere Bewusstwerdung, dass der von Papst
Johannes XXIIl. angekundigte ,,Sprung nach vorn“, um den die Kirche nicht herum-
kommen wird, noch lange nicht vollzogen ist. Dabei habe die Kirche dringend unge-
Ioste Fundamentalfragen zu klaren: ,Wie reagiert die Gemeinde der Christusglaubi-
gen auf die Anforderungen der Gegenwart? Wie erspurt sie die Zeichen der Zeit (GS
4,11)? Und wie ist ihre Gestalt: Pravalent hierarchisch oder pravalent kommunional?
weiter

Boff Leonardo:

Was wollte das Konzil?

Eine historisch-theologische Studie zu «Dominus Iesus». In: Orientierung
23/24-2000, 262-264

Inhalt: Die Kontroverse um das «subsistit» — Die Absichten der Theologischen Kom-
mission — Konkretisierung der Kirche Christi — Die Position von Kardinal J. Ratzinger
— Kein Problem der Logik — Die Tiir fir die Okumene. (Wir sind Kirche)

weiter

Beinert, Wolfgang:

Nur pastoral oder dogmatisch verpflichtend? Zur Verbindlichkeit des Zwei-
ten Vatikanischen Konzils. In: Stimmen der Zeit 1/2010, S. 3-15.

Ein zentraler Streitpunkt in der Auseinandersetzung mit der Priesterbruderschaft Pius

X. ist die Frage, ob das Zweite Vatikanische Konzil dogmatisch als verbindlich zu gel-

ten hat oder ,,nur pastoral” gemeint war. Wolfgang Beinert, Professor fir Dogmatik an
der Universitat Regensburg, zieht das Fazit, ,,dass eine Bestreitung der dogmatischen

Verbindlichkeit der Konzilsbeschlisse eine Verweigerung des dem Lehramt geschulde-
ten Gehorsams bedeutet.”

Beitrag als PDF-Datei zu beziehen (4,90 €): weiter

Berger, David:

Wider die Veteranen-Sentimentalitidt — Zur Frage der Rezeption des
Zweiten Vatikanischen Konzils. In: Die neue Ordnung, Jg. 58, Nr. 2/2004 April
Berger pladiert fur eine Ruckbesinnung auf die Texte des Konzils gegeniiber einem
vermeintlich authentischen ,,Geist des Konzils“. Zu den sogenannten pastoralen
Aussagen des 2. Vatikanums stellt er fest: ,Die pastoralen Aussagen ruhen zwar
auf dogmatischen Prinzipien, sind aber durch deren Anwendung auf die wandelba-
ren historischen Situationen entstanden, so dass sie (...) durchaus sehr kontingent
und wandelbar sein kdnnen. Von dieser Wandelbarkeit unberthrt bleiben freilich die
doktrinell-dogmatischen Elemente dieser Aussagen.” Das Konzil — so sein Fazit —
muss in die umfassende Tradition der Kirche eingebettet verstanden werden, wie
diese vom Lehramt der Kirche interpretiert wird.

weiter

Bischof, Franz Xaver:

Steinbruch Konzil? Zu Kontinuitat und Diskontinuitat kirchlicher Lehrentscheidun-
gen. In: MThZ 59 (2008) 194—210

weiter


http://www.theologie-und-kirche.de/wolfgang-beinert.pdf
http://www.wir-sind-kirche.de/files/853_BOFF%20Was%20wollte%20das%20Konzil_Orientierung2000.pdf
http://www.herdershop24.de/Zeitschriften/Theologie-Kirche/Stimmen-der-Zeit/Download/PDF-Nur-pastoral-oder-dogmatisch-verpflichtend-StdZ-1-2010-S-3-15.html?cnid=2542203
http://www.die-neue-ordnung.de/Nr22004/DB.html
http://www.kaththeol.uni-muenchen.de/lehrstuehle/kige_mittel_neuzeit/personen/bischof/texte/steinbruchkonzil.pdf
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Bohnke, Michael:

Zeichen der Treue Gottes — Zur Eréffnung des II1. Vatikanischen Konzils
vor 50 Jahren

Bad Zwischenahn, zum 50. Jahrestag der Eroffnung des Il. Vatikanischen Konzils,
dem 11. Oktober 2012. (MFThK: Munsteraner Forum fur Theologie und Kirche)
weiter

Briiggemann Alexander:

~Wir hielten die Zeit fiir reif"

Vor 50 Jahren: Einberufung des Zweiten Vatikanischen Konzils
Quelle: KirchenVolksBewegung - Wir sind Kirche

weiter

Briiggemann, Alexander:

Deutsche Welle

Gemeinsam - und im Ringen miteinander - veranderten die Konzilsvater das Gesicht
der katholischen Kirche grundlegend. Auch Deutsche und deutschsprachige Geistliche
und —Theologen gehdrten zu den pragenden Personlichkeiten und den wichtigen Figu-
ren unter den Reformern. ,Nicht wegzudenken aus der Konstellation des Konzils ist
das Kolner Dreigestirn von Kardinal Josef Frings (1887-1978) und seinen Beratern Hu-
bert Jedin (1900-1980) und Joseph Ratzinger.“ (katholisch.de / KNA)

weiter

Biihren van, Ralf:

50 Jahre nach Eroffnung des Zweiten Vatikanischen Konzils

Bleibende Fragen zur Hermeneutik, Rezeption und Geschichtsschreibung
In: Theologisches. Katholische Monatsschrift 42/2012, S. 381-390

weiter

Cantalamessa, Raniero OFMCap:

Das Zweite Vatikanische Konzil fiinfzig Jahre spater. Ein Deutungsversuch
(Adventspredigt: 14.12.2012)

weiter

Chalapur, Andreas SM:

Chronik des Zweiten Vatikanischen Konzils (1966)

Reprint: Das Konzil. Die Chance fiur die Kirche — mit Texten von Karl Rahner und Hans
King, hrsg. von der , KirchenVolksBewegung“ Wir sind Kirche 2010. (Zusammenfas-
sende Informationen zur Vorbereitung und jeweils zu den vier Sessionen im Konzil)
weiter

Damberg, Wilhelm (Interview):

Das Konzil ist nicht an allem schuld"

Christoph Arens im Gesprach mit dem Bochumer Kirchenhistoriker Wilhelm Damberg.
Wilhelm Damberg warnt davor, das Zweite Vatikanische Konzil (1962 — 1965) ,.fur
die Krisenerscheinungen in der katholischen Kirche verantwortlich zu machen. Der
Ruckgang der Kirchenbesucher oder der Priesterberufungen habe bereits viel fruher
eingesetzt...”“ betont er im Interview.

(katholisch.de / KNA, 05.10.2012)

weiter

Deutsche Bischofskonferenz (Hrsg.):

Erinnern - Bewahren - Weitergeben. Wort der deutschen Bischofe zum Auftakt
der Jubilaumsfeierlichkeiten des Il. Vatikanischen Konzils (von der Herbst-Vollver-
sammlung der Deutschen Bischofskonferenz am 27.09.2012 verabschiedet).

weiter


http://www.muenster.de/~angergun/boehnke-konzilseroeffnung.pdf
http://www.muenster.de/~angergun/boehnke-konzilseroeffnung.pdf
http://www.muenster.de/~angergun/boehnke-konzilseroeffnung.pdf
http://www.wir-sind-kirche.de/print_version.php?id=373&id_entry=3766
http://www.katholisch.de/de/katholisch/themen/dossiers_1/zweites_vatikanisches_konzil/artikel_vatikanum_deutsche.php
http://didattica.pusc.it/file.php/479/Downloads_texts_/50_Jahre_nach_Eroeffnung_des_Zweiten_Vatikanischen_Konzils_Ralf_van_Buehren_2012_b.pdf
http://www.katholisches.info/2012/12/15/das-zweite-vatikanische-konzil-funfzig-jahre-spater-neues-pfingsten-oder-nicht/
http://www.wir-sind-kirche.de/files/1590_Chronik_Vatikanum-II.pdf
http://www.katholisch.de/de/katholisch/themen/dossiers_1/zweites_vatikanisches_konzil/artikel_vatikanum_interview_damberg.php
http://www.dbk.de/fileadmin/redaktion/diverse_downloads/Dossiers/2012_Flyer_Wort-Erinnern-Bewahren-Weitergeben.pdf
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Chenu, Marie-Dominique:

“"Kirche der Armen” auf dem Zweiten Vatikanischen Konzil

In: Concilium 13 (1977), Heft 4, S. 232-235.

»Im Jahr 1977 hat Marie-Dominique Chenu in der Zeitschrift Concilium einen Artikel
uber das Wirken einer Gruppe von Bischdfen und Theologen zugunsten einer Kirche
der Armen wahrend des Zweiten Vatikanischen Konzils verfasst. Diese Gruppe, die
sich im Belgischen Kolleg zu treffen pflegte, ist gleichzeitig diejenige, die auch fur
den sogenannten Katakombenpakt steht.” Pro-Konzil hat den Artikel auszugsweise
dokumentiert (26.10.2009).

weiter

Frank, Joachim:

Interview mit dem italienischen Konzilsbischof Luigi Bettazzi

Bischof Luigi Bettazzi, einer der letzten noch lebenden Konzilsbisch6fe und Unter-
zeichner des sog. Katakombenpaktes, hat am 18.10.2012 mit anderen zusammen
die Konzilare Versammlung “Zeichen der Zeit: Hoffnung und Widerstand” in Frank-
furt eroffnet. Hier ein Interview, das Joachim Frank von der Frankfurter Rundschau
im Vorfeld mit ihm gefuhrt hat. (Pro-Konzil)

weiter

Fischer Heinz-Joachim:

Freudige Hilfe aus christlichem Geist

~Entgegen der Hoffnungen brachen nach dem Zweiten Vatikanum keine goldenen
Zeiten fur die katholische Kirche an. Dabei sind viele der Dokumente grofl3artige
Texte, theologisch wichtig und richtig.” In: The European, 25.12.2012

weiter

Frings Josef, Erzbischof von Koln:

Das Konzil und die moderne Gedankenwelt (18.05.2012)

Rede (unter Mitarbeit von Joseph Ratzinger) im ,,Teatro Duse” in Genua
am 20. November 1961. (Plattform ,,Wir sind Kirche* Austria)

weiter

Fuchs, Gotthard:

Das bewegte Konzil

»,Das Zweite Vatikanische Konzil, das vor finfzig Jahren begonnen hat, stellte die
Gottesfreundschaft in den Mittelpunkt und fand so zur 6kumenischen Weite des
Glaubens zurick, zu einem wirklichen ~Katholischsein™.“
In: CIG 41/2010 (online: CIG 65. Jahrgang, 10.02.2013)

weiter

Haselhoff, Rudolf:

Das Zweite Vatikanische Konzil als spirituelle Herausforderung.
Grundlagen und Perspektiven fiir die Gemeinde-Entwicklung
Universitatslehrgang ,,Spirituelle Theologie im interreligiésen Prozess" Salzburg.
Master-Thesis, MAS (Spiritual Theology)*, Donauwdérth, 03.03.2010 (61 S.).
weiter

Hillenbrand, Karl:

Das Konzil und seine Folgen — 50 Jahre nach Beginn des Zweiten Vatikanums
(01.10.2012, Bistum Wirzburg)

weiter


http://www.pro-konzil.de/
http://www.pro-konzil.de/?p=1494
http://www.theeuropean.de/heinz-joachim-fischer/5615-rueckschau-auf-das-zweite-vatikanum
http://www.wir-sind-kirche.at/content/index.php?option=com_content&task=view&id=1422&Itemid=14
http://www.christ-in-der-gegenwart.de/aktuell/artikel_angebote_detail?k_beitrag=3525790
http://www.virgil.at/fileadmin/user_upload/downloads/MAS-Haeselhoff.pdf
http://downloads.kirchenserver.net/1/12/1/38586345795949796694.pdf
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Hoppe, Gregor:

Papst holt Lefebvre-Bischofe zuriick in die Kirche

»~Erzkonservative Kleriker zurtck in der Kirche: Papst Benedikt XVI. hat die Exkom-
munikation von vier Bisch6fen aufgehoben, die gegen péapstliche Anweisung von
Erzbischof Lefebvre geweiht worden waren. Zu ihnen gehdrt der Brite Williamson,
gegen den wegen Holocaustleugnung ermittelt wird. (ARD-Horfunkstudio Rom)
weiter

Karrer Leo (im Interview mit Vera Ruttimann):
~Das Konzil war die 68er-Bewegung der Kirche™
In: wendekreis 8/9 2012, S. 4-7

weiter

Kasper, Walter:

Nachrichten: ,,Konzil habe keine liberal angepasste Kirche bewirkt"

Gegen ,die Grabenkdmpfe zwischen Konservativen und Progressiven’ in der Kirche
hat sich der deutsche Kurienkardinal und frithere Okumeneminister Walter Kasper
gewandt. In einem Beitrag zum vor 50 Jahren begonnenen Zweiten Vatikanischen
Konzil (1962 — 65) betonte er in der ~ Frankfurter Allgemeinen Zeitung ™, die ge-
genwartige Situation fordere von den Vertretern der Kirche vor allem, dass sie von
Gott sprachen - und er bemerkt: ,,Das Konzil hat nicht einen Ubergang zu einer libe-
ral angepassten Kirche eingeleitet, sondern zu einer aus ihren Wurzeln geistlich er-
neuerten und zugleich dialogoffenen, fur das Heil der Menschen engagierten Kirche.
(30.9.2012/gloria.tv: KNA)

weiter

Klein, Nikolaus SJ:

"Ein anderes Gesicht der Kirche" Zum Konzilstagebuch von Edward Schil-
lebeeckx OP. In: Stimmen der Zeit 1/2012, S. 58-59

Beitrag als PDF-Datei zu beziehen (€ 4,90)

weiter

Kleinjung, Tilmann:

50 Jahre Zweites Vatikanisches Konzil — "Es war alles voller Hoffnung"
,Die katholische Kirche machte sich auf den Weg in die Moderne: Der Beginn des
Zweiten Vatikanischen Konzils 1962 markiert fur die Glaubigen einen Aufbruch und
die Hoffnung auf Erneuerung. Die damaligen Beschlisse haben die Kirche grundle-
gend verandert und wirken bis heute.” (ARD-HOrfunkstudio Rom)

weiter

Kerstiens, Ferdinand:

Das II1. Vatikanische Konzil (1962 - 1965)

Volk Gottes — Religionsfreiheit — Neue Wege des Konzils
(Internetforum futur2.org / Pro-Konzil)

weiter

Knobloch, Stefan OFMCap:

Orientiert sich die katholische Kirche noch am Konzil?
Kirche in der Spannung zwischen Vergangenheit und Zukunft
Vortrag vom 2. Marz 2009 (Wir sind Kirche):

weiter / Heft per E-Mail bestellen: weiter

Kardinal Koch, Kurt:

~Wir brauchen eine Neuausrichtung"

Anlasslich der Er6ffnung des 50jahrigen Jubilaums des Zweiten Vatikanischen Kon-
zils &ulRerte sich der Prasident des Papstlichen Rates zur Forderung der Einheit der
Christen, Kurienkardinal Kurt Koch, in Rom zur Bedeutung der grof3en Kirchenversamm-
lung und zu den Traditionalisten. (katholisch.de / KNA, 05.10.2012)

weiter


http://www.tagesschau.de/ausland/lefebrve100.html
http://www.wir-sind-kirche.de/files/1789_Wendekreis-Konzil-Interview%20Leo%20Karrer-09.2012.pdf
http://de.gloria.tv/?media=339815
http://www.herdershop24.de/index.php?cl=details&anid=3229068&cnid=2543372&campaign=STDZ/archiv&herderAffiId=stidz
http://www.tagesschau.de/ausland/vatikan220.html
http://www.pro-konzil.de/?p=824
http://www.wir-sind-kirche.de/files/890_Gelbe%20Reihe%20Knobloch.pdf
mailto:bestellen@wir-sind-kirche.de
http://www.katholisch.de/de/katholisch/themen/dossiers_1/zweites_vatikanisches_konzil/artikel_vatikanum_interview_koch.php
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Kardinal Konig, Franz:

"Ich werde den 11. Oktober 1962 nie vergessen"
In: religion.Orf.at, news 10.10.2002

weiter

Kardinal Konig, Franz:

Bilanz des Konazils. Vortrag im Rahmen einer Veranstaltung des Katholischen
Bildungswerkes im Auditorium Maximum der Universitat Wien am 17.01.1966.
(Kardinal Konig Archiv, Wien)

weiter

Kardinal Konig, Franz:

Das Zweite Vatikanische Konzil und seine Impulse I. - Erinnerungen von
Kardinal Konig.

Aus: Franz Kardinal Kénig, Meine Lebensstationen. Erinnerungen und Vermachtnis,
Tyrolia, 2005, S. 43-53 (Kardinal Konig-Archiv, Wien)

weiter

Kolfhaus, Florian

Reform in Kontinuitdt - Anmerkungen zum Konzilsjubilaum.
In: Die neue Ordnung Nr. 1/2013, Jahrgang 1967, S. 4-12

weiter

Kratzl, Helmut:

~Das ist unter Johannes XXIII. einmalig gewesen"

»Helmut Kratzl spricht im Interview mit ,,religion.ORF.at*“ Uber seine Arbeit als
Schreiber beim Il. Vaticanum, die Rolle der Bischdéfe beim Konzil und warum Erneu-
erung heutzutage von unten kommen muss.“ (religion.Orf.at)

weiter

Kratzl, Helmut:

Errungenschaften des Konzils sind "selbstverstidndlich" geworden
(religion.Orf.at, news, 10.10.2002)

weiter

Kratzl, Helmut:

~Reformanliegen des Konzils heute einlosen"™
(religion.Orf.at, news, 27.08.2012)

weiter

Kiing, Hans (Interview):

"Ich kampfe weiter"

,Der Theologe Hans Kung (84) blickt im Gesprach mit Volker Hasenauer mit ge-
mischten Geflhlen auf die bedeutsamste Versammlung in der jungeren Geschichte
der katholischen Kirche zurtick. Wie Joseph Ratzinger nahm auch Kiing als junger
theologischer Berater am Konzil teil. Im Interview bemangelt King Kompromisse der
Konzilsversammlung und winscht sich, dass die vom Konzil begonnene Erneuerung
der Kirche fortgesetzt wird.* (katholisch.de / KNA, 05.10.2012)

weiter

Kardinal Lehmann, Karl:

Ein kradftiger Anfang: Die Eroffnung des Zweiten Vatikanischen Konzils
(ub.uni-freiburg / Erstveroffentlichung in: Suddeutsche Zeitung vom 11.10.2002)
weiter


http://religionv1.orf.at/projekt02/news/0210/ne021010_koenig_fr.htm
http://www.kardinalkoenig.at/wirken/konzil/umsetzung/0/articles/2008/03/10/a3442/print
http://www.kardinalkoenig.at/wirken/konzil/konzilsvater/articles/2013/01/29/a3807/print
http://religion.orf.at/stories/2552814/
http://religionv1.orf.at/projekt02/news/0210/ne021010_kraetzl_fr.htm
http://religion.orf.at/stories/2547349/
http://www.katholisch.de/de/katholisch/themen/dossiers_1/zweites_vatikanisches_konzil/artikel_interview_kueng.php
http://www.ub.uni-freiburg.de/fileadmin/ub/referate/04/semapp/lehmann.pdf
http://www.ub.uni-freiburg.de/fileadmin/ub/referate/04/semapp/lehmann.pdf
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Kardinal Lehmann, Karl:

Hermeneutik fiir einen kiinftigen Umgang mit dem Konazil

Vortrag beim Theologischen Forum der Otto-Friedrich-Universitdt Bamberg am
22.01.2004. Inhalt: Konzil im Prozess | Das Problem von Rezeption und Wirkung |
Differenzierte Analyse der Texte | Konkretisierungen | Blick in die Zukunft

weiter

Kardinal Lehmann, Karl:

Kraftvoll - lebendige Erinnerung bis heute

Vortrag beim Festakt der Deutschen Bischofskonferenz und der Di6zese Wirzburg
am 21.11.2005 in Wirzburg.

»ES ist ein guter Brauch, dass wir in einem nicht verabredeten, aber sinnvollen Modus
die jeweils 10-jéhrige oder auch 25-jahrige Wiederkehr vor allem des Abschlusses gro-
Ber kirchlich bedeutsamer Versammlungen eigens begehen (...). Wir miussen uns, wie
schon bei friheren Konzilien, die Beschliisse jeweils wieder neu aneignen. Es ist dabei
nicht nur eine Wiederholung des immer Gleichen, sondern wie bei Wachstumsringen
und Spiralen schreiten wir, manchmal unmerklich, fort, auch wenn es um dieselbe Sa-
che geht.” (Bistum Mainz)

weiter

Kardinal Lehmann, Karl:

"Es gab gute Griinde, sich zu @ndern"

Kardinal Lehmann Uber das Zweite Vatikanische Konzil: Gber loyale Kritiker, Griinde
aufzubegehren und Fragen, die heute viel scharfer geworden sind. Interview mit
dem Verbund der Kirchenzeitungen in der Verlagsgruppe Bistumspresse, Ausgabe
vom 07.10.2012 (Bistum Mainz)

weiter

Kardinal Lehmann, Karl:

Konzil des Ubergangs am Ende der Neuzeit

Zur Ortsbestimmung des Zweiten Vatikanischen Konzils (1962 - 1965)
Vortrag bei der Fortbildungsveranstaltung der Beauftragten der kath. Kirche beim
SWR am 17.09.2012 in Mannheim (Bistum Mainz)

weiter

Kardinal Lehmann, Karl:

"Dialog ist unersetzlich!"

Interview mit dem Internetportal der Katholischen Kirche "katholisch.de" zum Kon-
zilsjubilaum, dem "Jahr des Glaubens" und zum "Gespréchsprozess" der Deutschen
Bischofskonferenz. Interview: 29.09.2012 (Bistum Mainz)

weiter

Kardinal Lehmann, Karl:

Evangelium und Dialog

Vortrag bei der Ringvorlesung der Theologischen Fakultat Trier zum Zweiten Vati-
kanischen Konzil in der Universitat Trier am 14.12.2004 (Bistum Mainz)

weiter

Kardinal Lehmann, Karl:

~Kultur in Begegnung mit Kirche - Kirche in Begegnung mit Kultur"
Vortrag bei der Bistumstagung ,,Im Aufbruch — Kultur und Evangelium". Zur Eroff-
nung des Zweiten Vatikanischen Konzils am 11.10.1962 im Erbacher Hof in Mainz
am 13.10.2012 (Bistum Mainz)

weiter


http://www.theologie-systematisch.de/ekklesiologie/7/lehmann.htm
http://www.bistummainz.de/bm/dcms/sites/themen/vaticanum/Referate/werdenwirken/index.html
http://www.bistummainz.de/bm/dcms/sites/themen/vaticanum/Referate/Interviews/index.html
http://www.bistummainz.de/bm/dcms/sites/themen/vaticanum/Referate/werdenwirken/hermeneutik.html
http://www.bistummainz.de/bm/dcms/sites/themen/vaticanum/Referate/Interviews/interview_katholisch_de.html
http://www.bistummainz.de/bm/dcms/sites/themen/vaticanum/Referate/werdenwirken/dialog.html
http://www.bistummainz.de/bm/dcms/sites/themen/vaticanum/Referate/werdenwirken/kirchekultur

42

Leisch-Kiesl, Monika:

Der Kunstbegriff des II. Vatikanums.

Eine Relecture vor dem Hintergrund gegenwartiger Kunstdiskurse
Ausgehend von den beiden fur die Thematik zentralen Konzilsdokumente Gaudium
et spes (1965) und die Liturgiekonstitution Sacrosanctum Concilium (1963), sowie
dem Dekret Uber die sozialen Kommunikationsmittel ,,Inter mirifica* (1963), fragt
die Autorin unter Erganzung weiterer Dokumente, inwiefern nachkonziliare Kkirchli-
che Verlautbarungen Uber Kunst und Kunstler die Ansatze des Konzils aufgreifen
und weiterfihren bzw. verlassen, und konfrontiert diesen Befund mit Kunstdiskur-
sen der Gegenwart.

weiter

Lichtenberger, Bernhard:

Traditionalisten heimgeholt - Quo vadis, Benedikt?

Zur Aufhebung der Exkommunikation der lefebvrianischen Bischofe
(Die Presse.com)

weiter

Lingua Latina

~Die Sprache des Zweiten Vatikanischen Konzils war Latein."

»,Das Zweite Vatikanische Konzil war nicht nur kirchenpolitisch ein herausragendes
Ereignis. Auch in der Logistik und Kommunikationstechnik war es eine einmalige
Herausforderung. Um die Versammlung abhalten zu k6nnen, musste der Petersdom
zu einer Art Parlament umgebaut werden.* Auch Latein als Sprache des Konzils war
eine Herausforderung. Moderne Sprachen waren nicht erlaubt, was so manchen Bi-
schof in Schwierigkeiten brachte und anderen Oberhirten wohl nicht erhoffte Vortei-
le verschaffte. (katholisch.de / KNA, 02.10.2012)

weiter

Liidecke Norbert:

Der Codex Iuris Canonici als authentische Rezeption des

Zweiten Vatikanums. Statement aus kanonistischer Sicht

Sonderdruck aus dem Rottenburger Jahrbuch fur Kirchengeschichte, Band 26,
2007, "40 Jahre 1l. Vatikanisches Konzil" (Wir sind Kirche)

weiter

Erzbischof Marchetto, Agosto:

Das II. Vatikanische Konzil: Hermeneutische Tendenzen von 1990 bis heute.
In: Katholische Monatsschrift, Jahrgang 35, Nr. 12, Dezember 2005.

Themenheft 40 Jahre Zweites Vatikanisches Konzil, S. 754-764

Inhalt: Die Veroffentlichung von Tagebuchern und die ihr zugrunde liegende Problema-
tik | Die Intention Johannes’ XXIIIl. und Pauls™ VI. | Die Situation in den letzten zehn
Jahren | Gesamtuntersuchungen Uber das Konzil | Flr eine korrekte Interpretation
weiter

Miggelbrink, Ralf (Interview):

~Potentiale verschleudert"

Das Zweite Vatikanische Konzil, die gro3te Kirchenversammlung des 20. Jahrhunderts,
wollte die Weichen dafur stellen, die katholische Kirche den Erfordernissen und Sorgen
der modernen Welt neu anzunahern. Im Interview mit Alexander Briggemann erlau-
tert Ralf Miggelbrink, warum er den Geist und die Beschliisse des Konzils auch heute
noch fur wegweisend halt. (katholisch.de / KNA, 05.10.2012)

weiter


http://freudeundhoffnung.files.wordpress.com/2012/12/2012-ii-vat-kunstbegriff_publ.pdf?bcsi_scan_3b2c2bd290f92902=0&bcsi_scan_filename=2012-ii-vat-kunstbegriff_publ.pdf
http://www.panixx.de/aggiornamento/aktuelles/aktuelles_007.htm
http://www.katholisch.de/de/katholisch/themen/dossiers_1/zweites_vatikanisches_konzil/zweites_vatikanum_latein.php
http://www.katholisch.de/de/katholisch/themen/dossiers_1/zweites_vatikanisches_konzil/zweites_vatikanum_latein.php
http://www.wir-sind-kirche.de/files/841_L%DCDECKE%20CIC-VatII.pdf
http://www.theologisches.net/THEO1205.pdf
http://www.katholisch.de/de/katholisch/themen/dossiers_1/zweites_vatikanisches_konzil/artikel_vatikanum_interview_miggelbrink.php
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Pesch, Otto Hermann:

Die Zeit nach dem Konzil.

In: O. H. Pesch, Das Zweite Vatikanische Konzil, Wirzburg 1993, Topos-Tb
Bd. 393, 32011, S. 361-379. 387-390. (Wir sind Kirche)

weiter

Rahner, Karl SJ:

Die bleibende Bedeutung es Zweiten Vatikanischen Konzils

In: Stimmen der Zeit 12/ 1979, 795-806

Angesichts einer wachsenden Resignation bei vielen Priestern und Laien fragt Karl
Rahner nach der bleibenden Bedeutung des Zweiten Vatikanischen Konzils. Mit sei-
nen Grundentscheidungen habe es Neues geschaffen, das nicht mehr riickgéangig
gemacht werden kénne, von der Kirche aber noch lange nicht verwirklicht sei. Der
Beitrag ist die leicht gekurzte Fassung eines Vortrags in der Katholischen Akademie
in Bayern am 05.10.1979

weiter

Rahner, Karl SJ:

Zur Theologie des Konzils. In: Stimmen der Zeit 5/1961/62, S. 321-339
Beitrag als PDF-Datei zu beziehen (€ 4,90)

weiter

Rahner, Karl SJ:

"Es ist merkwiirdig auf einem Konzil."

Bericht und Ermutigung fiir den dlteren Bruder Hugo Rahner.
In: Stimmen der Zeit 9/2012, S. 590-596

Beitrag als PDF-Datei zu beziehen (€ 4,90)

weiter

Rahner Karl SJ, Kiing Hans , Chalapur Andreas SM:
~Das Konzil — die Chance fiir die Kirche"

(Reprint von 1965/66), 2009, 32 Seiten (Wir sind Kirche)
weiter / Heft per E-Mail bestellen: weiter

Roser, Johannes:

Reform zwischen Alpha und Omega. Fragen fiir ein neues Glaubenskonzil
In: CIG 26/2009

weiter

Roser, Johannes:

50 Jahre Zweites Vatikanisches Konazil
Lob der Unvollkommenheit

In: CIG 5/2012

weiter

Schelkshorn, Hans:

Das Zweite Vatikanische Konzil als kirchlicher Diskurs liber die Moderne.
Ein philosophischer Beitrag zur Frage nach der Hermeneutik des Konzils

In: Jan-Heiner Tuck (Hg.), Erinnerung an die Zukunft. Das Zweite Vatikanische Konzil,.
Freiburg i. Brg. 2012, 64-84 (Munsteraner Forum fur Theologie und Kirche / MFThK)
weiter


http://www.wir-sind-kirche.de/files/1773_PESCH%20Zweites%20Vatikanum.pdf
http://www.stimmen-der-zeit.de/zeitschrift/archiv/beitrag_details?k_beitrag=2338755&query_start=2&k_produkt=2340210
http://www.herdershop24.de/Zeitschriften/Theologie-Kirche/Stimmen-der-Zeit/Konzilsbibliothek/PDF-Zur-Theologie-des-Konzils-StdZ-5-1961-62-S-321-339.html?cnid=3486250
http://www.herdershop24.de/index.php?cl=details&anid=3472466&cnid=2543372&campaign=STDZ/archiv&herderAffiId=stidz
http://www.wir-sind-kirche.de/files/1365_Gelbe%20Reihe%20Vatikanum-II%202010.pdf
mailto:bestellen@wir-sind-kirche.de
http://www.christ-in-der-gegenwart.de/aktuell/artikel_angebote_detail?k_beitrag=2029126
http://www.christ-in-der-gegenwart.de/aktuell/artikel_detail_html?k_beitrag=2293678
http://www.theologie-und-kirche.de/schelkshorn-vatikanum.pdf

44

Schneider, Angela:

Das 2. Vatikanische Konzil und seine Bedeutung fiir die Kirche heute
Di6zesanrat Berlin, Thematischer Impuls am 09 .06. 2012 (7 S.).

Inhalt: Der Weg zum Konzil | Die wichtigsten Beschlisse: Dogmatische Konstitution
Uber die Kirche (Lumen Gentium,), Pastorale Konstitution tber die Kirche in der
Welt von heute (Gaudium et Spes), Konstitution tber die Liturgie, Dokument Uber
die Religionsfreiheit | Wie ging es weiter nach dem Konzil | Was bleibt vom Konzil
weiter

Schockenhoff, Eberhard:

Vers6hnung mit der Piusbruderschaft. Der Streit um die authentische
Interpretation des Konzils. In: Stimmen der Zeit 4/2010, S. 219-228

»,Die uneingeschrankte Anerkennung des Zweiten Vatikanischen Konzils stellt sich
als hermeneutischer Drahtseilakt in den Gesprachen zwischen dem Vatikan und der
Priesterbruderschaft St. Pius X. heraus. Eberhard Schockenhoff, Professor fiir Mo-
raltheologie an der Universitat Freiburg, weist auf die Bedeutung der Gewissens-
und Religionsfreiheit hin und diagnostiziert einen massiven Richtungsstreit.*
Beitrag als PDF-Datei zu beziehen (€ 4,90)

weiter

Schockenhoff, Eberhard:

Sprechen hei3t Zuhoren

»Im Ringen um kirchliche Reformen wie in der Dialoginitiative der Bischofe sollte
nicht vergessen werden, dass ,,Dialog" einer der Schlusselbegriffe des Zweiten Vati-
kanischen Konzils ist.* In: CIG 22/2011 (online: CIG 65. Jahrgang, 10.02.2013)
weiter

Seibel, Wolfgang S3J:

Vierzig Jahre Zweites Vatikanisches Konzil.
In: Stimmen der Zeit 10/2002, S. 649-650
weiter

Seibel, Wolfgang SJ:

Das Zweite Vatikanische Konzil und die weitere Entwicklung.

~Der Anfang vom Anfang - oder das Ende vom neuen Lied? "

Vortrag auf der Bundesversammlung in Wirzburg 2008, 24 S. (Wir sind Kirche)
weiter

Seibel, Wolfgang SJ:

So wird das Konzil verspielt.
In: KIRCHE IN 4/2008, S. 24-28
weiter

Spaemann, Robert:

Interview zu den Konflikten rund um die Pius-Bruderschaft
Sonntagsausgabe der Frankfurter, 15.02.2009

weiter

Sporschill, Georg SJ:

Kardinal Martini gestorben. Letztes Interview als “spirituelles Testament”
,Der friuhere Erzbischof von Mailand, Kardinal Carlo Maria Martini, starb am Freitag,
den 31. August 2012 nach langer Krankheit. Er war eine der pragendsten Figuren in
der italienischen Kirche. Zeitweise galt er als aussichtsreicher Kandidat fur das
Papstamt. Kurz vor seinem Tod, am 08.08.2012 gab er Georg Sporschill SJ (...)
zusammen mit Federica Radice ein Interview: Eine Art spirituelles Testament. Kar-
dinal Martini hat den Text gelesen und genehmigt.”(Pro-Konzil: 03.09.2012)

weiter


http://www.dioezesanrat-berlin.de/start/2012-06-09_Referat_Schneider.pdf
http://www.herdershop24.de/Zeitschriften/Theologie-Kirche/Stimmen-der-Zeit/Download/PDF-Versoehnung-mit-der-Piusbruderschaft-Der-Streit-um-die-authentische-Interpretation-des-Konzils-StdZ-4-2010-S-219-228.html?cnid=2542203
http://www.christ-in-der-gegenwart.de/aktuell/artikel_angebote_detail?k_beitrag=2991370
http://www.stimmen-der-zeit.de/zeitschrift/archiv/beitrag_details?k_beitrag=1652023&k_produkt=2401406
http://www.wir-sind-kirche.de/files/848_Gelbe%20Reihe%20Seibel.pdf
http://www.wir-sind-kirche.de/files/823_seibel_KI_04_08_s24ff.pdf
http://amroemsten.blogspot.de/2009/02/spaemann-interview.html
http://www.pro-konzil.de/?p=1307
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Strack, Christoph:

50 Jahre Zweites Vatikanisches Konzil
(Deutsche Welle 10.10.2012)

weiter

Stalinski, Sandra:

Frischer Wind oder alter Muff?

Wie steht es um die Katholische Kirche 50 Jahre nach dem Zweiten Vatikanischen
Konzil? (WDR, Kdln 2012. Autorin: Sandra Stalinski, Redaktion: Theodor Dierkes)
weiter

Suess, Paulo:

Unterscheidung der Geister - Stichworte zu einer nachkonziliaren Agenda der Kirche
In: A. da Silva Moreira/M. Ramminger/A. M. Ligorio Soares (Hg.), Der unterbroche-
ne Fruhling. Das Projekt des Il. Vatikanums in der Sackgasse, Munster

(edition ITP Kompass) 2006

weiter

Tiick, Jan-Heiner:

Streit um das Erbe des Konzils - Vergessene AnstoBBe und Perspektiven
In: Neue Ziricher Zeitung, 16.10.2012

weiter

Tick, Jan-Heiner:

AuBerhalb der Kirche kein Heil?

In: CIG 9/2012

Das Zweite Vatikanische Konzil hat Wege einer gestuften Kirchenzugehorigkeit er-
kundet und gebahnt — ein Stein des Anstol3es flr Traditionalisten bis heute

weiter

Das Konzil — Die Chance fiir die Kirche

Reprint (Wir sind Kirche) mit drei Beitragen von: Karl Rahner SJ: Mut zum Wandel | An-
dreas Chalapur SM: Chronik des Konzils | Hans Kiung: Die 16 neuen Pfeiler von St. Peter
weiter

Das II. Vatikanische Konzil und die Wissenschaft der Theologie
Ringvorlesung an der Katholisch-Theologische Privatuniversitat Linz
Zur Ubersicht der Vortragsthemen und zu den Vortragen

weiter

Das Zweite Vatikanische Konzil - ,,Ein Sprung nach vorne"
(religion.ORF.at, news)
weiter

Hoffen und Widerstehen!

Botschaft der Konziliaren Versammlung, 18. — 21.10.2012 in Frankfurt
(Pro-Konazil)

weiter

Petition "Fiir die uneingeschrankte Anerkennung der Beschliisse des II.
Vatikanischen Konzils" — Den Glaubensmut der Konzilspapste und der Kon-
zilsvater nicht verraten!

Essen, zum 11.10.2009, dem 47. Jahrestag der Konzilser6ffnung (Petition Vaticanum II)
weiter


http://www.dw.de/50-jahre-zweites-vatikanisches-konzil/a-16294639
http://www.wdr5.de/fileadmin/user_upload/Sendungen/Lebenszeichen/2012/Manuskripte/121007_ms_Stalinski_Konzil.pdf
http://www.pro-konzil.de/?p=7
http://www.nzz.ch/aktuell/startseite/article8GO81-1.431795
http://www.christ-in-der-gegenwart.de/aktuell/bes_thema_druckversion_html?k_beitrag=2874266
http://www.wir-sind-kirche.de/files/1365_Gelbe%20Reihe%20Vatikanum-II%202010.pdf
http://freudeundhoffnung.files.wordpress.com/2012/11/ringvorlesung.pdf?bcsi_scan_3b2c2bd290f92902=0&bcsi_scan_filename=ringvorlesung.pdf
http://religionv1.orf.at/projekt03/news/0807/ne080725_2vaticanum.htm
http://www.pro-konzil.de/wp-content/uploads/2012/11/BotschaftFinal211012_de.pdf
http://www.petition-vaticanum2.org/mediapool/77/772478/data/Petition_Vaticanum2_Final_de.pdf
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War es wirklich eine Revolution?

Johanna Rahner contra Norbert Liidecke

(ZEIT ONLINE, 19.10.2012 / Die Zeit,11.10.2012 Nr.42)
weiter

~Zeichen der Zeit" 1962 - 2012

Nachrichten aus einer anderen Kirche (Rundbrief Nr. 38, Dez. 2011), hrsg. von: Projekt-
gruppe konziliare Versammlung c/o INSTITUT fur THEOLOGIE und POLITIK (Ausblicke:
Zeichen der Zeit | Aufruf zur konziliaren Versammlung | Aufbrtche: vor funfzig Jahren)
weiter

~Zeugnisse einer erneuerten Kirche der Zukunft”

Erklarung zum 50. Jahrestag der Konzilseroffnung am 11.10.2012

von: Internationale Bewegung Wir sind Kirche (IMWAC) und Européisches Netzwerk
Kirche im Aufbruch (EN/RE), 09.10.2012

weiter

e THEMENBEREICHE

KONZILSTEXTE/-DOKUMENTE

Das Konzil wollte die Kirche durch eine Ruckbesinnung auf die Wurzeln und eine
Reform ihrer Strukturen in eine neue Zeit fihren und den Weg fur die Einheit der
Christen ebnen. Die ganze christliche Botschaft sollte auf eine neue Art, nicht so
sehr durch Weisungen und Dekrete, sondern durch Dialog ausgesagt werden. Dazu
erarbeitete die Versammlung 16 Dokumente: zwei dogmatische und zwei pastorale
Konstitutionen, neun Dekrete und drei Erklarungen.

KONSTITUTIONEN
Die vier Konstitutionen des Konzils sind Schlisseldokumente der Kirche mit wesent-

lichen Aussagen zu ihrem Selbstverstandnis und zu ihrer Verfassung. lhre Inhalte
brachten weitreichende Verdnderungen mit sich.

Vier Konstitutionen Verabschiedung
Uber die heilige Liturgie — Sacrosanctum Concilium 04.12.1963
Uber die Kirche — Lumen Gentium 21.11.1964
Uber die gottliche Offenbarung — Dei Verbum 18.11.1965
Uber die Kirche in der Welt von heute — Gaudium et Spes 07.12.1965

2 SACROSANCTUM CONCILIUM — Konstitution tber die heilige Liturgie (SC)
(verabschiedet am 04.12.1964)

Die Konstitution Sacrosanctum wurde in der 6ffentlichen Sitzung am 04.12.1964
mit Uberwaltigender Mehrheit verabschiedet. Es ging um die Liturgie der Kirche, die
einer eingehenden Erneuerung unterzogen werden sollte. Die Liturgiekonstitution
ist nicht nur zeitlich das erste Dokument, sondern in ihr klingen bereits die wich-
tigsten Themen des Konzils an. Mit Karl Rahner und Herbert Vorgrimler kann man
sagen, ,,dass diese Konstitution die Mehrzahl der gro3en Themen des Konzils in
aufgeschlossener und glicklicher Weise préaludiert”.

= Text der Konstitution: weiter
= Mehr zum Gesamtdokument: Entstehung, Inhalt, Literatur, Weblinks
(acadmic.ru): weiter


http://www.zeit.de/2012/42/Zweites-Vatikanisches-Konzil-Pro-Contra
http://www.pro-konzil.de/wp-content/uploads/2011/12/ZeichenDerZeit_Nr1.pdf
http://www.we-are-church.org/int/pdfs/Rome2012/Wittnesses_20121009_de.pdf
http://de.academic.ru/dic.nsf/dewiki/1223710
http://de.academic.ru/dic.nsf/dewiki/1223710
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Agenendt, Arnold:

Lobpreis der Alten Liturgie?

In: Stimmen der Zeit 10/2010, S. 651-662

Vor drei Jahren, am 07.07.2008, verdffentlichte Papst Benedikt XVI. sein Motuproprio
"Summorum pontificum" Uber den Gebrauch der romischen Liturgie aus der Zeit vor der
Reform von 1970. Arnold Angenendt, Professor fur Kirchengeschichte an der Universitat
Munster, zieht Bilanz und stellt die behauptete organische Liturgieentwicklung in Frage.
weiter

Die Liturgiekonstitution
In: Der Sonntag (Wien), 20.01.2013
weiter

Die Liturgiekonstitution Sacrosanctum Concilium
Handout (www.kath.de)
weiter

Kardinal Koénig, Franz:

Liturgiereform des Vatikanischen Konzils und personliche Frommigkeit
In: Der grofRe Entschluss. Monatsschrift fur aktives Christentum,

19. Jg, Juni 1964, S. 389ff.

weiter

Kardinal Lehmann, Karl:

Riickblick auf die Liturgiereform. Lehren aus bald fiinf Jahrzehnten
Gastvorlesung an der Universitat Wurzburg am 04.12.2010

(Internetseite der Dibzese Mainz zum Zweiten Vatikanum)

weiter

Volgger, Ewalt OT:

Das durch das II. Vatikanische Konzil erneuerte Verstandnis der Liturgie
ist eine bleibende Aufgabe

(Katholische Kirche Oberdsterreich, 04.02.2013)

weiter

Zonker, Norbert:

Glaubige einbeziehen

»Wohl keine Entscheidung des Konzils hat die katholische Kirche so sehr verandert
wie die von ihm in Gang gebrachte Liturgiereform. Dass heute die Katholiken weltweit
in ihrer Muttersprache Gottesdienst feiern und nicht ausschlief3lich auf Latein, ist die
einschneidendste Veranderung. Und zugleich ein andauernder Streitpunkt mit der Min-
derheit der Traditionalisten, die diesen Schritt von Anfang an nicht mitgehen wollten.*
(katholisch.de / KNA, 05.10.2012)

weiter


http://www.herdershop24.de/Zeitschriften/Theologie-Kirche/Stimmen-der-Zeit/Download/PDF-Lobpreis-der-Alten-Liturgie-StdZ-10-2010-S-651-662.html?force_sid=4ve9md1d2sn40qik2ffcjgeehou8mego&cnid=2543372
http://www.dersonntag.at/service/50_jahre_konzil/12/articles/2012/05/30/a6411/detailinfo
http://www.kath.de/akademie/lwh/hp/downloads/11-01-20-handout-die-liturgiekonstitution-sacr.pdf
http://www.kardinalkoenig.at/wirken/konzil/konzilsthemen/0/articles/2012/12/12/a3805/print
http://www.bistummainz.de/bm/dcms/sites/themen/vaticanum/Referate/konzilsdokumente/sacrosanctumconcilium.html
http://freudeundhoffnung.wordpress.com/2013/02/04/das-durch-das-ii-vatikanische-konzil-erneuerte-verstandnis-der-liturgie-ist-eine-bleibende-aufgabe
http://www.katholisch.de/de/katholisch/themen/dossiers_1/zweites_vatikanisches_konzil/artikel_vatikanum_liturgiereform.php
http://www.katholisch.de/de/katholisch/themen/dossiers_1/zweites_vatikanisches_konzil/artikel_vatikanum_liturgiereform.php
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- LUMEN GENTIUM - Dogmatische Konstitution tber die Kirche (LG)
(verabschiedet am 21.11.1964)

Die dogmatische Konstitution Uber die Kirche mit dem Titel ,,Lumen Gentium™,
»Licht der Welt", gilt mit als das wichtigste Dokument des Zweiten Vatikanischen
Konzils. In dem Dokument erneuert die Katholische Kirche ihr Selbstverstandnis;
sie brachte das neue Bild der Kirche als pilgerndes Volk Gottes, in dem jeder und
jede einzelne Mitverantwortung tragt. Vor allem aufgrund dieses erneuerten Selbst-
verstandnisses war das Dokument auf dem Konzil heftig umstritten.

= Text der Konstitution: weiter
Mehr zum Dokument : Zusammenfassung, Entstehung, Auswirkungen u. a
(academic.ru): weiter

Kardinal Lehmann, Karl:

Zur theologischen Rede von Kirche. Er6ffnungs-Referat bei der Herbstvollver-
sammlung der Deutschen Bischofskonferenz am 24.09.2007 in Fulda
(Internetseite der Dibzese Mainz zum Zweiten Vatikanum)

weiter

Kardinal Ratzinger, Josef:

Die Ekklesiologie der Konstitution Lumen gentium

In: Ders.: Weggemeinschaft des Glaubens. Kirche als Communio. Festgabe zum 75.
Geburtstag, hg. vom Schilerkreis, Redaktion Stephan Otto Horn und Vinzenz Pfnir,
Augsburg: St. Ulrich Verlag 2002, S. 107-131 (ISBN: 3-929246-80-5)

weiter

Loser, Werner SJ:

Die Kirche nach dem I. Kapitel der Dogmatischen Konstitution ,Lumen gen-
tium"™ des II. Vatikanischen Konzils = Nr. 1-8

(virtueller Leseraum St. Georgen; nicht gedruckt erschienen)

weiter

Loser, Werner (SJ):

Das kirchliche Amt nach der Dogmatischen Konstitution ,Lumen gentium"
des II. Vatikanums

(virtueller Leseraum St. Georgen; nicht gedruckt erschienen)

weiter

Tick, Jan-Heiner:

AuBerhalb der Kirche kein Heil?

In: CIG 9/2012

Das Zweite Vatikanische Konzil hat Wege einer gestuften Kirchenzugehdorigkeit er-
kundet und gebahnt - ein Stein des Anstol3es flr Traditionalisten bis heute.
weiter


http://stjosef.at/index.htm?konzil/konzil.php~mainFrame
http://de.academic.ru/dic.nsf/dewiki/887825
http://www.bistummainz.de/bm/dcms/sites/themen/vaticanum/Referate/konzilsdokumente/kirche.html
http://212.118.195.17/suv/index.htm
http://ivv7srv15.uni-muenster.de/mnkg/pfnuer/Ratzinger-Kirche-Lumen-Gentium.html
http://www.sankt-georgen.de/leseraum/loeser7.html
http://www.sankt-georgen.de/leseraum/loeser6.html
http://www.christ-in-der-gegenwart.de/aktuell/bes_thema_druckversion_html?k_beitrag=2874266
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- DEIl VERBUM - Dogmatische Konstitution tUber die Gottliche Offenbarung (DV)
(verabschiedet am 18.11.1965)

Nach den Anfangsworten Dei Verbum wird die Dogmatische Konstitution Uber die
Gottliche Offenbarung des Il. Vatikanischen Konzils zitiert. Mit dieser Konstitution
auRert sich erstmals ein Okumenisches Konzil der katholischen Kirche zu den
grundlegenden und urspriinglichen Kategorien des Christentums und fragt nach der
Grundgestalt der Offenbarung Gottes. Dei Verbum ebnete der modernen Bibelfor-
schung den Weg durch die Betonung der Notwendigkeit, die historische Situation
und die literarische Form der Texte zu erforschen (Nr. 9). Auch wenn der Text der
Offenbarungskonstitution seine bewegte Entstehungsgeschichte und das wachsende
Selbstbewusstsein des Konzils widerspiegelt, scheint er doch nach dem Konzil im
kirchlichen Bewusstsein stark in Vergessenheit geraten zu sein. Eine 6ffentliche Re-
zeption wie zum Beispiel die Liturgie-Konstitution (SC) oder die dogmatische Kon-
stitution uber die Kirche (LG) erfuhr Dei Verbum nicht.

= Text der Konstitution: weiter
Hilfreiche Einfiihrung in den Konzilstext und Wortlaut des Textes
(Katholisches Bibelwerk): weiter
Mehr zum Gesamtdokument (academic.ru): weiter

Biiche, Peter:

Dei Verbum - Entstehung und Wirkung

Arbeit im Rahmen des Studiums der Religionspadagogik an der Katholischen Fach-
hochschule Freiburg (15 S.).

weiter

"Die Bibel darf nicht als Steinbruch zur Untermauerung kirchlicher Lehr-
aussagen missbraucht werden." 12-Punkte-Appell der KirchenVolksBewegung
zur Weltbischofssynode in Rom (Pressemitteilung Minchen/Rom 05.10.2008).
Appell an die XII. Ordentliche Vollversammlung der Bischofssynode vom 05. — 26.
10.2008 in Rom (Thema: Das Wort Gottes im Leben und in der Sendung der Kir-
che). Dabei wird betont: Das Ho6ren auf das Wort Gottes in der heiligen Schrift ge-
hore seit dem 2. Vatikanischen Konzil zur Grundiberzeugung der katholischen Kir-
che. Doch zahlreiche lehramtliche Texte wirden immer noch erkennen lassen, dass
die Theologie des Wortes Gottes, wie sie in Dei Verbum entwickelt wurde, nicht
oder nur sehr mangelhaft beachtet, geschweige denn weitergedacht worden sei.
(Wir sind Kirche)

weiter

Kogler, Franz:

Das II. Vatikanum: Die wieder entdeckte Bibel.

Die Bibel, nicht die Tradition, sollte das Fundament der Beratungen des Zweiten
Vatikanums sein. Der Autor, Leiter des Bibelwerks Linz, erlautert, warum sich ,,die
wieder entdeckte Bibel“ wie ein roter Faden durch das Il. Vatikanische Konzil zieht,
reflektiert die entsprechenden Aussagen in den Konzilsdokumenten und fragt nach
deren Verwirklichung bis heute.

weiter


http://stjosef.at/index.htm?konzil/konzil.php~mainFrame
https://www.bibelwerk.de/sixcms/media.php/157/DEI%20VERBUM.pdf
http://de.academic.ru/dic.nsf/dewiki/311635
http://www.pbueche.de/wp/wp-content/uploads/dei_verbum-entstehung_und_wirkung.pdf
http://www.wir-sind-kirche.de/?id=128%C3%83%C6%92%C3%A2%E2%82%AC%C5%A1%C3%83%EF%BF%BD%EF%BF%BD%EF%BF%BD%EF%BF%BD%C3%82%C2%A8id_entry=1464&id_entry=1671
http://freudeundhoffnung.wordpress.com/2013/01/02/das-ii-vatikanum-die-wieder-entdeckte-bibel/
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Kremer, Jakob: N

Umkampftes Ja zur Bibelwissenschaft - , Uberlegungen zu einem
Grundanliegen der Konzilskonstitution iiber die Offenbarung"

In: Stimmen der Zeit 2/1993, 75-94.

Im Oktober und November 1962 wurden in den Diskussionen des Zweiten Vatikani-
schen Konzils die Weichen fur die Formulierung der Offenbarungskonstitution ge-
stellt. Vor dem Hintergrund dieser Geschichte macht der Autor, Professor fur neu-
testamentliche Bibelwissenschaft an der Universitat Wien, die nachdrickliche Beja-
hung der Bibelwissenschaft durch das Konzil und die Folgerungen daraus deutlich.
Beitrag als PDF beziehbar (€ 4,90)

weiter

Kardinal Lehmann, Karl:

Schrift — Uberlieferung — Kirche.

Das Zweite Vatikanische Konzil von Nahem betrachtet, am Beispiel der Dogmati-
schen Konstitution uber die gottliche Offenbarung (Art. 10).

(Internetseite der Dibzese Mainz zum Zweiten Vatikanum)

weiter

Oldendorf, Clemens Victor:

Offenbarungsverstandnis und Traditionsbegriff der
Dogmatischen Konstitution Dei Verbum. Ein Gastkommentar
(kathnews-Redaktion, 27.12.2012)

weiter

Wustmans, Hildegard:

~Im Aggiornamento finden wir und die Kirche nicht nur zu passenden Wor-
ten, sondern auch zu angemessenen Taten”.

Predigt im Rahmen der Predigtreihe zum I1. Vatikanischen Konzil zum 1. Fasten-
sonntag, am 21.12.2012, Lesejahr C, Dtn 26,4-10; Rom 10,8-13; Lk 4,1-13.
(Katholische Kirche in Oberdsterreich)

weiter

Zum Bibelverstindnis des 2. Vatikanums

Hintergrundtexte zum veranderten Versténdnis der Bibel durch das Il. Vatikanum:
Biblische Impulse zum Dienst an der Kirche (W. Kirchschlager) | Von der Dynamik
des Wortes (J. Marbock) | Zum Konzil passende praktische Vorschlage zur Bibelar-
beit in Gruppen mit Informationen zu Dei Verbum

(Linzer Bibelwerk)

weiter

2 GAUDIUM ET SPES — Pastoralkonstitution die Kirche in der Welt von heute (GS)
(verabschiedet am 07.12.1965)

Die Pastoralkonstitution des Il. Vatikanum wird nach den Anfangsworten Gaudium et
Spes (Freude und Hoffnung) zitiert. In diesem Dokument aufRerte sich das Konzil zu den
Hauptproblemen und Herausforderungen der Moderne. Auch wenn die Konstitution erst
zur letzten Konzilssitzung am 07.12.1965 verabschiedungsreif war, wurde doch von An-
fang an das Profil des Konzils von dieser pastoralen ,,Ansprache” an die Welt mit gepragt.
Elmar Klinger bezeichnete die Pastoralkonstitution Gaudium et Spes als den ,,Schussel
zum Konzil*, als seine ,,Magna Charta“ und als das ,,hermeneutische Prinzip des Konzils*.

= Text der Konstitution: weiter
Mehr zum Gesamtdokument: Entstehung, Inhalt, Wirdigung, Kritik u. a.
(academic.ru): weiter
Ergdnzend: keine Lehrverurteilungen | kirchlicher Weltauftrag | bleibende
Bedeutung und Problematik | Christus, der neue Mensch u. a. (kathpedia):
weiter:


http://www.stimmen-der-zeit.de/zeitschrift/archiv/details_html?k_beitrag=2470695#2470955
http://www.bistummainz.de/bm/dcms/sites/themen/vaticanum/Referate/konzilsdokumente/index.html
http://www.kathnews.de/offenbarungsverstaendnis-und-traditionsbegriff-der-dogmatischen-konstitution-dei-verbum
http://freudeundhoffnung.files.wordpress.com/2012/12/1-fastensonntag-predigt-endfassung.pdf
http://freudeundhoffnung.wordpress.com/
http://stjosef.at/index.htm?konzil/konzil.php~mainFrame
http://de.academic.ru/dic.nsf/dewiki/497226
http://www.kathpedia.com/index.php?title=Gaudium_et_spes
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Kardinal Lehmann, Karl:

Christliche Weltverantwortung zwischen Getto und Anpassung

Vierzig Jahre Pastoralkonstitution ,,Gaudium et Spes"

Vorlesung in der Katholischen Privatuniversitat Linz am 25.01.2005 in Linz.

Inhalt: Das Werden von GS | Innere Risse im Grundgeflige von GS | Die nachkon-
ziliare Krise” in der Weltzuwendung | Neuinterpretation unter veranderten Vorzeichen
weiter

Leisch-Kiesl, Monika:

Der Kunstbegriff des II. Vatikanums. Eine Relecture vor dem Hintergrund
gegenwartiger Kunstdiskurse

Das Il. Vatikanum — so die Autorin ,,ist in seinen Aussagen zur Kunst nicht eindeu-
tig“: Wahrend Gaudium et spes auf ,,O0ffnung gegeniiber den aktuellen gesellschaft-
lichen und kulturellen Entwicklungen sowie auf Auseinandersetzung mit den Kins-
ten selbst setzte, folgen die nachkonziliaren Dokumente zusehends einem neupla-
tonisch-anagogischen und katechetisch-didaktisch orientierten Kunstbegriff und
stellen die Kunst zunehmend in den Dienst einer Neuevangelisierung. Gaudium et
spes biete eine Basis, mit allen Sprachformen der Gegenwartskunst in einen fur
beide Seiten fruchtbaren Dialog zu treten.

weiter

Sander, H.J.:

Gaudium et spes

Protokoll eines Vortrags von Prof. DDr. H. J. Sander, Salzburg - auf der Basis eines
Audio-Mitschnitts und eigener schriftlicher Notizen von Dr. Willi Knecht/ Ulm,
11.01.2012 (Pro-Konzil)

weiter

Steger, Gerhard:

~Aggiornamento - 40 Jahre ,,Gaudium et spes™ - Das neu definierte Ver-
haltnis zwischen Kirche und Welt (Kurzvortrag).

Zusammenfassung der wesentlichen Gedanken des Vortrags: Begrifflichkeit und in-
haltliche Prazisierung der Leitidee des ,,Aggiornamento“ (Dokumentation Padagogi-
sche Woche, Erzbistum Kéln, AK 1: Aggiornamento — 40 Jahre ,,Gaudium et spes*)
weiter

Ein progressives Dokument wird konservativ
Vierzig Jahre "Gaudium et Spes".

In: Christ in der Gegenwart 14 (2005), S.111
weiter

ERKLARUNGEN

Bei den drei Erklarungen des Konzils geht es nicht um lehramtliche Klarstellungen,
sondern um Aussagen zu wesentlichen Bezligen der Kirche in der Moderne. Unter
veranderten Welt-Bedingungen stellen sich neue anthropologische, kulturelle, sozia-
le und 6konomischen Herausforderungen und die Frage nach dem Ort und den Auf-
gaben der Kirche in dieser neuen Situation. So kommt es zur Formulierung von Do-
kumenten, im Sinne des neuen Genre der declaratio, der Erklarung, ,,die tastend
theologisch-kirchliches Neuland erschlie3t“. (K. Wenzel)


http://www.bistummainz.de/bistum/bistum/kardinal/texte/texte_2005/linz.html
http://freudeundhoffnung.files.wordpress.com/2012/12/2012-ii-vat-kunstbegriff_publ.pdf?bcsi_scan_3b2c2bd290f92902=0&bcsi_scan_filename=2012-ii-vat-kunstbegriff_publ.pdf
http://www.pro-konzil.de/?p=679
http://www.erzbistum-koeln.de/export/sites/erzbistum/schule-hochschule/religionspaedagogik/paedagogischewoche/dokumentationen/2005/dienstag/10DiArbeitskreis-Steger.pdf
http://www.aggiornamento.de/lesesaal/gelesen_043.htm
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Drei Erklarungen Verabschiedung
Uber die christliche Erziehung - Gravissimum Educationis 28.10.1965

Uber das Verhaltnis zu den nichtchristlichen Religionen —

Nostra Aetate 28.10.1965

Uber die Kirche in der Welt von heute — Gaudium et Spes 07.12.1965

- UBER DIE CHRISTLICHE ERZIEHUNG — GRAVISSIMUM EDUCATIONIS (GE)
(beschlossen am 28.10.1965)

Zwischen der von der Vorbereitungskommission erarbeiteten Vorlage und der im
Oktober 1965 verabschiedeten Erklarung ,,Uber die christliche Erziehung“ liegen
acht Textrevisionen. Ausgehend von einem gewachsenen Bedurfnis der Menschen
»,hach einer aktiven Teilnahme am geselilschaftlichen und besonders am wirtschaftli-
chen und politischen Leben“ (GE, Vorwort), betonen die Konzilsvater die gesell-
schaftliche Relevanz von Erziehung und Bildung sowie deren Bedeutung fur die Per-
sonlichkeitsentwicklung des Menschen, seine Selbsttétigkeit, Subjektivitat und
kompetente Freiheitsausubung.

= Text der Konstitution: weiter
Mehr zum Dokument (wikipedia): weiter

Kardinal Lehmann, Karl:

40 Jahre Konzilserklarung ,,Gravissimum educationis" (GE) und 30 Jahre Syno-
denbeschluss - ,,Schwerpunkte kirchlicher Verantwortung im Bildungsbereich"
Vortrag beim Studientag der katholischen Schulen im Bistum Mainz, 08.09.2005
(Internetseite des Bistum Mainz zum Zweiten Vatikanum).

weiter

Wenzel, Knut:

Das Dekret tber die christliche Erziehung: Gravissimum educationis

In: Ders., Kleine Geschichte des Zweiten Vatikanischen Konzils, Freiburg/Br.
2005,S. 127-132.

weiter

- UBER DAS VERHALTNIS ZU DEN NICHTCHRISTLICHE RELIGIONEN
— NOSTRA AETATE
(beschlossen am 28.10.1965)

Mit "Nostra Aetate", dem kurzesten Konzilstext, &uf3erte sich die katholische Kirche
zum ersten Mal in ihrer Geschichte positiv zu den anderen Religionen und vor allem
zum Judentum, mit dem eine Aussdhnung beginnt durch die klare Absage an den
traditionellen Antijudaismus. Das Dekret erweist sich ,als eine Magna Charta des
christlich-judischen Dialogs® (H. Henrix). In seiner Betonung einer universalen
»,Bruderlichkeit* eroffnet es Wege zum interreligiésen Dialog; es betont das Verbin-
dende mit den anderen Religionen, ohne den eigenen Wahrheitsanspruch zu
schmélern. Christen, Juden und Muslime werden ermuntert, gegenseitig Missver-
standnisse im Dialog auszuraumen.

= Text der Konstitution: weiter
Mehr zum Dokument: weiter


http://stjosef.at/index.htm?konzil/konzil.php~mainFrame
http://de.wikipedia.org/wiki/Gravissimum_Educationis
http://www.bistummainz.de/bm/dcms/sites/themen/vaticanum/Referate/konzilsdokumente/gravissimumeducationis.html
http://allzumenschliches.files.wordpress.com/2012/02/2012-wenzel-konzil-erklc3a4rung-c3bcber-die-christliche-erziehung.pdf
http://stjosef.at/index.htm?konzil/konzil.php~mainFrame
http://de.academic.ru/dic.nsf/dewiki/1030832
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Die Kirchen und das Judentum. Dokumente von 2000 bis heute

(Band I11. Digitale Version), hg. von Henrix, Hans Herrmann und Boschki, Reinhold,
2011 ff. online-Publikation
weiter

- I: Katholische Verlautbarungen

In diesem ersten Kapitel der oben genannten Online-Publikation finden sich in chro-
nologischer Reihenfolge die katholischen Verlautbarungen seit dem Jahr 2000, die
von Seiten des Papstes bzw. des Vatikans sowie der nichtdeutschen Bischofe, Bi-
schofskommissionen, Bischofskonferenzen und Synoden sowie der deutschen Bi-
schofe, ihre Bischofskonferenz und Gremien publiziert wurden.

weiter

Henrix, Hans Hermann:

Einfluss und Wirkung von Nostra Aetate in Europa
(Universitat Bonn, nostra-aetate)

weiter

Henrix, Hans Hermann:

Entstehung und Wirkung der Konzilserkldarung ,,Nostra Aetate™

Gastvortrag beim Tag des Judentums an der KTU Linz, 17.01.2013

Beleuchtet wird die Frage, ,wie die Erklarung des Il. Vatikanischen Konzils tiber die Hal-
tung der Kirche zu den nichtchristlichen Religionen ,Nostra Aetate’ entstand und welche
bedeutende Wirkungsgeschichte sie hat. Im Mittelpunkt von ,Nostra Aetate’ steht die
Frage nach dem Verhaltnis der Kirche zum Judentum bzw. zum judischen Volk.*

weiter

Hiinermann, Peter und Hilberath, Jochen (Hg.):

Herders Theologischer Kommentar zum Zweiten Vatikanischen Konzil

(Bd. 3), Freiburg 2005

Die Veroffentlichung des Konzilstextes "Nostra Aetate" bedeutete einen tiefgreifen-
den Einschnitt fir den interreligiosen und somit auch christlich-judischen Dialog;
deren Voraussetzungen anderten sich durch ,,Nostra Aetate* nachhaltig. Im vorlie-
genden Band 3 werden die grundlegenden Thesen und die theologische Bedeutung
des Dokuments von Prof. Dr. Roman Siebenrock, Universitat Innsbruck, ausgelegt.
Inhaltsverzeichnis: weiter

Kardinal Lehmann, Karl:

Die katholische Kirche und das Judentum - 40 Jahre nach Nostra Aetate
Referat anlasslich der Jubilaumstagung ,,Nostra Aetate“, am 28.10.2005 im August-
Pieper-Haus, Aachen.

(Internetseite des Bistum Mainz zum Zweiten Vatikanum)

weiter

Konig, Franz / Jacques Dupuis SJ:

Unterwegs zu einem Dialog der Religionen

In: Stimmen der 4/2008, S. 232-244

Der vorliegende Beitrag dokumentiert ein Gesprach zweier Pioniere des interreligio-
sen Dialogs: Kardinal Franz Konig (1905-2004) und Jacques Dupuis SJ (1923 —
2004). Gefuhrt wurde es am 16.07.2003, moderiert, aufgezeichnet und mit einer
Einleitung erganzt von Christa Pongratz-Lippitt, Korrespondentin der Wochenzei-
tung "The Tablet" in Wien. Die diskutierten Fragen sind bis heute aktuell

weiter


http://www.nostra-aetate.uni-bonn.de/kirchliche-dokumente/online-publikation-die-kirchen-und-das-judentum/online-publikation-die-kirchen-und-das-judentum
http://www.nostra-aetate.uni-bonn.de/kirchliche-dokumente/online-publikation-die-kirchen-und-das-judentum/i.-katholische-verlautbarungen-1/i.-katholische-verlautbarungen
http://www.nostra-aetate.uni-bonn.de/theologie-des-dialogs/einfluss-und-wirkung-von-nostra-aetate-in-europa/einfluss-und-wirkung-von-nostra-aetate-in-europa
http://freudeundhoffnung.wordpress.com/2013/01/18/tag-des-judentums-entstehung-und-wirkung-der-konzilserklarung-nostra-aetate/
http://www.nostra-aetate.uni-bonn.de/kirchliche-dokumente/inhaltsverzeichnisse/herders-theologischer-kommentar-zum-zweiten-vatikanischen-konzil
http://www.bistummainz.de/bm/dcms/sites/themen/vaticanum/Referate/konzilsdokumente/nostraaetate.html
http://www.stimmen-der-zeit.de/zeitschrift/archiv/beitrag_details?k_beitrag=1620768&k_produkt=3488401
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WeB, Paul:

Zwischen Relativismus und Absolutheitsanspruch. Fiir eine verbesserte
Sicht des 6kumenischen und des interreligiosen Dialogs.

In: Stimmen der Zeit 6/2001, S. 411-425)

Paul Wess zeigt auf, dass es das Zweite Vatikanische Konzil versdumt hat, das
Problem der Tradition in der Kirche auch kritisch zu betrachten. Ausgehend von den
damit aufgeworfenen Fragen sucht er nach einer verbesserten Sicht des dkumeni-
schen und des interreligidosen Dialogs.

Original-Beitrag als PDF beziehbar (€ 4,90): weiter

Wohlmuth, Josef:

Vierzig Jahre nach Nostra Aetate. Versuch einer theologischen Bilanz
(nostra aetate, Unversitat Bonn)

weiter

Zenger, Erich:

Der notwendige Streit um die Anerkennung des Judentums in der katholi-
schen Kirche (nostra aetate, Universitat Bonn)

weiter

- UBER DIE RELIGIONSFREIHEIT — DIGNITATIS HUMANAE
(beschlossen am 7.12.1965)

Dieses kurze Dokument, dessen Text man die lange, schwierige Entstehungsge-
schichte noch anmerkt, gehorte zu den am meisten umkampften und mit am wir-
kungsstarksten Aussagen des Konzils. Das Dekret Uber die Religionsfreiheit gilt ,,als
eine der wichtigsten und folgenreichsten Aussagen des Zweiten Vatikanischen Kon-
zils fur die Stellung der Kirche in der Welt und ihr Verhaltnis zum freiheitlichen
Rechts- und Verfassungsstaat.”“ (E. W. Bockenférde)

- Text des Dokuments: weiter
Mehr zum Dokument: (academic.ru) weiter

Bockenforde, Ernst-Wolfgang:

Die Bedeutung der Konzilserklirung iiber die Religionsfreiheit - Uberle-
gungen 20 Jahre danach

In: Stimmen der Zeit, 5/1986, S. 303-312

Ernst-Wolfgang Bockenfoérde, Bundesverfassungsrichter und Professor fur 6ffentliches
Recht an der Universitat Freiburg, analysiert die Bedeutung dieses Dekrets, mit dem
das Konzil von der bisherigen kirchlichen Lehre prinzipiell abgertckt ist.
Original-Beitrag als PDF beziehbar (€ 4,90)

weiter

von Galli, Mario

Mario von Galli kommentiert in einem Konzilsbericht im August 1965 mit Blick auf
,Das Konzil vor seiner letzten Phase” in einer ,Vorausschau auf die vierte Konzils-
session* die ,,Erklarung zur religiosen Freiheit* mit dem Stichwort: ,Eine lange Ge-
schichte kommt zum Abschluss®.

Der Beitrag ist abgedruckt in: Orientierung 29/1965, S. 173-176

weiter


http://www.herdershop24.de/index.php?cl=details&anid=3488173&cnid=2543372&campaign=STDZ/archiv&herderAffiId=stidz
http://www.nostra-aetate.uni-bonn.de/theologie-des-dialogs/vierzig-jahre-nach-nostra-aetate-versuch-einer-theologischen-bilanz/vierzig-jahre-nach-nostra-aetate-versuch-einer-theologischen-bilanz-von-prof.-dr.-josef-wohlmuth
http://www.nostra-aetate.uni-bonn.de/theologie-des-dialogs/der-notwendige-streit-um-die-anerkennung-des-judentums-in-der-katholi-schen-kirche/der-notwendige-streit-um-die-anerkennung-des-judentums-prof.-dr.-erich-zenger
http://stjosef.at/index.htm?konzil/konzil.php~mainFrame
http://de.academic.ru/dic.nsf/dewiki/335640
http://www.herdershop24.de/Zeitschriften/Theologie-Kirche/Stimmen-der-Zeit/Konzilsbibliothek/PDF-Die-Bedeutung-des-2-Vatikanischen-Konzils-fuer-die-Einheit-der-Christen-StdZ-10-1961-62-S-241-258.html?cnid=3486250
http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/von_Galli_Mario_Vorschauf_auf_4_Konzilsession_in_Orinet_29_65_S_173_176.pdf
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Hilpert, Konrad:

Die Anerkennung der Religionsfreiheit

In: Stimmen der Zeit 12/2005, S. 809-819

1965 wurde die Konzilserklarung uber die Religionsfreiheit "Dignitatis humanae" ver-
abschiedet. Konrad Hilpert, Professor fur Moraltheologie an der Ludwig-Maximilians-
Universitat Munchen, erinnert an die turbulente Entstehungsgeschichte dieser Erkla-
rung, die eine Zasur in der Geschichte der katholischen Kirche darstellt.
Original-Beitrag als PDF beziehbar (€ 4,90)

weiter

Kerstiens Ferdinand:

Volk Gottes — Religionsfreiheit — Neue Wege des Konzils
(25.05.2012, pro-konzil.de)

weiter

Schockenhoff, Eberhard:

Die religiose Freiheit. In: CIG 27+28/2012

Die Anerkennung der Religionsfreiheit ist eine der herausragenden Errungenschaften
des Zweiten Vatikanischen Konzils. Der Dialog mit Wissenschaft, Kultur, Gesellschaft
wurde dadurch ebenso beglnstigt wie ein moderner Glaube in einer aufgeklarten
Welt. Daher ist die strikte Einforderung der Religionsfreiheit wesentlich — nicht nur in
der Auseinandersetzung mit den traditionalistischen Lefebvre-Leuten und mit jenen,
die manche Konzilsdokumente als wenig verbindlich herabstufen wollen.

weiter

Waldenfels, Hans SJ:

Religion: Privatsache oder offentliche Angelegenheit? Das Religionsver-
stindnis in den Dokumenten des Zweiten Vatikanischen Konzils

von: Waldenfels Hans SJ, in: Stimmen der Zeit 2/2001, 75-88

Die im Dezember 2000 verkundete Charta der européischen Grundrechte vermeidet
den Begriff Religion. Hans Waldenfels, Professor fur Fundamentaltheologie und Theo-
logie der Religionen an der Universitat Bonn, nimmt dies zum Anlass, an das Religi-
onsverstandnis in den Dokumenten des Zweiten Vatikanischen Konzils zu erinnern.
Original-Beitrag als PDF beziehbar (€ 4,90): weiter

DEKRETE

Die neun Dekrete des Konzils beziehen sich auf die Regelung und Gestaltung der
Lebenswirklichkeit der Kirche heute.

Zwei Dekrete Verabschiedung
Uber den Okumenismus — Unitatis Redintegratio 21.11.1964
Uber das Laienapostolat — Apostolicam Actuositatem 18.11.1965

Neben den Konstitutionen gehéren u. a. auch die beiden Dekrete Uber das Laien-
apostolat und Uber den Okumenismus zu den Dokumenten, die grol3e Breitenwir-
kung entfaltet haben. Die folgenden Beitrage beschranken sich von daher auf diese
beiden Verordnungen:


http://www.herdershop24.de/index.php?cl=details&anid=3488287&cnid=2543372&campaign=STDZ/archiv&herderAffiId=stidz
http://www.pro-konzil.de/?p=824
http://www.christ-in-der-gegenwart.de/aktuell/artikel_angebote_detail?k_beitrag=3432738
http://www.herdershop24.de/index.php?cl=details&anid=3488135&cnid=2543372&campaign=STDZ/archiv&herderAffiId=stidz
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- DEKRET UBER DEN OKUMENISMUS - "UNITATIS REDINTEGRATIO"
(beschlossen am 21.11.1964)

,Die Einheit der Christen wiederherstellen zu helfen, ist eine der Hauptaufgabe des
Zweiten Vatikanischen Konzils" so beginnt das Dekret tiber den Okumenismus. Die
Stellung der Katholischen Kirche zu den anderen Konfessionen war eines der grof3en
Themen auf dem Konzil. Die Konzilsvater vollzogen eine grundlegende theologische
Offnung gegeniiber Orthodoxen und Protestanten. Das Dekret gilt als Meilenstein der
okumenischen Dialogbereitschaft der romischen Kirche. In einer gemeinsamen Erkl&-
rung am vorletzten Tag des Konzils heben Papst Paul VI. und der Okumenische Patri-
arch von Konstantinopel, Athenagoras, die 1054 von ihren Vorgangern sanktionierte
gegenseitige Exkommunikation auf.

= Text des Dekrets: weiter
Mehr zum Dokument (goldenMap.com): weiter

Baumann, Urs / Haberer, Johanna:

~Okumene ohne Hoffnung? - Perspektiven vor und nach dem 2. OKT"
Wir sind Kirche-Bundesversammlung, Munchen, 24.10.2009.

Gelbe Reihe der KirchenVolksBewegung (28 S.)

Download als PDF: weiter

Heft per E-Mail bestellen: weiter

Kardinal Koch zu 50 Jahren Vatikanisches Konzil und zur Okumene:

"Wir brauchen eine Neuausrichtung”. Anlasslich 50 Jahre Il. Vatikanisches Kon-
zil (2012 — 2015) und des Reformationsjubilaums (2017) aufiert sich Kurien-
kardinal Kurt Koch, Prasident des Papstlichen Rates zur Férderung der Einheit
der Christen in Rom zur Bedeutung des Konzils, zur Okumene und zu den Tra-
ditionalisten (domradio.de)

weiter

Okumenische Dokumente

»,Die Bemiuhungen um die Okumene, d. h. die Einheitsbestrebungen aller christli-
chen Kirchen, sind vielfaltig. Es gibt eine grof3e Zahl von Dokumenten, die von
Vertretern verschiedener Konfessionen verabschiedet und herausgegeben wur-
den.” Auf der Internetseite des Bistums Regensburg wird eine Auswahl wichtiger
Dokumente vorgestellt.

weiter

Seibel Wolfgang SJ:

Einheit der Kirchen

In: Stimmen der Zeit 2/1993, 73-74
weiter

~Wider die Resignation in der Okumene"

Dokumentation der Podiumsdiskussion ,,Wider die Resignation in der Okumene
— Aufbruch, Ernuchterung, Hoffnung*, veranstaltet von ,Wir sind Kirche® im
Erzbistum Miunchen und Freising im Rahmen des 2. Okumenischen Kirchentags
am 15. Mai 2010 in der Munchner St. Markus-Kirche, mit: Buttner, Edgar/
Dotzauer, Julia/Enzner-Probst, Brigitte/Pesch, Hermann u. a.

Gelbe Reihe der KirchenVolksBewegung (32 S.):

weiter

Heft per E-Mail bestellen: weiter


http://stjosef.at/index.htm?konzil/konzil.php~mainFrame
http://de.goldenmap.com/Unitatis_redintegratio
http://www.wir-sind-kirche.de/files/1069_Gelbe%20Reihe%20%D6kumene%20ohne%20Hoffnung.pdf
mailto:bestellen@wir-sind-kirche.de%20?Subject=BESTELLUNG%20%22Gelbe%20Reihe%22%20&body=Senden%20Sie%20mir%20bitte%20gegen%20Rechnung:%0A%0A%20Titel:%20Baumann%20/%20Haberer%20%22Oekumene%20ohne%20Hoffnung?%22%0A%0A%20gewuenschte%20Anzahl:%0A%0A%20Vorname:%0A%0A%20Name:%0A%0A%20Strasse%20und%20Hausnummer:%0A%0A%20PLZ:%0A%0A%20Ort:
http://www.domradio.de/nachrichten/2012-08-04/kardinal-koch-zu-50-jahren-vatikanisches-konzil-und-zur-oekumene
http://www.bistum-regensburg.de/borPage003351.asp
http://www.stimmen-der-zeit.de/zeitschrift/archiv/beitrag_details?k_beitrag=2470946&k_produkt=2474348
http://www.wir-sind-kirche.de/files/1377_Gelbe%20Reihe%20%D6kumene%20Resignation%20OKT%202010.pdf
mailto:bestellen@wir-sind-kirche.de%20?Subject=BESTELLUNG%20%22Gelbe%20Reihe%22%20&body=Senden%20Sie%20mir%20bitte%20gegen%20Rechnung:%0A%0A%20Titel:%20%22Wider%20die%20Resignation%20in%20der%20Oekumene%22%0A%0A%20gewuenschte%20Anzahl:%0A%0A%20Vorname:%0A%0A%20Name:%0A%0A%20Strasse%20und%20Hausnummer:%0A%0A%20PLZ:%0A%0A%20Ort:
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- DEKRET UBER DAS LAIENAPOSTOLAT — APOSTOLICAM ACTUOSITATEM
(beschlossen am 18.11.1965)

Das Konzil hat in Fortsetzung der Tradition mit dem Begriff des "gemeinsamen Pries-
tertum aller Glaubigen" in mehreren Dekreten eine Gleichheit aller Glaubenden bekr&f-
tigt. Die Bedeutung der Berufung von Laien wird betont, ihre Rolle in der Kirche auf-
gewertet: als Glaubige haben sie Teil an der Sendung der Kirche. Nicht durch die Hie-
rarchie, sondern durch Taufe und Firmung, sind sie ,,vom Herrn selbst zum Apostolat
bestimmt” (LG 33). Zu diesem haben sie "die Pflicht und das Recht“ aufgrund ihrer
Einheit mit Christus, dem Haupt, selbst" (vgl. Apostolicam Actuositatem Nr. 3).

= Text des Dekrets: weiter
Mehr zum Dokument: Inhalt, verschiedene Formen des Apostolats,
Verbande, Katholische Aktion u. a. (academic.ru): weiter

Texte des II. Vatikanischen Konzils zum Thema:

~Theologische Grundlagen und Herausforderungen fiir die Ratearbeit™
(Internetseite des Didzesanrats Munchen)

weiter

Demel, Sabine:

Die Berufung der Laien zu innerkirchlichen Aufgaben.

Vortrag beim Forum Osterreichischer Katholiken des Katholischen Laienrates Oster-
reichs am 03.06.2011 in St. Georgen am Langsee

(Wir sind Kirche)

weiter

Beinert, Wolfgang:

Rezension zum Buch von Sabine Demel: Zur Verantwortung berufen -
Nagelproben des Laienapostolats

Freiburg 2009 (Quaestiones Disputatae 230)

weiter

Zur "Instruktion zu einigen Fragen iliber die Mitarbeit der Laien am Dienst
der Priester". Munsteraner Forum fur Theologie und Kirche (MFThK)
weiter

Hilberath, Bernd Jochen:

Theologie des Laien. Zu den Spannungen zwischen dem Zweiten Vatikani-
schen Konzil und der Laien-Instruktion.

In: Stimmen der Zeit 4/1999, 219-232.

Die vatikanische Instruktion zu einigen Fragen Uber die Mitarbeit der Laien am
Dienst der Priester hat unterschiedliche Reaktionen hervorgerufen. Der Autor, Pro-
fessor fur Dogmatik und Dogmengeschichte an der Universitat Tubingen, unter-
sucht die Spannungen zwischen der Instruktion und der Ekklesiologie des Zweiten
Vatikanischen Konzils.

Originalbeitrag als PDF beziehbar (€ 4,90): weiter

Kardinal Konig, Franz:

Der Laie in der Kirche in nachkonziliarer Sicht.
Vortrag in Prag am 24.04.1993

(Kardinal Konig Archiv, Wien)

weiter


http://stjosef.at/index.htm?konzil/konzil.php~mainFrame
http://de.academic.ru/dic.nsf/dewiki/91872
http://www.erzbistum-muenchen.de/Dioezesanrat/Page002951.aspx
http://www.wir-sind-kirche.at/content/images/stories/download/2011_06_03_klrdemelberufung_laienallgemeinsterreich.pdf
http://www.stimmen-der-zeit.de/zeitschrift/archiv/beitrag_details?k_beitrag=2324374
http://www.muenster.de/~angergun/laieninstruktion.html
http://www.herdershop24.de/index.php?cl=details&anid=3488097&cnid=2543372&campaign=STDZ/archiv&herderAffiId=stidz
http://www.kardinalkoenig.at/wirken/konzil/konzilsthemen/0/articles/2008/07/24/a3508/print
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Kratzl, Helmut:

Berufung und Sendung der Laien nach dem Zweiten Vatikanum
ELF Studientagung, Wien, 30.06.2012

(Erzbistum Munchen)

weiter

Schneider, Martin:

Sauerteig oder Sahnehdubchen?! Theologische Grundlagen

und Herausforderungen fiir die Ratearbeit

(Skript der Vorlesung von Dr. Martin Schneider an der Katholischen Universitat
Eichstatt, Fakultat fur Religionspadagogik und Kirchliche Bildungsarbeit)

weiter

Laienarbeit: Auswahl von bedeutsamen Dokumenten

Texte des Zweiten Vatikanischen Konzils, der Wirzburger Synode u. a.
(Auswahl: W. Bayerlein)

weiter

Wilmes, Angelika:

Die Hoffnung der katholischen Kirche sind die Laien

Wie stellt sich die offizielle katholische Kirche 50 Jahre nach dem 2. Vatikanum dar?
Was folgt daraus? (Freckenhorster Kreis)

weiter

Wenzel, Knut:

Das Dekret iiber das Laienapostolat: Apostolicam actuositatem.

In: Ders., Kleine Geschichte des Zweiten Vatikanischen Konzils, Freiburg/Br. 2005,
S. 160-172 (wordpress.com)

weiter

KATAKOMBENPAKT - KIRCHE DER ARMEN

,.,Kurz vor Abschluss des Konzils trafen sich am 16. November 1965 etwa 40 Bischo-
fe in den Domitilla-Katakomben in Rom. Sie verpflichteten sich, in ihren Dib6zesen
far eine dienende, arme Kirche einzutreten. Der Katakombenpakt umfasst insge-
samt dreizehn Selbstverpflichtungen, die spater von 500 weiteren Bischdfen unter-
schrieben wurden.

e Wortlaut des Katakombenpakts.
In: CONCILIUM 4 /1977, S. 262-263 (Pro-Konzil)
weiter

e Medien zum Katakombenpakt (siehe Hinweise unter ,,Medien* in der vorlie-
genden Materialsammlung)

Katakombenpakt in der Bildungsarbeit...

Eine Auseinandersetzung mit dem Katakombenpakt in der Bildungsarbeit wie in
Gemeinden, Gruppen und Verbanden bietet sich in mehrfacher Hinsicht an:

« ,er erlaubt eine Zusammenfassung der in den Konzilsdokumenten festgeschrie-
benen Vorgaben

 er ermoglicht ganz konkrete Vergleiche der Soll- und Ist-Zustande der Kirche bei
uns und anderswo einschlief3lich einer kritischen Diskussion der erhobenen For-
derungen und eingegangenen Verpflichtungen


http://www.erzbistum-muenchen.de/media/pfarreien/media20653320.PDF
http://www.erzbistum-muenchen.de/media/pfarreien/media12790120.PDF
http://www.erzbistum-muenchen.de/media/pfarreien/media18897820.PDF
http://www.freckenhorster-kreis.de/aktuell-berichte.html#1
http://allzumenschliches.files.wordpress.com/2012/02/2012-wenzel-konzil-dekret-c3bcber-das-laienapostolat.pdf
http://www.pro-konzil.de/?p=140
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e insofern es sich inzwischen auch um einen historischen Text handelt, lassen sich
Uber eine Entstehung und seine Wirkungsgeschichte bis in die Gegenwart fakti-
sche Entwicklungen, Richtungskampfe und kirchenpolitische Entscheidungen
thematisieren

« sein Ruckbezug auf das Evangelium rickt alle Aussagen in den Horizont einer
handlungsbezogenen Auslegung der frohen Botschaft

« Uber die Biografien der Unterzeichner lassen sich die konkreten Auswirkungen
ihrer personlichen Entscheidungen nachvollziehen Der Text bietet sich auch des-
halb an, weil er medial weiter erschlossen werden kann.“

(Quelle: 50 Jahre Konzil. Medien, Materialien, Hinweise. muk-publikationen 52.
(Hg.): Fachstelle Medien und Kommunikation Minchen, Juni 2012, S. 6)

Casaldaliga Pedro:

Wir wollen Kirche der Armen sein (27.10.2009)

In seinem neuen Rundbrief besteht der emer. Bischof Pedro Casaldaliga aus Brasili-
en auf der Aktualitat des Katakombenpakt: ,In der aktuell so aufgewuhlten Lage
bekennen wir uns zur Gultigkeit vieler sozialer, politischer und kirchlicher Traume,
auf die wir unter keinen Umstanden verzichten kdnnen.*

(Pro-Konazil)

weiter

Chenu Marie-Dominique:

~Kirche der Armen” auf dem Zweiten Vatikanischen Konzil.

In: Concilium 13 (1977), Heft 4, S. 232-235

»Im Jahr 1977 hat Marie-Dominique Chenu in der Zeitschrift Concilium einen Artikel
Uber das Wirken einer Gruppe von Bischoéfen und Theologen zugunsten einer Kirche
der Armen wahrend des Zweiten Vatikanischen Konzils verfasst. Diese Gruppe, die
sich im Belgischen Kolleg zu treffen pflegte, ist gleichzeitig diejenige, die auch fur
den sogenannten Katakombenpakt steht.*

(Auszug: pro-konzil.de, 26.10. 2009)

weiter

Fornet-Ponse Thomas:

Flir eine arme Kirche! - Der Katakombenpakt von 1965 als Beispiel der
Entweltlichung. In: Stimmen der Zeit 10/2012, 651-661

Original-Beitrag als PDF beziehbar (€ 4,90): weiter

~Flr eine dienende und arme Kirche™ Der Katakombenpakt als geheimes
Vermadachtnis des II. Vaticanums. In: Forum Weltkirche 6/2005
(Katakombenpakt: kirchenpolitische und politische Wirkungen, Kirche der Armen u. a.)
weiter

Interview mit Konzilsbischof Luigi Bettazzi:

Bischof Luigi Bettazzi, einer der letzten noch lebenden Konzilshischéfe und Unter-
zeichner des sog. Katakombenpaktes, interviewt von Joachim Frank am 09.10.2012
(Pro-Konzil.de)

weiter

Katakombenpakt — Das geheime Vermachtnis des Konzils

Dokumentation zum Fernsehfilm von Bernd Seidl und Wolfgang Rommel

(ARD / Das Erste)

[ Eine filmische Prasentation des Katakombenpaktes findet sich auf der DVD
»,verzeiht uns unsere Traume“. Im Internet kénnen Videofilm (43,46 Min.) sowie
Ausschnitte der DVD abgerufen werden (siehe jew. in der vorliegenden Material-
sammlung unter ,,MEDIEN®]

Zur Dokumentation: weiter

Zum Videofilm mit 43,46 Min: weiter


http://www.pro-konzil.de/?p=149
http://www.pro-konzil.de/?p=155
http://www.herdershop24.de/index.php?cl=details&anid=3517208&cnid=2543372&campaign=STDZ/archiv&herderAffiId=stidz
http://www.google.de/imgres?q=unterzeichner+des+katakombenpakts&hl=de&tbo=d&biw=1016&bih=572&tbm=isch&tbnid=nCLJDee8OWGK8M:&imgrefurl=http://www.forum-weltkirche.de/de/artikel/14658.fuer-eine-dienende-und-arme-kirche.html&docid=8Fr5_f6Ijyp5BM&imgurl=http://www.forum-weltkirche.de/media/bilder_ausgabe_2012_06/Katakombenpakt_3_z.jpg&w=655&h=481&ei=zlngUM2THNPT4QTlkoHIBA&zoom=1
http://www.pro-konzil.de/?p=1494
http://www.daserste.de/information/reportage-dokumentation/dokus/sendung/swr/2012/der-katakombenpakt-das-geheime-vermaechtnis-des-konzils-100.html
http://mediathek.daserste.de/sendungen_a-z/799280_reportage-dokumentation/12577546_der-katakombenpakt-das-geheime-vermaechtnis-des
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von Galli, Mario

geht in einem seiner letzten Konzilsberichte in ,Vorschau auf die vierte Konzilsses-
sion*“ auf die Option fur eine ,Kirche der Armen“ ein. Er kommentiert diese unter
den Stichworten: Erscheinungsbild der Kirche und der Geist Christi | Kardinal Lerca-
ros Armutsrede | Armut als messianisches Zeichen | Sind die Machtigen ausge-
schlossen? — Zwei Arten der Armut: ,,die untermenschliche und die evangelische*.
In: Orientierung 29/1965, S. 173-176

weiter

FRAUEN UND DAS ZWEITE VATIKANUM

Die bisherige Konzilsforschung sagt wenig Uber den Beitrag der Frauen zum Zwei-
ten Vatikanischen Konzil aus. In der dritten Sitzungsperiode waren 23 Frauen als
Beobachterinnen geladen, zum Grof3teil Ordensfrauen und Vorsitzende von Katholi-
schen Laienbewegungen, allerdings keine Theologinnen.

Das Anliegen der Frauen beim Zweiten Vatikanischen Konzil
Zeitzeugen erinnern sich

Deutschlandfunk, Konigorski, Monika: 09.10.2012

weiter

Eckholt Margit:

Kein Konzil der Frauen aber eines mit Frauen. Das Zweite Vatikanum -
Frauenperspektiven ?!

In: ThPQ 160 (2012) 270 -277

weiter

Eckholt, Margit / Wendel, Saskia:

Aggiornamento in Zeiten der Krise

Theologinnen fragen nach Macht und Ermachtigung in der Kirche.

In: Herder Korrespondenz — Monatshefte fur Gesellschaft und Religion, 65. Jahr-
gang, Heft 2, Februar 2011, S. 82-87

weiter

Heinzelmann, Gertrud:

Frau und Konzil - Hoffnung und Erwartung

Eingabe an die Hohe Vorbereitende Kommission des Il. Vatikanischen Konzils Uber Wertung
und Stellung der Frau in der romisch-katholischen Kirche 23. Mai 1962. Auszug aus: Dies.,
Wir schweigen nicht langer! Interfeminas-Verlag, 1964, S.20-44

»,verschiedene Aufsatze in der Tagespresse, vor allem aber die vom Verlag Herder
Freiburg, publizierte «Umfrage zum Konzil» (Enquéte der Zeitschrift «Wort und
Wahrheit») haben in mir den Entschluss reifen lassen, mich an die Vorbereitende
Kommission des Vatikanischen Konzils zu wenden. Ich ergreife das Wort als eine
Frau unserer Zeit, die durch Studium, Beruf und eine langjédhrige Tatigkeit in der
Frauenbewegung die Note und Probleme ihrer Schwestern kennt. Ich wende mich
an Sie in der Hoffnung, dass meiner Eingabe die Beachtung zukomme, die sie nach
dem Ernst und der Schwere ihres Inhaltes verdient. Denn indem ich meinen Ge-
danken Ausdruck gebe, empfinde ich mich als Schwester aller Schwestern. Meine
Worte moéchte ich verstanden wissen als Klage und Anklage einer halben Mensch-
heit — der weiblichen Menschheit, die wahrend Jahrtausenden unterdriuckt wurde
und an deren Unterdrickung die Kirche durch ihre Theorie von der Frau in einer das
christliche Bewusstsein schwer verletzenden Weise beteiligt war und beteiligt ist.”
(www.womenpriests.org)

weiter


http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/von_Galli_Mario_Vorschauf_auf_4_Konzilsession_in_Orinet_29_65_S_173_176.pdf
http://www.dradio.de/dlf/sendungen/tagfuertag/1887293/
http://www.ktu-linz.ac.at/ThPQ/2012/quartal_03/270-277%20Eckholt%20(ThPQ%203_2012)s.pdf
http://www.schattenblick.de/infopool/religion/christen/rcki1118.html
http://www.womenpriests.org/de/deutsch/heinzel2.asp
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»Sind auch Frauen zum Konzil eingeladen?" -

Der Beitrag der Frauen zum Zweiten Vatikanischen Konazil

Der Frage nach dem Beitrag der Frauen fur das Zweite Vatikanische Konzil gin-
gen am 23.10.2012 die Frauenkommission der Di6zese Linz sowie die Katholi-
sche Frauenbewegung Oberosterreich und das Linzer Cityforum in einer Veran-
staltung nach. Vorgestellt wurden die Konzilseingaben von vier deutschsprachi-
gen Wissenschafterinnen in Bezug auf Geschlechtergerechtigkeit. Im Anschluss
daran schilderten verschiedene Referentinnen in einer Podiumsdiskussion ihre
Erfahrungen mit dem Konzil und der gesellschaftlichen Situation in den 1960er
Jahren. (Lebenszeichen, Ditzese Linz)

weiter

Wustmans Hildegard:

Das II. Vatikanum und die Frauen: eine unerhorte Geschichte

Referat im Rahmen der Vortragsreihe "Religion am Donnerstag" an der Theologi-
schen Fakultat der Universitat Graz. Die Referentin (Privatuniversitat Linz) sieht
den "Aufbruch” blockiert und fordert neue Leitbilder fir das Leben von Frauen in
Kirche und Gesellschaft: ,Das ,Aggiornamento’ des Il. Vatikanischen Konzils hat
eine ,Frauenpastoral im Zeichen der Gegenwart' ermoéglicht, und umgekehrt hat
gerade die Frauenpastoral in besonderer Weise zur Rezeption des Il. Vatikani-
schen Konzils im Sinne des von Johannes XXIIIl. angestofRenen ,Aggiornamento’
beigetragen.”“ Dennoch gelte: ,,Wir missen heute, finfzig Jahre nach der Kon-
zilseroffnung feststellen, dass der Aufbruch inzwischen ins Stocken geraten,
wenn nicht sogar blockiert ist. (Katholische Kirche Steiermark)

weiter

Flihren im Ehrenamt -

FrauenPerspektiven aus Sicht des II1. Vatikanischen Konzils

3. Fachtagung zu Fragen der Geschlechtergerechtigkeit am 30.11.2009 in
Frankfurt. Statement von Prof. Dr. Margit Eckholt, Universitat Osnabrick
Zenit (05.10.2009)

weiter

AGGIORNAMENTO

»Der italienische Begriff aggiornamento wurde durch Papst Johannes XXIIl. popu-
lar, als Ausdruck fur eine Anpassung der Kirche an die Gegenwart. Der Papst mein-
te eine Verheutigung (ital. giorno = der Tag), ein Auf-den-Tag-bringen des Katholi-
zismus.” (kathpedia)

Aggiornamento - Verheutigung, Vertaglichung
aggiornamento.de (Internetseite von Heribert Ester): weiter
Erganzend (kathpedia): mehr

Aggiornamento - Verheutigung als Leitmotiv des Konzils

Vorlesung von Prof. Kreutzer Ansgar i. R. der Ringvorlesung der KTU Linz anlésslich
50 Jahre Eroffnung des Zweiten Vatikanischen Konzils (Dibzese Linz)
Zusammenfassung: weiter

Hohn, Hans-Joachim:

"Gleicht Euch nicht an!" Die Identitat der Kirche und ihre Distanz von der
Welt. In: Herder Korrespondenz 66. Jahrgang 1 (2012)

weiter


http://freudeundhoffnung.wordpress.com/2012/10/24/sind-auch-frauen-zum-konzil-eingeladen-der-beitrag-der-frauen-zum-zweiten-vatikanischen-konzil/
http://www.katholische-kirche-steiermark.at/?d=das-ii-vatikanum-und-die-frauen-eine-unerhoerte-geschichte&utm_source=twitterfeed&utm_medium=twitter&utm_campaign=kathkirchestmk
http://www.zenit.org/de/articles/fuhren-im-ehrenamt-frauenperspektiven-aus-sicht-des-ii-vatikanischen-konzils
http://www.kathpedia.com/index.php?title=Johannes_XXIII.
http://www.aggiornamento.de/aggiornamento_001.htm
http://www.kathpedia.com/index.php?title=Aggiornamento
http://www.dioezese-linz.at/redaktion/index.php?action_new=Lesen&Article_ID=63528
http://www.herder-korrespondenz.de/aktuelle_ausgabe/special/details?k_beitrag=3231990
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Janssen, Friedrich:

Die Kirche zwischen Kontinuitat und Aggiornamento.

In: Stimmen der Zeit 7/1991, S. 477-484

Friedrich Janssen, Professor fur Systematische Theologie an der Universitat Osnab-
ruck/Vechta, befasst sich mit einem Grundthema des Kirchenbilds des Zweiten Vatikani-
schen Konzils, der Spannung zwischen der Bindung der Kirche an die Uberlieferung und
ihrer Pflicht, sich den Herausforderungen der jeweiligen Zeit zu stellen. An einer Reihe
von Beispielen macht er deutlich, wie sich Kontinuitat und Aggiornamento miteinander
verbinden lassen.

Original-Beitrag als PDF bestellen (€ 4,90): weiter

Projekt ,,Nuovo Aggiornamento™

Ein internationales Reformprojekt strebt ein ,neues Aggiornamento™ an
Das Projekt ,,Nuovo Aggiornamento* zielt darauf, in breiter internationaler Vernet-
zung und im Blick auf die Herausforderungen der Gegenwart die Texte des 2. Vati-
kanums wiederzulesen und eine Re-Vision, ein Update in heutiger Sprache versu-
chen. (Wir sind Kirche)

weiter

Spaemann, Robert:

Die Zweideutigkeit des ,,Aggiornamento" - Das , Kirchenvolksbegehren"
als Symptom (katholisches Informationsportal)

weiter

Steger, Gerhard:

~Aggiornamento - 40 Jahre ,Gaudium et Spes™

Das neu definierte Verhadltnis zwischen Kirche und Welt (Kurzvortrag)
Zusammenfassung der wesentlichen Gedanken des Vortrags: Begrifflichkeit und
inhaltliche Prazisierung der Leitidee des ,,Aggiornamento” (Dokumentation Paddagogi-
sche Woche, Erzbistum Kéln, AK 1: Aggiornamento — 40 Jahre ,,Gaudium et Spes*)
weiter

50 Jahre II1. Vaticanum:

Als die Kirche die Moderne probte

Das Zweite Vatikanische Konzil ,ldutete einen Modernisierungsprozess in der katho-
lischen Kirche ein, der bis heute nicht abgeschlossen ist*.

(religion.ORF.at, 10.10.2012)

weiter

WURZBURGER SYNODE
Gemeinsame Synode der Bistumer in der Bundesrepublik Deutschland (1971 — 1975)

"Die Gemeinsame Synode der Bistumer in der Bundesrepublik Deutschland hat die
Aufgabe, in ihrem Bereich die Verwirklichung der Beschliisse des Zweiten Vatikani-
schen Konzils zu férdern und zur Gestaltung des christlichen Lebens gemall dem
Glauben der Kirche beizutragen.” (Art. 1 des Statuts)

Die Einberufung der Synode war im Februar 1969 von der Deutschen Bischofskon-
ferenz beschlossen worden. Zwischen Januar 1971 und November 1975 gab es acht
Sitzungsperioden zusammen. Da die Tagungen in Wirzburg stattgefunden haben,
wird die Synode haufig auch "Wulrzburger Synode" genannt. Ihr Ergebnis bestand in
18 Beschliissen und sechs Arbeitspapieren.


http://www.herdershop24.de/index.php?cl=details&anid=3487792&cnid=2543372&campaign=STDZ/archiv&herderAffiId=stidz
http://www.wir-sind-kirche.de/print_version.php?id=128&id_entry=4259
http://www.kath-info.de/kirchenvolksbegehren.html
http://www.erzbistum-koeln.de/export/sites/erzbistum/schule-hochschule/religionspaedagogik/paedagogischewoche/dokumentationen/2005/dienstag/10DiArbeitskreis-Steger.pdf
http://religion.orf.at/stories/2553886/
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Texte der Wiirzburger Synode

1) Deutsche Bischofskonferenz (Hrsg.)

Gemeinsame Synode der Bistiimer der Bundesrepublik Deutschland
Offizielle Gesamtausgabe, Verlag Herder, Freiburg 1976 (927 S.).

weiter

2) Eine Neuausgabe der Gesamtausgabe

mit den Beschllussen der Vollversammlung der Gemeinsamen Synode der Bistimer
in der Bundesrepublik Deutschland und der Arbeitspapiere der Sachkommissionen
ist erschienen im Verlag Herder GmbH, Freiburg im Breisgau 2012, ISBN 978-3-
451-32547-2: www.dbk-shop.de

Synodentext online (der Neuausgabe der Gesamtausgabe)
Bd. 1: weiter
Bd. 2: weiter

Informationen rund um die Wiirzburger Synode: weiter

Damberg, Wilhelm:

40 Jahre Gemeinsame Synode der Bistumer in der Bundesrepublik Deutschland
(1971 — 1975) Teil 1. In: Pastoraltheologische Informationen, 31. Jahrgang,
1(2011) S. 7-23

weiter

Demel, Sabine:

Die Wurzburger Synode — ein untbertroffenes Vorbild fir dialogische Strukturen in
der katholischen Kirche, © imprimatur Oktober 2011

weiter

Seibel, Wolfgang SJ im Gesprach mit Andreas R. Batlogg SJ.

Die Deutsche Synode - vergangen und vergessen?

In: Stimmen der Zeit 1/2011, 13-29

»FUr viele war sie ein Jahrhundertereignis, Wolfgang Seibel SJ schrieb im Ruckblick
einmal von einer ,Sternstunde der Kirche in Deutschland’: Vor vierzig Jahren, im
Januar 1971, begann die Gemeinsame Synode der Bistiumer in der Bundesrepublik
Deutschland, die nach ihrem Tagungsort — im eigens daflir adaptierten Langsschiff
des Wurzburger Kiliandoms — abgekurzt einfach oft nur ,Wirzburger Synode’ ge-
nannt wird.” Der Beitrag dokumentiert ein Gesprach mit dem langjahrigen Chefre-
dakteur der "Stimmen der Zeit", das Anfang November 2010 in MUinchen stattfand.
weiter

Kardinal Lehmann, Karl:

Zur ,Neuauflage der Texte der Gemeinsamen Synode der Bistiimer in der
Bundesrepublik Deutschland™

Vorstellung am Rande der Herbst-Vollversammlung der Deutschen Bischofskonfe-
renz in Fulda am 25.09.2012

Dokumentation des Statements von Kardinal Lehman beim Pressegespréach i. R. der
Herbst-Vollversammlung der Deutschen Bischofskonferenz im Wortlaut. Das State-
ment wurde vom Sekretar der Deutschen Bischofskonferenz, P. Dr. Hans Langen-
dorfer SJ, verlesen. (Bistum Mainz)

weiter

Zur bleibenden Aktualitat der Wiirzburger Synode (28 Seiten)

In: Herder Korrespondenz Jg. 59, Heft 12/2005. S. 604 ff.

In diesem Herder Korrespondenz e-Dossier sind die jungsten Beitrdge der Herder Kor-
respondenz zur bleibenden Aktualitat der Wirzburger Synode zusammengestelit.

Zu den Beitragen / Bestellung (€ 3,90): weiter


http://www.dbk.de/fileadmin/redaktion/Synoden/gemeinsame_Synode/band1/synode.pdf
http://www.dbk-shop.de/
http://www.dbk-shop.de/de/Deutsche-Bischofskonferenz/Synodentexte/Gemeinsame-Synode-der-Bistuemer-in-der-Bundesrepublik-Deutschland-1971-1975/Gemeinsame-Synode-der-Bistuemer-in-der-Bundesrepublik-Deutschland.html
http://www.dbk-shop.de/de/Deutsche-Bischofskonferenz/Synodentexte/Gemeinsame-Synode-der-Bistuemer-in-der-Bundesrepublik-Deutschland-1971-1975/Gemeinsame-Synode-der-Bistuemer-in-der-Bundesrepublik-Deutschland1.html
http://wuerzburger-synode.jimdo.com/
http://miami.uni-muenster.de/servlets/DerivateServlet/Derivate-6118/02.Damberg.pdf
http://imprimatur-trier.de/2011/imp110602.html
http://www.stimmen-der-zeit.de/zeitschrift/archiv/beitrag_details?k_beitrag=2675426&k_produkt=2675107
http://www.bistummainz.de/bm/dcms/sites/themen/vaticanum/Referate/werdenwirken/synode.html
http://www.herdershop24.de/Zeitschriften/Theologie-Kirche/Herder-Korrespondenz/Download/PDF-Zur-bleibenden-Aktualitaet-der-Wuerzburger-Synode.html?cnid=2542148
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PERSONLICHKEITEN DES KONZILS

e KONZILSPAPSTE

Papst Johannes XXIII.

Angelo Guiseppe Roncalli
(25.11.1881 - 3.6.1963)

Dieser Papst “ertffnete der Kirche ein neues Zeitalter — und er verkoérperte die
Menschenfreundlichkeit Gottes.“? (Petra Gaidetzka)

»In den nur viereinhalb Jahren seiner Regierungszeit gewann die katholische Kirche
ein menschlicheres, einladenderes Gesicht, 6ffnete sie ihre Tore weit fir die Fragen
und Néte der Menschen drauRen.“® (Biograph Christian Feldmann)

BIOGRAFISCHES

Papst Johannes XXIII.:

Offizielle vatikanische (englischsprachige) Biografie sowie Ansprachen, Apos-
tolische Konstitutionen und Schreiben, ‘Audienzen, Botschaften, Briefe, Enzykliken,
Reisen und Predigten von Papst Johannes XXIII (v. a. in Englisch, Italienisch, La-
tein, Portugiesisch und Spanisch)

weiter

Johannes XXIII.- Kurzbiografie:

Vita in Stichworten nach Jahren geordnet (Herbert Rieder)

Seine Botschaft bleibt bis in unsere Tage bestehen: ,Ich bin Josef, euer Bruder*
weiter

Johannes XXIII.: Kurzbiografie mit Tonbeitrag (konzilsdvaeter.de)
weiter

Johannes der XXIII.:
Biographisches / Aus dem geistlichen Tagebuch/ Zitate u.a. (dreifaltigkeit-altdorf.de)
weiter

Papst Johannes XXIII. - Enzyklopédischer Uberblick
Leben / Enzykliken / Werke / Literatur / Verfilmungen/Weblinks
weiter

~Hommage an Johannes XXIIIL."

Umfangreichen Informationen zu Johannes XXIII: Biografisches | Papa ,,ante
muros* - Ein Papst ,vor den Mauern® | Mondscheinrede | ,Pacem in terris* - Magna
Charta der Menschenrechte | Bilder eines Lebens | Weisheiten eines Herzens | Der
Papst in der Kunst u. a. (Webseite von Heribert Ester)

weiter

2 Quelle: Petra Gaidetzka, »Gottes Wort im Kirchenjahr« 2/2002, S. 213f.
® Ebd.


http://www.vatican.va/holy_father/john_xxiii/index_ge.htm
http://www.johannesxxiii.net/pda/john_pda_003.htm
http://www.konzilsvaeter.de/infos/geschaeftszeiten/index.html
http://dreifaltigkeit-altdorf.de/roncalli.htm
http://de.wikipedia.org/wiki/Johannes_XXIII
http://www.johannesxxiii.net/index2.htm
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EINZELBEITRAGE ZU JOHANNES XXIII. -
mit Blick auf das Konzil und auf die Spiritualitiat des Papstes

Papst Johannes XXIII und das Konzil

Vortrag von P. Dr. Wolfgang Seibel SJ (Berichterstatter wahrend des Il. Vatika-
nums) 2008.

weiter

Johannes XXIII. und das Konazil
von: Walter Kirchschlager, in: Schweizerische Kirchenzeitung 49/2000
weiter

Papst Johannes XXIII und das Konzil.

Uberwinder der Angst und Wegweiser aus der Enge
von Franz Kardinal Konig.

weiter

Johannes XXIII. und der Geist des Konzils
von: Wolfgang Seibel SJ, in: Stimmen der Zeit 10/1988, 649-650
weiter

Johannes XXIII. und die Vers6hnung
von: Frere Roger, Taizé (2003)
weiter

Papst Johannes XXIII.

Wegbereiter einer neuen Haltung der Kirche zu den Menschenrechten
von: Walter Flick (Webseite von Heribert Ester)

weiter

Hannah Arendt:

Der christliche Papst

in: MERKUR Nr. 2/7, April 1966
weiter

Der christliche Papst - Bemerkungen zum
~Geistlichen Tagebuch™ Johannes XXIII

von Hannah Arendt, in: MERKUR Nr. 2/7, April 1966
weiter

ANSPRACHEN UND ENZYKLIKEN VON JOHANNES XXIII.
Erste Rundfunkbotschaft von Papst Johannes XXIII., 30.10.1958

Quelle: Herder-Korrespondenz 13/1958, S. 114-115 (kathpedia.com)
weiter

Enzyklika Mater et magistra (Wortlaut) - 15.05.1961

»,uber die jungsten Entwicklungen des gesellschaftlichen Lebens und seine Gestal-
tung im Licht der christlichen Lehre®. (kathpedia.com)

Wortlaut: weiter

Gaudet mater ecclesia (Wortlaut) - 11.10.1962

Ansprache an die Vater des Zweiten Vatikanischen Konzils nach der Heiligen Messe zur
Eroffnung des Zweiten Vatikanischen Konzils, 11.10.1962 (kathpedia.com)

weiter


http://www.konzilsvaeter.de/ii-vatikanisches-konzil/wolfgang-seibel-sj/index.html#2646849f740a26703
http://www.kath.ch/skz/skz-2000/welt/welt49.htm
http://www.kardinalkoenig.at/wirken/konzil/konzilsvater/0/articles/2012/05/08/a3780/print
http://www.stimmen-der-zeit.de/zeitschrift/archiv/beitrag_details?k_beitrag=2496646&k_produkt=2627226
http://www.aggiornamento.de/lesesaal/gelesen_028.htm
http://www.panixx.de/johannesxxiii/seite_006.htm
http://www.konzilsvaeter.de/ii-vatikanisches-konzil/hannah-arendt/index.html
http://www.konzilsvaeter.de/ii-vatikanisches-konzil/hannah-arendt/index.html
http://www.kathpedia.com/index.php?title=Herder-Korrespondenz
http://www.kathpedia.com/index.php?title=Erste_Rundfunkbotschaft_von_Papst_Johannes_XXIII
http://www.kathpedia.com/index.php?title=Mater_et_magistra_(Wortlaut)
http://www.kathpedia.com/index.php?title=Gaudet_mater_ecclesia_(Wortlaut)
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Enzyklika PACEM IN TERRIS (1963) - Uber den Frieden unter allen Vélkern
Rundschreiben von Papst Johannes XXIII.

(Dem Netz zur Verfligung gestellt von: Christoph Overkott, Michael Olteanu):
http://198.62.75.1/wwwl/overkott/pacem.htm

PAPST PAUL VI.

Giovanni Battista Enrico Antonio Maria Montini
21.06.1963 - 06.08.1978

BIOGRAFISCHES

Papst Paul VI.

Offizielle vatikanische (englischsprachige) Biografie sowie Ansprachen, Bot-
schaften, Apostolische Konstitutionen, Briefe, Predigten, Reisen u. a. (v. a. in Eng-
lisch, Latein, Italienisch, Portugiesisch und Spanisch)

weiter

Papst Paul VI - Enzyklopadischer Uberblick

e Biografie, Pontifikat, Seligsprechung, Dokumente, Literatur, Weblinks u. a. (kathpedia)
weiter

e S. 0.; weitere Stichworte: Wurdigung und Kritik, Ehrungen, Kunst (wikipedia)
weiter

KURZBEITRAGE ZU PAPST PAUL VI.

Papst Paul VI. - der ,,Papst des II. Vatikanischen Konzils"

Der 1963 zum Papst gewahlte Paul VI. ,,war der ,Papst des Il. Vatikanischen Kon-
zils’. Sein Vorganger Johannes XXIII. hatte den Mut gehabt, das Konzil einzuberu-
fen. Paul VI. fihrte es durch und sorgte unter grol3en Schwierigkeiten fur seine Um-
setzung.” (religion.ORF.at)

Zum Inhalt: ,Einsatz fur die (")kumene| Der erste ,,Reisepapst” | Biografie.

weiter

In Erinnerung an Papst Paul VI - ,,Credo des Gottesvolkes"
(Franz-Josef Overbeck; kirchensite.de)
weiter

Bewundert und verhohnt — Vor 25 Jahren starb Paul VI.
(Johannes Schidelko, KNA/kirchensite.de)
weiter

PAPST PAUL VI. - Ein Souveran der Ohnmacht
Nachruf von Professor Horst Herrmann

Der Spiegel 14.08.1978

weiter

Konzilspapst Paul VI. - Zauderer und Prophet

(domradio.de, 21.12.2012)

Stichworte: Seligsprechung | Im Schatten seines popularen Vorgéngers
weiter


http://home.t-online.de/home/overkott
http://www.christusrex.org/
http://198.62.75.1/www1/overkott/pacem.htm
http://www.vatican.va/holy_father/paul_vi/index_ge.htm
http://www.kathpedia.com/index.php?title=Paul_VI
http://de.wikipedia.org/wiki/Paul_VI
http://religionv1.orf.at/projekt03/news/0807/ne080725_paulvi.htm
http://kirchensite.de/index.php?myELEMENT=116484
http://kirchensite.de/index.php?myELEMENT=41615
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-40607320.html
http://www.domradio.de/themen/vatikan/2012-12-21/bald-seligsprechung-von-konzilspapst-paul-vi
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40 Jahre "Humanae Vitae"

Gedanken zu dem am 25.07.1968 vertffentlichten papstliches Lehrschreiben ("Uber
die rechte Ordnung der Weitergabe des menschlichen Lebens”, das, wie kaum ein
anderes, fur Diskussionen sorgte. (religion.ORF, news)

weiter

In Demut und Armut —
Zum Tod von Papst Paul VI. und den Reaktionen darauf (Simon Biallowons; Liberius.de)
weiter

ENZYKLIKEN VON PAPST PAUL VI.

“Ecclesiam suam” (06.08.1964)
Dialog-Enzyklika von Papst Paul VI. im Wortlaut (Erzbistum Munchen)
weiter

"Humanae vitae" (25.07.1968)

~Uber die rechte Ordnung der Weitergabe menschlichen Lebens™

[Der lateinische Text findet sich in: Acta Apostolicae Sedis 60 (1968) 481-503]
Von den deutschen Bischofen approbierte Ubersetzung (st.josef.at)

weiter

e KONZILSVATER - KONZILSTHEOLOGEN

KONZILSTHEOLOGEN NACH SPRACHGRUPPEN
(kathpedia.de): weiter

DEUTSCHE UND WEITERE EUROPAISCHE VERTRETER: Kurzbiografien
(Bild- und Textquelle: de.academic.ru)

KARDINALE UND BISCHOFE

- Augustin Bea SJ, Kardinal, Prasident des Sekretariats zur Forderung der Ein-
heit der Christen: weiter

- Michael Browne OP, Kardinal, Leitung bei der Erarbeitung diverser Schemata:
weiter

- Julius Dopfner, Kardinal, ,,Moderator”, Erzbischof von Miinchen und Freising:
weiter

- Joseph Frings, Kardinal, Erzbischof von Kdln: weiter
- Franz Konig, Kardinal, Erzbischof von Wien: weiter / erganzend: weiter

- Marcel Lefebvre CSSp, ehem. Erzbischof von Dakar, spater einer der scharfs-
ten Konzilskritiker: weiter


http://religionv1.orf.at/projekt03/news/0807/ne080725_humanae_vitae.htm
http://www.liborius.de/specials/von-paul-vi-bis-jp-ii/in-demut-und-armut.html
http://www.erzbistum-muenchen.de/media/pfarreien/media21711520.PDF
http://stjosef.at/dokumente/humanae_vitae.htm
http://www.kathpedia.de/index.php?title=Konzilstheologe
http://de.academic.ru/dic.nsf/dewiki/113780
http://de.academic.ru/dic.nsf/dewiki/950275
http://de.academic.ru/dic.nsf/dewiki/721364
http://de.academic.ru/dic.nsf/dewiki/714375
http://de.academic.ru/dic.nsf/dewiki/463829
http://www.kardinalkoenig.at/leben/lebenslauf/0
http://de.academic.ru/dic.nsf/dewiki/912163
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- Giacomo Lercaro, Kardinal, Moderator: weiter

- Albino Luciani, Bischof von Vittorio Veneto, spater Papst Johannes Paul I.: wei-
ter

- Alfredo Ottaviani, Kardinal, Vorsitzender der Konzilskommission: weiter

- Léon Josef Kardinal Suenens, Kardinal, Vorbereitungskommissionsmitglied,
Moderator: weiter

- Karol Wojtyta, Erzbischof von Krakau, spater Papst Johannes Paul Il.: weiter

THEOLOGISCHE BERATER
(wikipedia.org / academic.ru)

- Marie-Dominique Chenu: weiter

- Yves Congar OP, Theologischer Berater, spater Kardinal: weiter

- Henri Cardinal de Lubac, spater Kardinal: weiter

- Alois Grillmeier, Theologischer Berater, spater Kardinal: weiter

- Hans Kiing, Theologischer Berater: weiter

- Henri de Lubac SJ, Theologischer Berater, spater Kardinal: weiter

- Karl Rahner SJ, Theologischer Berater: weiter

- Joseph Ratzinger, Theologischer Berater, heute Papst Benedikt XVI.: weiter

AUSGEWAHLTE EINZELPERSONLICHKEITEN

Luigi Bettazzi (einer der letzten noch lebenden Konzilsbischofe) —

geboren 1923, mit 40 Jahren Weihbischof von Bologna und so als einer der jungs-
ten Bischofe Teilnehmer am Zweiten Vatikanischen Konzil. Von 1966 bis 1999 Bi-
schof des norditalienischen Bistums lvrea. Bettazzi gehdrt zu den Unterzeichnern
des ,Katakombenpaktes” und ist einer der letzten noch lebenden Konzilsvéter. Sein
Buch ,,.Das zweite Vatikanum® ist im Echter-Verlag Wurzburg erschienen

(120 S. € 12,80)

= Interview mit Luigi Betazzi
gefuhrt von Joachim Frank, Frankfurter Rundschau , Oktober 2012. (pro-konzil)
weiter

Kardinal Carlo Maria Martini:

Letztes Interview als “spirituelles Testament”

,Der frihere Erzbischof von Mailand, Kardinal Carlo Maria Martini, starb am Freitag,
31.08.2012 nach langer Krankheit. Er war eine der pragendsten Figuren in der itali-
enischen Kirche. Zeitweise galt er als aussichtsreicher Kandidat fur das Papstamt.
Kurz vor seinem Tod, am 8. August 2012 gab er Georg Sporschill SJ, der ihn auch
in den “Jerusalemer Nachtgesprachen™ interviewt hatte, zusammen mit Federica
Radice ein Interview: Eine Art spirituelles Testament. Kardinal Martini hat den Text
gelesen und genehmigt.” (Pro-Konzil: 03.09.2012)

weiter

Kardinal Franz Konig

Seinem Erbe verpflichtet, bietet die vom Kardinal Kénig-Archiv (Wien) eingerichte-
te Webseite vielfaltige Informationen zu Leben und Werk, Wirken und Worten des
Kardinals: weiter


http://de.academic.ru/dic.nsf/dewiki/520859
http://de.academic.ru/dic.nsf/dewiki/704075
http://de.academic.ru/dic.nsf/dewiki/704075
http://de.academic.ru/dic.nsf/dewiki/55645
http://en.wikipedia.org/wiki/Leo_Joseph_Suenens
http://de.academic.ru/dic.nsf/dewiki/704077
http://de.wikipedia.org/wiki/Marie-Dominique_Chenu
http://de.wikipedia.org/wiki/Yves_Congar
http://www.google.de/imgres?q=katakombenpakt&hl=de&tbo=d&biw=1070&bih=459&tbm=isch&tbnid=0-uv6k2sThR-uM:&imgrefurl=http://begegnungunddialog.blogspot.com/2010/11/16-nov-2010-45-jahre-katakombenpakt.html&docid=7-rgBwiD-YH_7M&imgurl=ht
http://de.academic.ru/dic.nsf/dewiki/60164
http://de.academic.ru/dic.nsf/dewiki/578320
http://de.wikipedia.org/wiki/Henri_de_Lubac
http://de.academic.ru/dic.nsf/dewiki/749503
http://de.academic.ru/dic.nsf/dewiki/154633
http://www.pro-konzil.de/?p=1494
http://www.pro-konzil.de/?p=1307
http://www.kardinalkoenig.at/leben/lebenslauf/0
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VERTRETER AUS LATEINAMERIKA

(Bild- und Textquelle: konzilsvaeter.de)

KURZBIOGRAFIEN

Die auf der Webseite , konzilsvaeter.de” aufgefiihrte Namenliste der mit Kurzvita
vorgestellten Persodnlichkeiten fasst unter dem Sammelbegriff "Konzilsvater" nicht
nur Bischofe, die am Konzil teilnahmen, sondern auch ,,Konzilsberater, Konzilsre-
porter sowie Menschen, Theologen und Bischdofe, die das Konzil zu ihrem Lebensin-
halt machten.

Foglende wichtige lateinamerikanische Vertreter werden mit jeweiliger Kurzbiografie
vorgestellt:

=» Hélder Camara, Oscar Romero, Kardinal Aloiso Lorscheider, Adriano Hipdlito,
Samuel Ruiz, José Maria Pires, Pedro Casaldaliga, Anténio Fragoso, Clemente
Isnard, Waldyr Calheiros, Bernhard Haring, Wolfgang Seibel, Flavio Cappio,
Erwin Krautler, Luigi Bettazzi, Loris Francesco Capovilla, Arturo Paoli

Einzelbiografien: weiter
Einzelbiografien, zusammengefasst im laufenden Text: weiter

TEXTE AUSGEWAHLTER LATEINAMERTIKANISCHER VERTRETER

-~ Hélder Camara
(war Erzbischof von Olinda und Recife, Brasilien; T 27.08.1999 in Recife):

Erzbischof Hélder Camara ist zweifellos einer der weltweit bekanntesten Brasili-
aner des vergangenen Jahrhunderts. Seine "Handschrift" ist deutlich erkennbar
im Katakombenpakt (mehr unter: L,BEITRAGE IM INTERNET“ / ,MEDIEN* in der
vorliegenden Materialsammlung), worin sich viele Bischéfe zu einer "dienenden
und armen Kirche" verpflichten.

Hélder Camara, Konzilstagebiicher

In seinem dreibandigen Werk ,,Tageblcher* beschreibt der bekannte Erzbischof
aus Brasilien voller Spannung, was wahrend der vier Konzilsperioden so alles
hinter den Kulissen geschah. (Konzilstagebucher. Hélder Camara. Vaticano I1:
CORRESPONDENCIA CONCILIAR Circulares a familia do Sado Joaquim 1962 —
1964.Ubersetzung: Conrad Berning).

Ausziige aus Bd. 1 u. Bd. 3, Konzilsjahr 1962 (konzilsvaeter.de)

weiter

= Casaldaliga, Pedro
(emerit. Bischof von Sao Félix do Araguaia, MT, Brasilien):
»Dein Hirtenstab soll sein: Die Wahrheit des Evangeliums und das Vertrauen dei-
nes Volkes in dich. Deine Mitra soll sein: Ein Strohhut des Volkes... der Blick der
Armen, mit denen zusammen du unterwegs bist und der glorreiche Blick Christi
deines Herrn.* (Pedro Casaldaliga)

~Heute hab ich diese Traume nicht mehr", Rundbrief 2009 (Pro-Konzil)
weiter


http://www.konzilsvaeter.de/
http://www.konzilsvaeter.de/coaching/index.html
http://www.erzbistum-muenchen.de/media/pfarreien/media21901620.PDF
http://www.konzilsvaeter.de/ii-vatikanisches-konzil/helder-camara/tagebuch-im-konzil/index.html
http://www.servicioskoinonia.org/Casaldaliga/cartas/200902CasaldaligaRundbrief.pdf

70

Bischof Pedro Casaldaliga an Papst Johannes Paul II.
22.02.1986 (konzilsvaeter.de)
weiter

Isnad Clemente

Benediktinermdnch und emeritierter brasilianischer Bischof; er war u. a. Vizeprasi-
dent der CNBB (/Brasilianischen Bischofskonferenz) und des CELAM (Lateinameri-
kanischer Bischofsrat)

Zwischen Rom und Assisi mit dem Maiskolben (Symbol Amerindias)
Chronik meines Ad-limina-Besuches, Brasilien im August 1988 (konzilsvaeter.de)
weiter

Bischof kritisiert "unangemessene" Riickschritte des Vatikans
Claudio Real, Rio de Janeiro. (konzilsvaeter.de)
weiter

Uberlegungen eines Bischofs zu aktuellen kirchlichen Fragestellungen
Reflexionen, die Isnad Clemente in einem kleinen Blchlein festgehalten hat, das
zu veroffentlichen man ihm als Ordensmann nicht erlaubt hat. In deutscher
Ubersetzung zuganglich ist die Broschiire: Bischof Clemente Isnard, Gedanken
eines Bischofs zu den heutigen kirchlichen Institutionen, ,Edition NeueWege*
(64 S., ISBN 978-3-902061-15-7, € 6,00 (konzilsvaeter.de)

weiter

Dom Luiz Flavio Cappio OFM
Bischof der Didzese Barra in einer sehr armen Gegend am Mittellauf des Rio Sao
Francisco in Nordost-Brasilien. Er wurde als Umweltaktivist bekannt

Was fiir einen Planeten hinterlassen wir den nachfolgenden Generationen
Eroffnungsvortrag beim I11. Internationalen Symposium fur Theologie und Reli-
gionswissenschaften an der PUC in Belo Horizonte, MG. Mai 2009. Ubersetzung
des Artikels in FRATERNIZAR Juli/ Sept. 2009 (Conrad Berning)

weiter

WURDIGUNG BEDEUTENDER PERSONLICHKEITEN DES KONZILS

Blickpunkt Dom Hélder Camara - Ein Prophet und Wegbereiter:

Zum 100. Geburtstag von Dom Hélder Camara (Adveniat)

Inhalt (Portrait: Ein Prophet und Wegbereiter Seite | Zitate: Poetisch und prophetisch |
»0i, Pail«:Erinnerungen an ein Vorbild | Ivone Gebara: Dom Hélder Camara und die
Frauen | José Comblin: Dom Hlder, Bischof des Dritten Jahrtausends | Ernanne Pinheir:
Etappen eines Weges | Bilder aus einem bewegten Leben | Buch- und Internettipps)
Heft-Download: weiter

Die Bedeutung Karl Rahners fiir Theologie und Kirche.

Vortrag von Kardinal Karl Lehmann anlasslich der Tagung der Katholischen Akade-
mie der Erzdiozese Freiburg ,,Glauben gibt zu denken", P. Karl Rahner SJ als Lehrer
der Kirche, beim Festakt im Historischen Kaufhaus am Munsterplatz in Freiburg am
31.01.2004 (Bistum Mainz)

weiter


http://www.konzilsvaeter.de/ii-vatikanisches-konzil/pedro-casaldaliga/brief-an-den-papst/index.html
http://www.konzilsvaeter.de/ii-vatikanisches-konzil/pedro-casaldaliga/ad-limina-besuches/index.html
http://www.konzilsvaeter.de/ii-vatikanisches-konzil/clemente-isnad/bischof-kritisiert/index.html
http://www.konzilsvaeter.de/ii-vatikanisches-konzil/clemente-isnad/reflexionen/index.html
http://www.konzilsvaeter.de/ii-vatikanisches-konzil/flavio-cappio/eroeffnungsvortrag-puc/index.html
http://www.adveniat.de/aktionen-kampagnen/dom-helder-camara.html
https://www.bistummainz.de/bistum/bistum/kardinal/texte/texte_2004/freiburg.html
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Yves Kardinal Congar - ein Mann der Kirche,

von Kardinal Karl Lehmann. In: Wort und Antwort, Yves Congar OP. 100. Geburts-
tag (1904-2004), 45 (2004) Nr. 3 v. Juli/September 2004, Mainz 2004, 99-
101 (Bistum Mainz)

weiter

von Galli, Mario (SJ), Konzilsreporter

Auge des Konzils, Stimme der Reform. Zum 29. Todestag des Jesuiten und
Journalisten Mario von Galli: Beitrag von Alexander Briiggemann
(www.domradio.de)

weiter

Karl Lehman - Wiirdigung bedeutender Personlichkeiten des II. Vatikanums
Seite, die Texte des Mainzer Bischofs, Karl Kardinal Lehmann, dokumentiert, die er
in Wirdigung von bedeutenden Personlichkeiten aus dem Umfeld des Zweiten Vati-
kanischen Konzils zu unterschiedlichen Anlassen und Jubilaen verfasst und verof-
fentlicht hat.

weiter

Im geistlichen Dialog mit Personen, die das Konzil pragten

Papst Johannes XXIIl., Papst Paul VI., Kardinal Henri de Lubac, Kardinal Julius
Doépfner, in: Rudolf Haselhoff, Das Zweite Vatikanische Konzil als spirituelle Heraus-
forderung — Grundlagen und Perspektiven fur die Gemeinde-Entwicklung: Kp 3, S.
17-40

weiter


http://www.bistummainz.de/bm/dcms/sites/themen/vaticanum/Referate/personen/yvescongar.html
http://www.domradio.de/nachrichten/2012-09-28/todestag-des-jesuiten-und-journalisten-mario-von-galli
http://www.bistummainz.de/bm/dcms/sites/themen/vaticanum/Referate/personen/index.html
http://www.virgil.at/fileadmin/user_upload/downloads/MAS-Haeselhoff.pdf
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MEDIEN

|FILME ZUM VERLEIH/ERWERB

(Medienzentralen: siehe Adressliste im Anschluss an die Vorstellung der Filme)

e KONZILSPAPSTE UND KONZILSVATER

Das II. Vatikanische Konzil
Dokumentarfilm von Luca Rolandi, Deutschland/Italien 2007, 17 Min. (ab 14)

Die Dokumentation rekonstruiert anhand von einmaligen Archiv-
aufnahmen die Geschichte des Konzils und stellt seine wesentlichen
Ergebnisse vor. Neu an diesem Konzil war, dass es nicht um die
Dogmatisierung von Glaubensinhalten ging. Anlass der Einberufung
waren vor allem pastorale Fragen und 6kumenische Herausforde-
rungen. Mit dem beigefligten Begleitmaterial eignet sich die DVD
als Einstieg zum Thema sowohl in der Erwachsenenbildung wie in
Schule und Jugendarbeit.

Arbeitshilfe zum Film: weiter

Film und Arbeitshilfe werden bei der Ausleihe der Wanderausstel-
lung ,,.Zweites Vatikanisches Konzils* von der keb-DRS mitgeliefert
(s. ,Wanderausstellung“ in der vorliegenden Materialsammlung)

Verleih: Okumenischer Medienladen Stuttgart, DVK54§
Bezug: Katholisches Filmwerk Frankfurt, 31462-DVD-0O / € 29,00

Als Video im Internet abrufbar: siehe unter ,MULTIMEDIA IM IN-
TERNET / VIDEOS* - in der vorliegenden Materialsammlung.

Papst Johannes XXIII. - Ein Leben fiir den Frieden
Dokumentarfilm von Giorgio Capitani, Italien / Deutschland 2002 / 2 Teile, je 90 Min. (ab 10)

Es ist ,,der gelungene Versuch, den Menschen heute eine der faszinie-
rendsten Personlichkeiten des vergangenen Jahrhunderts nahe zu
bringen. Und dies mit allen zur Verfiigung stehenden Mitteln des Medi-
ums, ohne dabei unndétig theatralisch, pathetisch oder gar kitschig zu
werden... Ein seltener Glucksfall". (Funkkorrespondenz) Nach dem Tod
von Pius XlI. 1958 ringen die Kardindle um Mehrheiten bei der Wahl
des kunftigen Papstes. In Angelo Roncalli finden sie ihren Kompromiss-
kandidaten. Anfangs als schwach und manipulierbar eingeschatzt, ge-
winnt er durch Nachstenliebe und diplomatisches Geschick an Profil
und damit die Herzen der Glaubigen. Er Gbernimmt eine Vermittlerrolle
zwischen den politischen Machten auf dem Zenit des Kalten Krieges:
Sein Friedensappell auf dem Hohepunkt der Kubakrise bringt die
UDSSR und die USA zum Einlenken. Wahrend des von ihm einberufe-
nen Konzils erlasst er die Enzyklika ,,Pacem in terris“. Wenig spater
erliegt der Papst, der im 20. Jahrhundert als ,,Fels der Gute, des Frie-
dens und der Mitmenschlichkeit” herausragt, seinem Krebsleiden.

Verleih: Okumenischer Medienladen Stuttgart, DVK 101
online-Buchung: weiter
Bezug: Verbo-Filmes-D / Katholisches Filmwerk Frankfurt


http://www.materialserver.filmwerk.de/arbeitshilfen/Das_zweite_Vatikanische_Konzil_AH.pdf
http://www.materialserver.filmwerk.de/arbeitshilfen/Das_zweite_Vatikanische_Konzil_AH.pdf
http://www.materialserver.filmwerk.de/arbeitshilfen/Das_zweite_Vatikanische_Konzil_AH.pdf
http://www.materialserver.filmwerk.de/arbeitshilfen/Das_zweite_Vatikanische_Konzil_AH.pdf
http://onlinebuchung.oekumenischer-medienladen.de/public/search/detail/page/2/id/4687

Papst Johannes XXIII -Der christliche Papst

Inhalt:

1. Sotto il Monte (Geburtsort von Johannes XXII1.)
2. Interview mit Erzbischof Capovilla (Privatsekretar des Papstes) 24 Min.
3. Bergamo (Bischofsseminar, das den jungen Roncalli pragte)
4. Der christliche Papst (Text von Hannah Arendt)

Bezug: Verbo-Filmes-D

Papst Johannes XXIII - Neuer Wein in neue Schlauche

Inhalt:

1.
2.

Habemus Papam

Bischof Luigi Bettazzi.

Papst Johannes XXIII. | Kopernikanische Wende in der
Kirche | Die kleinen Bischofe | Katakombenpakt | Angste
und Gegenbewegungen | Kollegialitat

. Pater Arturo Paoli (Biografie)

Zeuge einer anderen Kirche | Charles de Foucauld

. Pater Arturo Paoli (Kirche Lateinamerikas)

Joh. XXIII. und der Geist des Konzils | Joh. Paul Il. und
die Kehrtwende des Konzils | Kirche Lateinamerikas
nach dem Konzil | Pastorales Konzil | Kirche der Armen

Bezug: Verbo-Filmes-D

Papst Johannes XXIII
und sein neues kirchliches Betriebssystem VATIKANUM 2.0

Inhalt — u. a.

1.

5.

Norbert Trippen, Kirchenhistoriker
"Ein Konzil und seine Mitgestalter Joseph Kardinal Frings
und Joseph Ratzinger"

. Bernhard Spielberg, Pastoraltheologe

»Kirche braucht Wandlung — Metamorphose in der Kirche
und das neue kirchliche Betriebssystem Vaticanum 2.0

. Eberhard Schockenhoff, Moraltheologe

"Was bleibt vom Konzil? Zur Kontroverse um die Inter-
pretation seiner Aussagen"

. Wolfgang Seibel SJ

"Wider alle Unglickspropheten': Aggiornamento | Dialog |
Volk Gottes | Resonanz des Konzils | Ungeldste Fragen |
Romischer Kurs nach dem Konzil

Laiensache | Neue Kirchenmodelle aus Brasilien

Bezug: Verbo-Filmes-D
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17 Min.

9 Min.
12 Min.

15 Min.
19 Min.

15 Min.

30 Min.

19 Min.

11 Min.

11 Min.

35 Min.

17 Min


http://www.konzilsvaeter.de/images/2646849fec0d9a215.jpg
http://www.konzilsvaeter.de/coaching/loris-francesco-capovilla/index.html
http://www.konzilsvaeter.de/images/2646849fec0d9c217.jpg
http://www.konzilsvaeter.de/coaching/luigi-bettazzi/index.html
http://www.konzilsvaeter.de/coaching/arturo-paoli/index.html
http://www.konzilsvaeter.de/coaching/wolfgang-seibel/index.html
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Der Kardinal - Leben und Bedeutung von Kardinal Franz Konig (ab 14)
Dokumentarischer Spielfilm von Andreas Gruber, Deutschland/ Osterreich, 2010 (91 Min.)

Kardinal Franz Konig, langjahriger Erzbischof von Wien, war eine bedeu-
tende Gestalt des Zweiten Vatikanischen Konzils und der Nachkonzils-
zeit; er galt u. a. als ,,Brickenbauer, moralisches Gewissen des Landes,
Wegbereiter der Okumene und des interreligiésen Dialogs”, kurz: eine
pragende Personlichkeit. Als solche hat er groRe Anerkennung erfahren,
wurde aber auch von konservativen Kreisen wegen seiner offenen Hal-
tung angefeindet.

Umfangreiche Arbeitshilfe_zum Film: weiter

Filmkommentar: weiter

Verleih: Okumenischer Medienladen Stuttgart, DVS687

Ausfuhrliche Beschreibung und online-Buchung: weiter

Dom Hélder Camara
Dokumentarfilm von Ernst Batta, Deutschland, 1970, 30 Min., S/W. (ab 12)
DVD-Neuauflage der Tellux-Dokumentation

Am 27.08.1999 starb der brasilianische Erzbischof von Olinda und
Recife, Dom Hélder Camara; ein unermudlicher Kampfer fur die
Menschenrechte, der die ersten kirchlichen Basisgemeinden grindete
und als einer der profiliertesten Vertreter der Befreiungstheologie
gilt. Er hatte grol3en Einfluss auf das Il. Vatikanische Konzil, was sich
vor allem in der Pastoralkonstitution ,,Uber die Kirche in der Welt von
heute” zeigt. Der Film zeigt nicht nur die sozialen und politischen Ak-
tivitdten dieses Bischofs, der sich, ohne Risiken zu scheuen, fur die
Entrechteten und Armen einsetzte; auch sein bescheidener Lebensstil,
seine spontane Zugewandtheit zu unterschiedlichsten Menschen, seine
strahlende und seine tiefe Religiositat finden im Film ihren Niederschlag
und unterstreichen noch heute unvergessen seine Forderungen.

Verleih: Medienzentrale Erzbistum Koéln, GR8.4-31-936 / DVD936
und ,,muk®, Fachstelle Medien und Kommunikation Erzbistum Min-
chen, Nr. 47 00995

Bezug: Katholisches Filmwerk Frankfurt

PEDRO. "Ich will keine andere Mitra als den Strohhut der Bauern" (82 Min.)

Inhalt:

1. Deine MITRA 17 Min.
2. Der BISCHOF 11 Min.
3. AD-LIMINA Besuch 18 Min.
4. PRIESTERweihe 14 Min.
5. INTERVIEW 22 Min.

Filmausschnitt: weiter
Bezug: Verbo Filmes-D, Preis: 10,00 € zzgl. MwSt.


http://www.rpp-katholisch.de/default.aspx?tabId=88&nid=7364
http://www.materialserver.filmwerk.de/arbeitshilfen/der_kardinal_AH.pdf
http://85.126.104.81/redaktion/index.php?action_new=Lesen&Article_ID=59656
http://onlinebuchung.oekumenischer-medienladen.de/public/search/detail/page/2/id/6313
http://www.konzilsvaeter.de/links/index.html#2646849fec0d89d10
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e KATAKOMBENPAKT

Verzeiht uns unsere Traume
Dokumentationen/DVD 70 Min., Deutschland 2010 (alteres Archivmaterial, sw/F)
Conrad Berning, Brigitte Schulte-Walter (ab 14)

Zum Ende des Zweiten Vatikanischen Konzils 1965 versammelten sich
vierzig, v. a. stidamerikanische Bischdfe in den romischen Katakomben,
um miteinander den ,Katakombenpakt“ zu schlieRen. In 13 Thesen ver-
pflichteten sie sich, fur eine arme, machtlose und prophetische Kirche
einzutreten, die sich der ,,Option fur die Armen* verpflichtet weil3. In der
Folge unterzeichneten den Pakt weitere 500 Bischofe. Die DVD schildert
in vier Filmen Ausgangssituation, Stationen des Prozesses, sowie weitere
Entwicklung und lasst einige Konzilsvéater zu Wort kommen.

Die DVD beinhaltet folgende vier Film-Beitrage:

1. "Katakombenpakt™ (Fir eine arme, machtlose und 17 Min.
prophetische Kirche)

2. "Befreiung und Konflikt" (Die Méartyrerkirche Lateinamerikas 30 Min.
nach dem Konzil)

3. "Verzeiht mir meine Traume* (Bischof Hélder Camara) 9 Min.

4. "Bischof Antonio Fragoso”, Interview 15 Min.

Bezug: Verbo Filmes-D, Bestell-Nr: 9656, Preis: € 10,00

Verleih: ,muk®”, Fachstelle Medien und Kommunikation,
Erzbistum
Minchen GR5.1-31-1404 DVD1404

Abrufbare Ausschnitte im Internet, siehe unter: ,MULTIMEDIA IM IN-
TERNET / VIDEOS*" - in der vorliegenden Materialsammlung

Der Katakombenpakt — Das geheime Vermachtnis des Konzils
Fernsehfilm von Bernd Seidl und Wolfgang Rommel (43,46 Min.), ARD
Verbo-Filme /www.itpol.de

Uber sein kirchengeschichtliches Zeugnis vom Katakombenpakt im Kon-
text des Il. Vatikanums hinaus bietet der Film auch Einblick in die Ge-
danken des charismatischen brasilianischen Bischofs Dom Hélder Cama-
ra. ,,.Die Autoren befragten Zeitgenossen und Weggefahrten und zitieren
aus den vielen Briefen, die Hélder Camara in Rom geschrieben hat und
die einem Tagebuch gleichen.” Sein soziales Engagement galt vielen als
verdachtig. Er selbst kommentierte dies mit den Worten: "Wenn ich den
Armen Essen gebe, nennen sie mich einen Heiligen. Wenn ich frage, wa-
rum sie arm sind, nennen sie mich einen Kommunisten."

Dokumentation: M. Herrmann-Schiel (domradio.de): weiter

Reportage (Das Erste.de): weiter

Als Video im Internet abrufbar; siehe unter: ,MULTIMEDIA IM IN-
TERNET / VIDEOS* in der vorliegenden Materialsammliung


http://www.domradio.de/nachrichten/2012-11-26/film-ueber-das-zweite-vatikanische-konzil
http://www.google.de/imgres?q=katakombenpakt&hl=de&tbo=d&biw=1070&bih=459&tbm=isch&tbnid=0-uv6k2sThR-uM:&imgrefurl=http://begegnungunddialog.blogspot.com/2010/11/16-nov-2010-45-jahre-katakombenpakt.html&docid=7-rgBwiD-YH_7M&imgurl=http://3.bp.blogspot.com/-r78EvYMQkDQ/ULcpOKhUUcI/AAAAAAAACOw/hfG0AEt9h-M/s1600/katakombenpakt.jpg&w=765&h=439&ei=YGoSUY-cAqyP4gSKy4GgBA&zoom=1&iact=hc&vpx=567&vpy=137&dur=6172&hovh=170&hovw=297&tx=161&ty=116&sig=102757621324183343008&page=1&tbnh=140&tbnw=236&start=0&ndsp=10&ved=1t:
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e VOLK GOTTES

I1. Vatikanisches Konzil, ,,Gottes Volk auf dem Weg"

»Gottes Volk auf dem Weg“ (Brasilien) aus dem Jahr 1985 ,,ist der
Film-Klassiker Uber Befreiungstheologie. Verschiedene Fragen wer-
den aufgezeigt: Welche Rolle spielt die Kirche in der Gesellschaft?
Welche Rolle spielen die Bischofe? Wie treten sie auf? Wo zeigen sie
sich? Wen stutzen sie in einem pyramidalen System — die Basis oder
die Spitze?

Der Film mit dem Originaltitel ,,Fé Na Caminhada“ erhielt 1987 den
Forderpreis Dritte Welt vom Bundesministerium fur wirtschaftliche
Zusammenarbeit in Mannheim.

Inhalt:
1. Gottes Volk auf dem Weg 44 Min.
2. Glaube und Macht 16 Min.

Bezug: Die DVD ist erhéaltlich fur privat € 10,00 zzgl. MwSt. bei:
Verbo Filmes-D GmbH, 48161 Minster, Wittoverstiege 68a,
Tel. 02534 65060

II. Vatikanisches Konzil - Wir sind Gottes Volk

Inhalt:

1. Gemeinsam tun wir es zu seinem Ged&achtnis 15 Min.
2. Das Gottesbild... (P. Bernhard Haring) 15 Min.
3. Volk Gottes auf Wanderschaft... (P. Bernhard Haring) 15 Min.
4. Lieber Bruder Papst 9 Min.
5. Initiative Maria von Magdala 15 Min.
6. Maria von Magdala... (E. Moltmann-Wendel) 15 Min.

Quelle und Bezug: Verbo-Filmes-D

e FRAUEN

~Frauen beim Konzil®
Vortrag der katholischen Theologin Regina Heyder, Universitat Bonn

Video mit Powerpointprasentation (248 MB)

Quelle und Download:
Katholisches Medienhaus Bonn

(siehe in der vorliegenden Materialsammlung unter: ,MEDIEN /
MEDIENZENTRALEN / VERLEIH- UND BEZUGSADRESSEN*")


http://www.konzilsvaeter.de/images/vatikanisches_1_gottes_volk-kopie.jpg
http://www.konzilsvaeter.de/images/264684a05a074f205.jpg

e HINTER DEN KULISSEN -
Das II. Vatikanische Konzil und seine Folgen

Kampf um den Vatikan - Hinter den Kulissen des Konzils
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Ein Film von Holger Preu3e, Ludwig Ring-Eifel, Deutschland/Frankreich, 2012, 54 Min. (ab 14)

Cover: weiter

,Das Zweite Vatikanische Konzil war ein dramatisches und her-

ausforderndes Ereignis. Mehr als drei Jahre lang wurde um Macht
und Wahrheit gerungen. Noch nach 50 Jahren sind die Folgend zu
spuren und die Auseinandersetzung um die (Be-)Deutung des Kon-

zils ist in vollem Gang.

Die Dokumentation gibt einen Einblick hinter die Kulissen des I1.
Vatikanischen Konzils. Sie spannt einen Bogen von 1962 bis zu

den Auswirkungen, die die Zusammenkunft aller katholischen

Bischofe bis heute auf die Kirche hat.

Mehr unter:
arte-Dokumentation (24.09.2012): weiter

Bezug: Katholisches Filmwerk Frankfurt, 32392-DVD-0O / € 39,00

e KONZILIARE VERSAMMLUNG (2012)

ZEICHEN DER ZEIT - KONZILIARE VERSAMMLUNG
Frankfurt Okt. 2012

Inhalt:

Eroffnung Paulskirche

1. Das Erbe des Konzils — Luigi Bettazzi

2. Kirche heute — Hans Klung

3. Verantwortung der Christen — Susan George

4. Frauen, Kirche und Konzil: M Bussmann, I. Raming,
M. Holztrattner

Konziliare Versammlung
1. Welche Kirche brauchen wir? M. Jager,
E. Schissler-Fiorenza, H. Schiuller
2. Die Banker im Tempel
3. Damit Ihr Hoffnung habt — Liturgisches Fest
4. Botschaft der Konziliaren Versammlung

Bezug: Verbo-Filmes-D

12 Min.
11 Min.
14 Min.

9 Min.

23 Min.

6 Min.
12 Min.
11 Min.


http://www.materialserver.filmwerk.de/Cover300dpi/kampf_um_de_vatikan_dvd.jpg
http://www.pro-medienmagazin.de/fernsehen.html?&news%5Baction%5D=detail&news%5Bid%5D=5829
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e FILM ZUR WANDERAUSSTELLUNG ,,I1I. VATIKANISCHES KONZIL"

Schleifung der Bastionen
Dokumentationsfilm von Martin Posselt und Werner Reul3, Produktion, Deutschland 2011
132 Min. (3 x44) (ab 14)

Die 3-teilige Dokumentation beschreibt chronologisch die entschei-
denden Entwicklungen der Kirche im 20. Jahrhundert. Das histori-
sche Filmmaterial wird ergénzt durch Erinnerungen von Zeitzeugen
sowie Analysen katholischer und evangelischer Theologen.

Teil 1: ,Kirche im Aufbruch“(1960-62)
beleuchtet die drei Jahre bis zum Beginn des Konzils, seine Eroff-
nung sowie die Themen Liturgie” und "Zeichen der Zeit".

Teil 2: "Kirche in Bewegung" (1963-64)

geht auf die Jahre 1963/64 ein mit Papst Paul VI. U.a. werden die
auf dem Konzil diskutierten Themen "Mission", "Okumene", "Offen-
barung" in den Blick genommen.

Teil 3: "Kirche im Gegenwind"” (1965-68)

Es geht um das Verhéltnis von Kirche und Welt; v. a. die zentralen
Texte "Lumen Gentium" und "Gaudium et Spes", die die Forderung
nach Aggiornamento mit Leben fullen. Ein Blick auf die Nachwirkun-
gen schlie3t den Band ab. Die DVD ist in sechzig thematische Unter-
kapitel eingeteilt, die einzeln angewahlt werden kénnen.

Empfehlung zur Film-Dokumentation "Schleifung der Bastionen™
von Peter Burger: weiter

- Arbeitshilfe zum Film: Schleifung der Bastion
Kurzcharakteristik | Einsatzmoglichkeiten | Themenfelder (Auswahl):
I: Er6ffnung des Konzils — Aufbruchstimmung und die Dynamik
des Anfangs
I1. Mario von Galli — leidenschaftlicher Konzilskommentator
I11. Okumene — der sehnliche Wunsch nach Einheit
Anerkennung der Religionsfreiheit — hart erkampft, doch nach-
haltig segensreich

Zur Arbeitshilfe: weiter

- Der Film wird mit Arbeitshilfe bei Ausleihe der Wanderausstel-
lung ,,50 Jahre II. Vatikanisches Konzil" von der keb-DRS und
vom BO mitgeliefert (mehr in der vorliegenden Materialsammlung un-
ter: HILFEN UND ANREGUNGEN FUR DIE PRAXIS / WANDERAUSSTEL-
LUNG...)

Ausleihe: Okumenischer Medienladen Stuttgart, Mediennummer:
DVK1138; ndhere Beschreibung und online-Buchung: weiter

Bezug: Katholisches Filmwerk Frankfurt, 32195-DVD-0O/Folge 1-3,
€ 69,00


http://www.lebenshaus-alb.de/magazin/007764.html
http://www.erzbistum-muenchen.de/media/pfarreien/media21902720.PDF
http://onlinebuchung.oekumenischer-medienladen.de/public/search/detail/page/2/id/4828
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MEDIENZENTRALEN: VERLEIH- UND BEZUGSADRESSEN

Okumenischer Medienladen Stuttgart

Augustenstr. 124

70197 Stuttgart

Tel: 0711 22276-67 bis -70

Fax: 0711 22276-71

E-Mail: info@oekumenischer-medienladen.de

Offnungszeiten
Montag, Dienstag und Donnerstag: 09.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Freitag: 09.00 - 12.30 Uhr

Verbo Filmes-D GmbH

Bezug Uber: DVDs sind erhaltlich fiir:
Verbo Filmes-D GmbH Privat: 10 € zzgl. Mwst. und Porto
Wittoverstiege 68 a O - Rechte (z. B. Schulen): € 50,00

48161 Munster
Tel. 02534 65060
E-Mail: Info@konzilsvaeter.de

Katholisches Medienhaus Bonn
Kontakt / Bezug

Medienhaus GmbH

Heinrich-Brining-Str. 9

53113 Bonn

Tel. 0228 26 000 -0
http://www.katholischesmedienhaus.de/

»AUs Anlass des 50. Jahrestags der Eroffnung des Zweiten Vatikanischen Konzils am
11.10.1962 haben die im Katholischen Medienhaus in Bonn vertretenen Unterneh-
men und Redaktionen einen Mediencontainer gefullt. Audio- und Videobeitrage,
Texte und Fotos lassen die Wochen rund um die Konzilser6ffnung noch einmal le-
bendig werden, erzdhlen aber auch von den Nachwirkungen und der bleibenden
Bedeutung der Kirchenversammlung. Eine Fundgrube fur alle, die sich aus Anlass
des Jubildums mit dem Zweiten Vaticanum befassen méchten....*

(katholisches Medienhaus Bonn)

-2 Mediencontainer: Download von Filmen/ Bilder

Uber den ,Mediencontainer Zweites Vatikanum* des Katholischen Medienhauses in
Bonn gibt es die Maglichkeit, Filme und Bilder zum Zweiten Vatikanischen Konzil down-
zuloaden.

¢ Der Medien—Container ist erreichbar Uber den entsprechenden Menueintrag auf
der Internetseite des Katholischen Medienhauses oder direkt tiber folgenden
Link: http://medienhaus.katholisch.de.

e FUr den kostenfreien Download ist eine Kennung notwendig. Sie erhalten diese
per Anfrage: MSchneider@eomuc.de



javascript:linkTo_UnCryptMailto('jxfiql7fkclXlbhrjbkfpzebo:jbafbkixabk+ab');
mailto:info@konzilsvaeter.de
http://www.katholischesmedienhaus.de/
http://www.katholischesmedienhaus.de/
http://medienhaus.katholisch.de/
mailto:MSchneider@eomuc.de
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Katholisches Filmwerk
Das Katholische Filmwerk ist eine zentrale Vertriebseinrichtung fur audiovisuelle
und didaktische Medien der katholischen Kirche.

Ausleihe/Bezug uber:

KATHOLISCHES FILMWERK GmbH (KFW)
Ludwigstr. 33

60327 Frankfurt a. M.

Tel. 069 971436-0

E-Mail: info@filmwerk.de

Internet: www.filmwerk.de

~muk" - Fachstelle medien und kommunikation
Erzbistum Minchen

Schrammerstr. 3/1V

80333 Miinchen

Verleih Medien

Tel. 089 2137-2450

E-Mail: medienbestellung@web.de

Medienzentrale Bamberg (MBZ)
Hekinrichsdamm 32

96047 Bamberg

Tel: 0951 / 502 2330

E-Mail: info@medienzentrale-bamberg.de

Wanderausstellung ,, 50 Jahre II. Vatikanisches Konzil" -

mit begleitendem Filmmaterial: > (Schleifung der Bastion)

(mehr in der vorliegenden Materialsammlung unter: HILFEN UND ANREGUNGEN
FUR DIE PRAXIS / WANDERAUSSTELLUNG...“ —

und auf der - homepage des Fachbereichs Theologie, Didzese Rottenburg-
Stuttgart, unter dem Link: http://www.drs.de/index.php?id=25651

Verleih liber:

e keb-DRS (Katholische Erwachsenenbildung Di6zese Rottenburg-Stuttgart)
Jahnstr. 30
70597 Stuttgart
Tel: 0711 9791-211; Fax: 0711 9791-383 211
E-Mail: keb@bo.drs.de / Internet: www.keb-drs.de

- Verleih: Wanderausstellung: Zweites Vatikanisches Konzil

e BO-DRS (Bischofliches Ordinariat, Didzese Rottenburg-Stuttgart)
- Verleih der Wanderausstellung ,,Zweites Vatikanisches Konzil“:

Di6zese Rottenburg Stuttgart,

Bischofliches Ordinariat, HA X1l Offentlichkeitsarbeit
Bischof-von-Keppler-Str. 7

72108 Rottenburg a.N.

Ansprechpartner: Eckhard Raabe
Tel.: 07472 169-359

Fax: 07472 169-555

E-Mail: eraabe@bo.drs.de



mailto:info@filmwerk.de
http://www.filmwerk.de/
http://www.drs.de/index.php?id=25651
http://www.keb-drs.de/
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MULTIMEDIA IM INTERNET

e VIDEOS

KONZILSPAPSTE, NACHFOLGER UND KONZILSVATER

PAPST JOHANNES XXI11.

*25.11.1881 in Sotto il Monte; T 3.06.1963 in Rom — burgerlicher Name Angelo
Giuseppe Roncalli; am 28.10.1958 als Nachfolger von Pius XIl. zum Papst gewahlt;
am 03.09.2000 von Papst Johannes Paul Il. selig gesprochen.

Papst Johannes XXIII. und der Aufbruch
4-teilige Reihe (2012)
[Teil 1 und 4 stehen in Deutschland nicht zur Verfugung]

Teil IT (14,10 Min.)

Papst Johannes XXIIl1.: Pontifex zum Anfassen, volksnah: Besuch
im Kinderkrankenhaus und im Gefangnis | Entschluss, Vorberei-
tung und Ankiindigung des Konzils: Statements von Bruno Heim
(Sekretéar Roncallis), Kardinal Franz Koénig (Wien), Edward Schille-
beeckx (Konzilsberater), Louis Capovilla (Sekretar des Papstes)|
Aggiornamento: Kurialer Widerstand | Aufbruchstimmung unter
den Glaubigen und Hoffnung auf Reformen| Rémische Synode mit
enttauschendem Ergebnis | Zeitgeschichte: Kirche vor neuen kultu-
rellen und politischen Herausforderungen, Zeit des Kalten Krieges,
Mauerbau (1961) | Friedensappell von Papst Johannes XXIIl. an die
Welt: ,Die Menschheit braucht weder siegreiche Kriege noch ge-
schundene Voélker, sie braucht einen tiefen, sicheren und ewig wah-
renden Frieden.” Es ist das erste Mal, dass sich ein Papst 6ffentlich
an die Herren im Kremel wendet — Papst Pius XXII. hatte erklart:
Keinen Kontakt mit der kommunistischen Welt. Die Reaktion von
Chruschtschow auf den Appell von Johannes XXIII. ist positiv.

Youtube-Video, 02.04.2012 (14.10 Min.): weiter
vgl. Doku Europe, 21.09.2012 (15,22 Min.): weiter

Teil III (11,49 Min.)

Kurz nach dem Friedensappell des Papstes: Sensationelles Glick-
wunschtelegramm von Moskau zu dessen 80. Geburtstag; Annéa-
herung auf informellem Weg: Die Gunst der Stunde nutzend,
streckt der Papst die Fuhler in andere Ostblocklander aus zur Ver-
besserung der Lage der Katholiken/-innen und der Reise moglichst
vieler Bischtfe zum Konzil. Er unternimmt eine Wallfahrt nach
Assisi und Loretto fur das Gelingen des Konzils. Es beginnt am
11.10.1962 mit 2500 Teilnehmenden aus 133 Nationen. ,,Nach
muhevoller Vorbereitung*“ — notiert der Papst in sein Tagebuch —
,»Sind wir am Fule des hlg. Berges angekommen. Der Herr moge
uns beistehen, um alles zu einem guten Ende zu fuhren.”“ An
Krebs erkrankt, schreibt er: ,,Gelassen und ruhig warte ich auf den
Bruder Tod“. Seine Botschaft von Beginn des Konzils an: Dieses
Mal ist es etwas ganz anderes. Beim Einzug in den Petersdom
lasst er seinen Tragesessel absetzen und geht zu Ful3.


http://www.youtube.com/watch?v=vk1TRs4lfZg
http://www.youtube.com/watch?v=wBw-P_ByduQ
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Klare Worte von Papst Johannes XXII1. zum Auftakt des Konzils: Ag-
giornamento und eine deutliche Absage an die Zauderer und ,,Un-
heilspropheten®. Die Eroffnungsrede des Papstes lasst Erwartungen
aufkommen. Konflikt zwischen Kurie und Weltkirche: Durch die Kar-
dinale Leenardt (Frankreich) und Frings (Kdln) angeregter Wider-
stand gegen die von der Kurien erfolgte Wahl der Kommissions-
mitglieder. Eigendynamik des Konzils, beginnend mit der Erstel-
lung neuer Mitgliederlisten seitens der Konzilsvater. Kardinal Mon-
tini (Mailand - der spatere Papst Paul VI.) entwirft die inhaltliche
und organisatorische Linie, die — unterstitzt durch die Konzilsva-
ter — die Zukunft des Konzils sichert.

Zum Video: weiter

Papst Johannes XXIII.
Filmtrailer, 20.06.2010 (1,16 Min.)

Johannes XXIII., 77jahrig zum Papst gewéhlt; schon vom Erschei-
nungsbild her ein Gegensatz zu seinem asketischen Vorganger;
auch ,,Konzilspapst” und in Italien im Volksmund wegen seiner
Bescheidenheit und Volksnahe ,,il Papa buono” (,,der gute Papst™)
genannt. Fur ihn zahlt das Herz mehr als die strenge Form. ,,Jo-
hannes XXIII. ist ein wahrer Briickenbauer, der Grenzen uberwin-
det und die Einheit in Liebe sucht. Er spurt, dass die Offnung der
Kirche zur Welt... (,,Aggiornamento*) nicht nur seine Sache sei o-
der Sache der rémischen Kurie. Deshalb beruft er das Zweite Va-
tikanische Konzil ein. Dort geht es um die Kollegialitat zwischen
Papst und Bischofen. Es geht um das Verhaltnis der katholischen
Kirche zu den anderen christlichen Konfessionen und um den Dia-
log mit den Weltreligionen.*

Trailer: weiter

Ein Jude schlagt fiir Johannes XXIII. den Titel
~Gerechter unter den Volkern™ vor (05.01.2009)

Der von Baruj Tenembaum, dem Grunder der Internationalen Ra-
oul Wallenberg-Stiftung fur Papst Johannes XXIIl. vorgeschlagene
Titel ,,Gerechter unter den Voélkern*“, wird vom Yad Vashem-
Holocoustmuseum in Israel an jene verliehen, die Juden wéahrend
des Holocausts gerettet haben. Tenembaum, ein renommierter
judischen Vertreter und weltweiter Pionier des interreligiosen Dia-
logs, erinnerte daran, dass Roncalli 1944, lange bevor er Papst
wurde, wahrend seiner Stationierung in Istanbul als apostolischer
Delegierter des Vatikans die Rettung von Juden und anderen, von
den Nazis Verfolgten organisierte. ,,Dank seiner Aktionen wurden
Tausende von Menschen, die zum Tod verurteilt waren, gerettet."
Tenembaums Appell erreichte die Kirche genau in den Feierlichkei-
ten des 50. Jahrestags der Wahl von Kardinal Angelo Giuseppe
Roncalli, der als Papst den Namen Johannes XXIIl. wahlte.

Zum Video: weiter


http://www.youtube.com/watch?v=4PqZgwmBd-s
http://www.youtube.com/watch?v=_ivadL4A87I
http://www.youtube.com/watch?v=Z03MypRSHlQ&NR=1
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Jahresriickblick 1963
Abschied von Papst Johannes XXIII. (3 Min.)

In den Tagen vor Pfingsten bangt die Welt um das Leben von
Papst Johannes XXIII. Als 261. Nachfolger auf dem Stuhl Petri hat
er das Pontifikat Ubernommen und mit neuem Leben erfullt. Die
Sorge der gesamten Christenheit, der Glaubigen anderer Religio-
nen und Menschen anderer Weltanschauungen macht es deutlich:
Dieser Papst hat einen Platz in den Herzen der Menschen gefun-
den. (tagesschau.de 25.10.2010)

Zum Video: weiter

PAPST PAUL VI.

*26.09.1897 in Concesio, T 1963 in Castel Gandolfo; bis 1978 nach kirchlicher Z&h-
lung der 262. Papst der romisch-katholischen Kirche. Er fihrte das Zweite Vatikani-
sche Konzil zu Ende.

Jahresriickblick 1965 - Erneuerung der katholischen Kirche (3,04 Min.)
tagesschau.de

Rom, 08.12.1965: Das Ende des Zweiten Vatikanischen Konzils;
Abschlussfeierlichkeit mit Papst Paul VI.; Wirdigung des Ereignis-
ses und der verabschiedeten Dekrete.

Dokumentarisches Filmmaterial

Zum Video: weiter

Papst Paul VI
Barnabas Stephan, veroffentlicht am 20.06.2010 (1,05 Min.)

Papst Paul VI. gilt wegen seiner pragenden Rolle fur den Verlauf des
Zweiten Vatikanischen Konzils, seiner Beschlussfassung und der Um-
setzung der Entscheidungen manchen als eigentlicher , Konzilspapst".
Er hat eine umfassende kirchliche Gesetzgebung durchgesetzt und
auf seinen Reisen die jungen Kirchen des Stdens in den Blick ge-
nommen.

Zum Video: weiter

Einsatz und Enzykliken von Papst Paul VI nach dem Konzil:
Papst Paul VI und die Pille, Teil 3. (13,28 Min.)

Leonardo Boff wirdigt die Enzyklika: ,,Populorum progressio (,,Der
Fortschritt der Volker”, Marz 1967). Papst Paul VI. setzte mit ihr
in der allgemeinen Aufbruchstimmung ein weiteres Zeichen. Er-
ganzend zur Sozialenzyklika von Johannes XXIIl. und anknipfend
an dessen Friedensenzyklika ,,Pacem in terris*“ (1963), erganzt sie
den Friedensauftrag der Kirche um das Engagement fir den Aus-
gleich zwischen Nord und Sid.


http://www.tagesschau.de/jahresrueckblick/meldung225932.htmlo
http://www.google.de/search?hl=de&tbo=d&biw=1061&bih=606&q=concesio&stick=H4sIAAAAAAAAAGOovnz8BQMDAy8HsxKnfq6-gYlheUbOql_Mz9sXcVyR3-56x3fXudTfW-O9ASrt_GwqAAAA&sa=X&ei=HHv8UOzlEsOH4gSXroDQDw&sqi=2&ved=0CKEBEJsTKAA
http://www.google.de/search?hl=de&tbo=d&biw=1061&bih=606&q=castel+gandolfo+in+italien&stick=H4sIAAAAAAAAAGOovnz8BQMDAy8HsxKnfq6-gbF5sqmF5EGX9dNmBDXHSS1hLww0_jNx_k87ABGgRcwqAAAA&sa=X&ei=HHv8UOzlEsOH4gSXroDQDw&sqi=2&ved=0CKQBEJsTKAA
http://www.tagesschau.de/multimedia/video/jahresrueckblick/1965/video795666.html
http://www.youtube.com/watch?v=Mj4LPAPfbU4
http://de.wikipedia.org/wiki/1967
http://de.wikipedia.org/wiki/Pacem_in_terris
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Kritisiert wird das Festhalten des Papstes am priesterlichen Zélibat
und sein Nein zur Frauenordination.

Seine Enzyklika Humanae Vitae (,,Vom Wert des menschlichen Le-
bens*) sto3t auf weltweiten Protest; offene Kritik beim Katholiken-
tag gegen den ,Pillenpapst”. Wirdigung Pauls VI. in Lateinamerika:
beim Besuch des Papstes bei den Landarbeitern in Bogota und sei-
ner Zusage, weiterhin die wirtschaftlichen Unterschiede zwischen
Reich und Arm anzuklagen; Paulo Evaristo Arns, Kardinal von Sao
Paulo zu Papst Paul VI: ,,Seine Utopie war der unseren sehr ahn-
lich*.

Zum Video: weiter

NACHFOLGER

Das Zweite Vatikanische Konzil und das Pontifikat von Johannes Paul I1.
(1,48 Min.)

Unter diesem Thema stand ein internationaler Kongress in Rom,
organisiert von der Papstlichen Theologischen Fakultat anlasslich
des 30. Jahrestages der Wahl von Papst Johannes Paul Il. Seinen
Beitrag zum I1. Vatikanum erklart die Journalistin Elisabetta Lo-
lacono so: ,,Johannes Paul Il. nahm am Konzil zuerst als Bischof
und dann als Erzbischof von Krakau teil; er leistete einen grof3en
Beitrag in der Ausarbeitungsphase des Konzils und besonders
durch die Aufrechterhaltung der Richtlinien und den Geist des
Konzils wahrend der 26 Jahre seines Pontifikats.*

Professor Zdzislaw Kijas, Rektor der Papstlichen Fakultat, unter-
streicht die Bedeutung des Vatikanischen Konzils bis heute. ,Die
Konzilsthemen sind weder abstrakt noch sind es Themen, die nur
far die Konzilszeit gelten.” Zeitgleich mit dem Kongress zeigte das
Dokumentationszentrum eine Fotoausstellung Uber den Papst
wéhrend des Il. Vatikanischen Konzils. (05.01.2009)

Zum Video: weiter

Erinnerung an die Er6ffnung des II. Vatikanums vor 50 Jahren (4,47 Min.)
Ansprache von Papst Benedikt XVI (verotffentlicht am 16.10.2012)

11. Oktober 2012: Papst Benedikt erinnert sich am Abend auf dem
Petersplatz vor ca. 40.000 Glaubigen aus mehreren Regionen Italiens
an die Konzilserdffnung vor 50 Jahren.

Von seinem Fenster aus begrifite er die Glaubigen, die zuvor — wie
vor 50 Jahren — in einer Fackelzugprozession singend und betend von
der Engelsburg zum Vatikan gezogen waren; darunter auch viele
Kardinédle und Bischotfe die an der zur selben Zeit im Vatikan tagen-
den Weltbischofssynode teilnahmen.

Zum Video: weiter


http://www.youtube.com/watch?v=BMmalkbTZJ4
http://www.youtube.com/watch?v=yJXQf97fjiM
http://www.youtube.com/watch?v=ns4fX6v6OOw
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KONZILSVATER

I1. Vatikanisches Konzil - Kardinal Julius Dépfner -
der Miinchner Konzilsvater
Sankt Michaelsbund, verdffentlicht am 09.10.2012 (8,11 Min.)

Kardinal Julius Dopfner, Munchener Erzbischof von 1961 bis
1976, war einer der hervorragendsten Vertreter des deutschen
Katholizismus in den 60er und 70er Jahren des 20. Jahrhunderts.
Er wirkte als Moderator des Zweiten Vatikanischen Konzils und
damit an entscheidender Stelle wéhrend dieses grof3ten kirchen-
geschichtlichen Ereignisses des 20. Jahrhunderts mit.

Zum Video: weiter

PEDRO
"Ich will keine andere Mitra als den Strohhut der Bauern"
Verbo Filmes-D (- siehe unter ,Filme*)

Bischof Pedro Casaldaliga: Appell gegen die Versuchungen von
Macht, Titeln, Luxus und AuRerlichkeiten in der Kirche.

Szenen aus der neuen DVD (3,03 Min): weiter

RUND UM DAS II. VATIKANISCHE KONZIL

Das II. Vatikanische Konzil
Film von Lucca Rolandi (17 Min.), 05.10.2012

Domradio Mediathek: 05.10.2012

Zum Video: weiter

Kampf um den Vatikan - Hinter den Kulissen des Konzils
Teil 1 — 4 (52,23 Min.)

- Dokumentationen: arte-tv: 14.10.2012 weiter und
- Pro-Christliches Medienmagazin: 24.09.2012: weiter

Bezug: Katholisches Filmwerk Frankfurt, 32392-DVD-O / € 39,00 incl. MwSt.

Das Zweite Vatikanische Konzil, das am 11.10.1962 begann, war ein dramatisches und
herausforderndes Ereignis. Es hat die katholische Kirche modernisiert, aber auch die
gegensatzlichen Positionen von Konzilsvatern des mehrheitlich fortschrittlichen Flugels
einerseits und der reaktiondren Minderheit andererseits zum Ausdruck gebracht, sowie
die Konflikte im Ringen um Beschlussfassungen. Mehr als drei Jahre lang wurde um
Macht und Wahrheit gerungen. Die Folgen sind noch nach 50 Jahren zu spuren.

Zu Teil 1-4 siehe folgend:


http://www.youtube.com/user/TVSMB?feature=watch
http://www.youtube.com/watch?v=VEdIHwrxOYQ
http://www.konzilsvaeter.de/links/index.html#2646849fec0d89d10
http://www.domradio.de/video/das-ii-vatikanische-konzil
http://www.arte.tv/de/acc/244,em=040768-000.html
http://www.pro-medienmagazin.de/fernsehen.html?&news%5Baction%5D=detail&news%5Bid%5D=5829
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Teil 1 (15,10 Min.):

Das Il. Vatikanischen Konzil, ein Novum in der Konzilsgeschichte: In-
ternationalitat der 2540 Konzilsvéter; die Ermutigung durch Papst
Johannes XXIIl. zum ,,Sprung nach vorne*. Die Rolle von Kardinal
Frings als Meinungsfiihrer, der mit dem Papst fur eine kirchliche Off-
nung und eine erneuerte Kirche, die von Menschen verstanden wird,
eintritt; die Bedeutung der ,Rheinische Allianz* (mit Vertretern aus
Deutschland, den Niederlanden, Belgien und Frankreich), die Solidari-
sierung seitens vieler Bischdfe aus Afrika, Nord- und Lateinamerika
und die Einflussnahme dieser Mehrheit auf Personalentscheidungen
sowie auf die inhaltliche Debatte; Gegensatze zwischen dieser Frakti-
on und der kleinen Gruppe Konservativer machen sich in allen gro3en
Abstimmungen bemerkbar.

Zum Video: weiter

Teil 2 (14,52 Min.):

Kontroverse Debatten um die umstrittene Liturgiereform, die Ent-
stehung, Interpretation und Bedeutung der Bibel, das Verhaltnis
zu den orthodoxen Kirchen des Ostens, das Verhaltnis von Papst
und Bischofskollegium. Die zwei Fraktionen der gut organisierten
.Rheinallianz* der deutschen, hollandischen und franzésischen Bi-
schofe einerseits und der Oppositionsgruppe um Erzbischof Lef-
ebvre andererseits. Zur Rolle von Papst Paul VI. mit Blick auf das
Verstandnis des Konzils; die umkampften Konzilsdokumente tber
andere Religionen und die Religionsfreiheit; der Pakt zwischen
-Rheinischer Allianz“ und US-Amerikanern.

Zum Video: weiter

Teil 3 (15,05 Min.):

Statements aus verschiedenen Lagern zu nicht ausgestande-
nen Widerspriuchen: Bernard Fellay (Generaloberer der Pius-
briderschaft), Hans Kiing, Peter Gumpel (SJ, Schreiber und
Ubersetzer der Konzilstexte), Hans Meier, Luigi Accatolli u. a.;
Utopie und gebremste Umsetzung; Zeitgeschichte (68er Revol-
te); Wurzburger Synode (1971-75); neue Forderungen katholi-
scher Protestgruppen (Rolle der Frau, Zdlibat u. a.); Konflikte
um Levebvre und die Piusbriderschaft. Weitergarender Streit
um die Verwirklichung des Il. Vatikanums; Religionsfreiheit
und Menschenrechte: neue SpielrGume auch fur den Papst.

Zum Video: weiter


http://www.youtube.com/watch?v=Zf7DV-Fmv60
http://www.youtube.com/watch?v=KiG0hwcTXb4
http://www.youtube.com/watch?v=4sAE8mlUegc
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Teil 4 (7,57 Min.):

Papst Benedikt XVI. und seine Aktivitdten: Reisen, Dialogsuche
mit anderen Religionen, v. a. im Osten; Provozierung der Mus-
lime und Juden durch missverstandliche AulRerungen und Zita-
te; Zunahme und Bedeutung der jungen Kirchen in Asien und
Lateinamerika; schrumpfende Kirche in Europa und ihr Verlust
an Glaubwiuirdigkeit. Neue Akzentsetzung durch den Papst:
Gott, nicht die Kirche ins Zentrum riicken; Annéaherung an die
Piusbruderschaft und damit verbundene Konflikte; Nachwir-
kung der im Zweiten Vatikanum nicht ausgestandenen Wider-
spriche.

Zum Video: weiter

Revolution im Vatikan? - 50 Jahre Zweites Vatikanisches Konzil
Film auf ZDF (43,34 Min.)

Aus Anlass von ,,50 Jahren Il. Vatikanum*® geht ZDF-Reporter
Jan Frerichs auf Spurensuche. Er soll die Zuschauer mit Blick
auf dieses historisch herausragende Ereignis situativ auf eine
Entdeckungsreise mitnehmen.

Papst Johannes XXIII. wollte mit dem Konzil den Sprung der
Kirche in die Moderne schaffen: Was ist davon geblieben? Sind
die Reformanliegen des Konzils gescheitert? Bewegt sich die
katholische Kirche heute wieder ruckwarts? Um diese Fragen
kreist die Sendung.

Video (ZDF mediathek; 43,34 Min.): weiter

Dokumentation zum Film inklusive Sendungsinformationen:
weiter

KATAKOMBENPAKT
Aus der Filmreihe: ,,Verzeiht uns unsere Traume"

VERBO FILMES-D
(veroffentlicht am 07.09.2012)

- mehr zum Film und zum BEZUG des Filmes

siehe in der vorliegenden Materialsammlung
unter: MEDIEN / FILME ZUM VERLEIH |BEZUG

Ausschnitte siehe folgend:


http://www.youtube.com/watch?v=4nnrHz4C0h8
http://www.google.de/imgres?q=katakombenpakt&hl=de&tbo=d&biw=1070&bih=459&tbm=isch&tbnid=0-uv6k2sThR-uM:&imgrefurl=http://begegnungunddialog.blogspot.com/2010/11/16-nov-2010-45-jahre-katakombenpakt.html&docid=7-rgBwiD-YH_7M&imgurl=ht
http://www.zdf.de/ZDF/zdfportal/web/ZDF.de/Dokumentation/2941938/25245406/3918e9/Revolution-im-Vatikan.html

Katakombenpakt (14,50 Min.)

Kirche der Armen — ein Anliegen von Papst Johannes XXIII.;
mit Berichten von Bischof Antdnio Fragoso, Adriano Hipdlito,
José Maria Pires; Dokumentation von Dom Hélder Camara zum

Luxus des Vatikan; Reform von innen: ,,Reform der Herzen“;
Tagung Katakombenpakt in Munster mit Norbert Arntz

Ausschnitt (1): weiter

Interview mit Bischof Antonio Fragoso (13,10 Min.)

Ausschnitt (2): weiter

Fiir eine arme, machtlose und prophetische Kirche (9,52 Min.)
Die dreizehn Selbstverpflichtungen einer Gruppe von Bischodfen

auf dem Zweiten Vatikanischen Konzil (16.11.1965): Norbert
Arntz mit Filmaufnahmen der Bischdéfe Dom Hélder Camara und

Luciano Mendes

Ausschnitt (3): weiter
Der Katakombenpakt- Das geheime Vermachtnis des Konzils
Kurze Filmausschnitte: Film von SWR: 26.11.2012

Zum gesamten Film siehe unter
-MEDIEN / FILME* in der vorliegenden Materialsammlung

Ausschnitt: weiter

ZEITZEUGEN: RUCKBLICK - AUSBLICK

Meinungen, Stimmen zum Vatikanum
BR (10.07.2012)

Kurzstatements von:

Karl Lehmann, Helmut Kréatzl, Hans King, Josef Ratzinger,
Christoph Markschies, Walter Kasper, Jens Martin, Kurt Koch

Zu den Statements: weiter


http://www.youtube.com/watch?v=j50G4ZthIBc
http://www.konzilsvaeter.de/links/index.html#1580129d6e0a77705
http://www.youtube.com/watch?v=VfsJURagklo
http://www.konzilsvaeter.de/
http://www.br.de/radio/bayern2/sendungen/katholische-welt/ii-vatikanum-pro-christof-markschies100.html
http://www.br.de/themen/kultur/inhalt/religion/vatikanum/stimmen-zum-vatikanum100~detailWithBottomToolbar.html
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Erinnerungen an das II. Vatikanische Konzil
Interview mit Pralat Eberhard Muhlbacher (6,02 Min.)

Pralat Eberhard Muhlbacher gehért zu den wenigen noch leben-
den Zeitzeugen, die das Il. Vatikanische Konzil vor Ort miterlebt
haben. Im Interview erzahlt er von seinen Erlebnissen beim
Konzil. Veroffentlicht am 22.05.2012

Zum Interview: weiter

Das Zweite Vatikanische Konzil — Zeitzeugengesprache
(25,06 Min.)

Zum 50-jahrigen Jubildum hat der Sankt Michaelsbund mit
Zeitzeugen gesprochen, darunter Kardinal Friedrich Wetter,
dem ehemaligen bayerischen Kultusminister Hans Maier und
Walter Bayerlein, dem Vizeprasidenten der Wurzburger Synode

Statement: weiter

50 Jahre Zweites Vatikanisches Konzil
Interview mit Eberhard von Gemmingen
ARD Mittagsmagazin — Bayrischer Rundfunk — veréffentlicht am 11.10.2012 (3,21 Min)

Eberhard von Gemmingen (SJ), Vatikan-Experte

Von 1982 bis 2009 Leiter der deutschsprachigen Redaktion von
Radio Vatikan. Interview zu 50 Jahren Eroffnung des Il. Vatikani-
schen Konzils: Was hat das Konzil der Kirche gebracht? Was waren
die wichtigsten Errungenschaften...?

Zum Interview: weiter

Karl Lehmann - drei Statements
- Vortrag in der Kath. Akademie Hamburg

zu Papst Johannes XXI1l und dem Konzil (25.10.2011)
- Ein Film von katholisch.de (6,35 Min.)

Zwei Beitrdge aus der Gesprachsrunde wéhrend der "Konzils-
gala" im Rahmen des Katholikentages in Mannheim:
18.05.2012

- Uber den Konzilstheologen Karl Rahner (3,10 Min.)

- Was nehme ich mit aus 50 Jahren Konzil

> Zu den drei Statements im Uberblick: weiter


http://www.youtube.com/watch?v=1q-_zl1uzLQ
http://www.youtube.com/watch?v=dqzG38etAd8
http://de.wikipedia.org/wiki/Radio_Vatikan
http://www.youtube.com/watch?v=hcVI5dYJ2rU
http://www.bistummainz.de/bm/dcms/sites/themen/vaticanum/audiovideo.html
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I1. Vatikanum - Michael Broch (4,05 Min.)
Das Wort zum Sonntag, 06.10.2012, 23:55 Uhr im Ersten

Vor 50 Jahren ging mit dem Il. Vatikanischen Konzil ein Fruhling
voll frischer Luft durch die katholische Kirche. Der unvergessene
Papst Johannes XXIII. hatte es ins Leben gerufen. Was hat es
angeregt, was ist davon geblieben, was nicht?

Text: weiter

Ansprache: weiter

Aufbruch in der Kirche (8,04 Min.)
Walter Kasper erinnert sich auf der Konzilsgala "Fenster auf!" des Katholikentages 2012
in Mannheim an das Il. Vatikanische Konzil.

Gedanken zum

FRAUEN

»Fur den emeritierten Kurienkardinal und ehemaligen Prasidenten
des Papstlichen Rates zur Forderung der Einheit der Christen war
das 2. Vatikanum 1962 ein Aufbruch in der Kirche.

Im Interview spricht er Gber die Veranderungen, die dieses Konzil
mit sich brachte, wie etwa im christlich-judischen Dialog, in der
Religionsfreiheit oder bei der Bedeutung der Laien.*
(katholisch.de, 15.09.2012)

Interview: weiter

Zweiten Vatikanischem Konzil

Bayrisches Fernsehen — Sendung: Zeit und Ewigkeit, 07.10.2012
(14 Min.)

Anliegen, Bedeutung, Themen und Erbe des Zweiten Vatikanums

Video: weiter

Jubilaum 2. Vatikanisches Konzil
Interview mit Helen Schiingel-Straumann
kath.ch., veroffentlicht am 06.09.2012 (8,59 Min.)

"Trauermarsch” statt Feierlichkeiten zum Konzilsjubilaum, fordert
Theologin Helene Schingel-Straumann im Gesprach mit kath.ch.
Auftakt einer Video-Reihe zum Konzilsjubilaum

Zum Video: weiter


http://www.daserste.de/information/wissen-kultur/wort-zum-sonntag/sendung/2012/broch-06102012-100.html
http://mediathek.daserste.de/suche/12014844_50-jahre-ii-vatikanum?clipSearchFilter=allClips&s=PaPST%20JOHANNES%20xxiii&datumBis=&sendung=&datumVon
http://www.katholisch.de/de/katholisch/video/video_details.php?id=1230
http://www.br.de/fernsehen/bayerisches-fernsehen/sendungen/zeit-und-ewigkeit/zeit-und-ewigkeit-gedanken-zum-zweiten-vatikanischem-konzil-100.html
http://www.youtube.com/watch?v=JFo9Imq5Rn8
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2. Vatikanisches Konzil: Brief an den Papst

Gertrud Heinzelmann
Veroffentlicht am 28.09.2012 (6,63 Min.)

1962 forderte G. Heinzelmann mit einer Eingabe beim 2. Vatika-
nischen Konzil die Frauenordination in der Katholischen Kirche.
»kath.ch“ im Gesprédch mit Barbara Kopp, die eine Biografie Uber
die Juristin Gertrud Heinzelmann veroffentlicht hat.

Zum Video: weiter

OKUMENE

Zweites Vatikanische Konzil - Die katholische Kirche in der Okumene —
Impulse aus dem Okumenismus-Dekret ,,Unitatis redintegratio™

Prof. Dr. Werner Ldser SJ, Frankfurt, im Rahmen der Vortragsreihe 2. Vatikanum

im Haus am Dom, Frankfurt. (9,26 Min)

Die kontroverse Debatte um die theologischen Konzepte des Il.
Vatikanums bezieht sich auch auf den Bereich der Okumene, der ein
zentrales Kapitel der konziliaren Bemihungen ausmacht. Im Vor-
trag wird das Dokument ,,Unitatis redintegratio*, das am 21.11.1964
mit groRer Mehrheit (mehr als 2000 Beflirworter gegentiber 11 Ge-
genstimmen) verabschiedet wurde, hinsichtlich Aufbau, Inhalt,
zentrale Aussagen und Neuerungen beleuchtet; letzteres konkreti-
siert am Beispiel der Begriffe ,,una“ (einig) und ,,unica® (einzig).

Die bis dato im Sinne von ,,uniform* und ,,ausschliel3lich* gedeute-
ten Begriffe (vgl. Papst Leo XXIIl, Enzyklika Satis cognitum,1896)
wurden im Okumenismus-Dekret ,,Unitatis redintegratio“ neu ver-
standen: ,,una“ im Sinne von innerlich vielfaltig, von Einheit in
Mannigfaltigkeit — und ,,unica” in der Bedeutung von einschlie-
Rend, inklusiv, von Einzigkeit in Offenheit. In Folge wurde ande-
ren Kirchen Kirchlichkeit nicht langer ab-, sondern ausdricklich
zugesprochen mit dem Vorbehalt, dass den nichtkatholischen Kir-
chen Mangel anhaften. Diese wurden sich nicht auf Glaubigkeit
und Frommigkeit der einzelnen Glieder der Gemeinschaften, son-
dern auf deren strukturelle und sakramentale Ausstattung bezie-
hen. Die Kirche Christi gilt als Versammlung der Glaubigen in
welcher das Evangelium recht verkiindet und die Sakramente im
Sinne des Evangeliums gereicht werden, das genlge. Alles ande-
re sei unserem menschlichen und pragmatischen Gestaltungswil-
len anheim gegeben.

Das Konzil mahnt daher alle katholischen Glaubigen, die Zeichen
der Zeit zu erkennen und am 6kumenischen Werk teilzunehmen.
Es gibt also — so das Fazit — ,,viele Gemeinsamkeiten, und die Dif-
ferenzen, die da bleiben, sind eher historischer Art, atmosphari-
scher Art, stilistischer Art, politischer Art und das sollte man eines
Tages wirklich hinter sich lassen kénnen.”“ (W. Ldser)

Zum Video: weiter


http://www.youtube.com/watch?v=Q3BGUpxb8TY
http://www.youtube.com/watch?v=MRMTTpNRLak&playnext=1&list=PL44C4741668B5DF23
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WURZBURGER SYNODE

Vatikanisches Konzil - auf dem Weg vom Konzil zur Wiirzburger Synode
Sankt Michaelsbund, veroéffentlicht am 09.10.2012 (6,50 Min.)

Die Aufgabe der Wurzburger Synode war es, die Verwirklichung
der Beschlisse des Zweiten Vatikanischen Konzils zu férdern. Ini-
tilert und dann auch geleitet wurde die Synode von Kardinal Juli-
us Dopfner.

Die Synode wurde von der Deutschen Bischofskonferenz im Feb-
ruar 1969 einberufen. Zeitzeugen berichten von der Zeit vom
Konzil bis zu Synode.

Zum Video: weiter

"ZEICHEN DER ZEIT"

Konziliare Versammlung
vom 18. — 21.10.2012 in Frankfurt

Filmausschnitte: weiter

Eroffnung der Konziliaren Versammlung

18.10.2012 in der Paulskirche Frankfurt

(Bischof Bettazzi, H. King, M. Bussmann, Susan George)
Damit ihr Hoffnung habt (Liturgische Feier)
Konziliare Versammlung - Botschaft:

Redner und Rednerinnen: Michael Jager, Elisabeth Schussler-
Fiorenza, Helmut Schiiller

PIUSBRUDERSCHAFT

Bischof Fellay zur Teilablehnung des 2. Vatikanischen Konzils
(17.01.2012) FSSPX

Bischof Bernard Fellay, Generaloberer der Piusbriderschaft, zu
diesem Streitpunkt:

»Die Priesterbruderschaft lehnt gewisse Punkte des Konzils ab...
Weil wir uns an das Lehramt der Kirche halten, sagen wir: Diese
Punkte sind von der Kirche nicht angenommen — oder sogar ver-
urteilt worden.*

Zum Video: weiter


http://www.youtube.com/watch?v=x7Qx-O7Kc8I
http://www.konzilsvaeter.de/
http://www.youtube.com/watch?v=-SD356OVh38
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e AUDIO-BEITRAGE

ZEITZEUGEN, KONZILSTEILNEHMER
UND HEUTIGE THEOLOGISCHE STIMMEN ZUM I11. VATIKANUM

Wie klang es, als Papst Johannes XXIII. vor funfzig Jahren seine Stimme erhob und
das Konzil eroffnete? Im Folgenden finden sich neben diesem Originaldokument
verschiedene Gespréache von Bisch6fen und Theologen zur Vorbereitung, zur An-
fangsphase und zur Rezeption des Konzils.

HORBEITRAGE: KATHOLISCHES MEDIENHAUS BONN*

Einberufung und Vorbereitung des Konzils -

So kam es zum II. Vatikanischen Konzil (mit Beitrdgen von Zeitzeugen)
Autor: Matthias Peter (rpp)

weiter

Der Osnabriicker Bischof Franz-Josef Bode zum Konzil (Beitrag mit O-Ténen / rpp)
weiter

Eroffnung des Zweiten Vatikanischen Konzils

Anno Domini. Beschreibung der Zeit zwischen der Ankindigung eines 6kumeni-
schen Konzils 1959 bis zum Einzug der Konzilsvater in den Petersdom 1962
(mit O-Tonen / rpp)

weiter

Das Konzil aus Sicht eines Moraltheologen

Der Freiburger Moraltheologe Eberhard Schockenhoff zum Konazil
(Moderation und O-Ton). Thematisiert wird u. a. die Frage, ob das zweite Va-
tikanische Konzil einen Traditionsbruch in der katholischen Kirche darstellt.
Katholisches Medienhaus (rpp).

weiter

HORBEITRAGE: DEUTSCHLANDFUNK

Im Gesprach mit Zeitzeugen und Konzilsteilenehmern erinnerte eine Sendereihe
in "Tag fur Tag" (Deutschlandfunk: vom 8. bis 12.10.2012) an das historische
Grol3ereignis ,,Zweites Vatikanisches Konzil“ und fragte nach der Relevanz der da-
maligen Beschlusse fir die katholische Kirche heute. Im Folgenden eine Auswahl
der Beitrédge, die (derzeit) im Audio-on-Demand-Player von Deutschandradio
gehort werden kénnen.

Gesamtuberblick: weiter

4 Die im Folgenden vorgestellten Audiobeitrdge kdnnen tber einen Medien-Container heruntergeladen
werden, der erreichbar ist Uber den entsprechenden Menueintrag auf der Internetseite des Katholischen
Medienhauses oder direkt tber folgenden Link: http://medienhaus.katholisch.de. Fir den kostenfreien
Download ist eine Kennung notwendig, die per Anfrage erhéltlich ist Gber: MSchneider@eomuc.de. Die
Beitrage kdnnen auch abgerufen werden auf der Webseite des Religionspadagogisches Portals der
katholischen Kirche: www.rpp-katholisch.de (zur Quellenangabe im Folgenden als ,,rpp“ gekenn-
zeichnet). Zum Herunterladen der Medien auf diesem Portal ist eine Registrierung erforderlich: wei-
ter



http://www.rpp-katholisch.de/default.aspx?tabId=69&itemId=7328
http://www.rpp-katholisch.de/default.aspx?tabId=69&itemId=7331
http://www.rpp-katholisch.de/default.aspx?tabId=69&itemId=7330
http://www.rpp-katholisch.de/default.aspx?tabId=69&itemId=7330
http://www.rpp-katholisch.de/default.aspx?tabId=69&itemId=7329
http://www.domradio.de/themen/zweites-vatikanische-konzil/audios
http://medienhaus.katholisch.de/
mailto:MSchneider@eomuc.de
http://www.rpp-katholisch.de/
http://www.rpp-katholisch.de/Myrpp/tabid/55/Default.aspx
http://www.rpp-katholisch.de/Myrpp/tabid/55/Default.aspx
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~Die Kirche ist in der Welt von heute" (08.10.2012)

Die Theologie des Zweiten Vatikanums

Bernd-Jochen Hilberath im Gesprach mit Henning Klingen

»50 Jahre nach dem zweiten Konzil ist seine Intention umstrittener denn je. Zwi-
schen Konservativen und Reformern herrscht heute ein Kampf um die Interpreta-
tionshoheit. Im Gesprach mit dem Tubinger Dogmatiker Bernd-Jochen Hilberath
geht es um die konservativen Piusbriuder, die Deutungsmdglichkeiten des Konzils
und die Verbindlichkeit des Konzils.*

weiter

Fiir die Offnung zur Moderne (09.10.2012)

Hans Kiing im Gesprich mit Matthias Gierth liber seine Erinnerungen an
das Zweite Vatikanische Konzil und iiber die katholische Kirche heute

Als damals 34jahriger wurde Kiing von Papst Johannes XXIII. zum Konzilstheologen
berufen fur den damaligen Bischof von Rottenburg, Carl Joseph Leiprecht. Zusam-
men mit Joseph Ratzinger kampfte er auf dem Konzil fur die Offnung der Kirche zur
Moderne. Wie bewertet er den Zustand der katholischen Kirche heute?

weiter

Das Anliegen der Frauen beim Zweiten Vatikanischen Konzil (09.10.2012)
Zeitzeugen erinnern sich

Zusammen mit einer Kollegin formulierte die Theologin Ida Raming eine Eingabe fur
die volle Gleichberechtigung von Frauen beim Diakonat und Priesteramt. lhre Hoff-
nung, das Zweite Vatikanische Konzil wiirde die Stellung der Frau in der katholi-
schen Kirche aufwerten, erfillte sich nicht. (Monika Konigorski)

weiter

Den Gottesdienst entriimpeln (10.10.2012)

Die Liturgiereform war Herzstiick des Zweiten Vatikanums - und bleibt
Zankapfel bis heute. Prof. Hans Maier im Gesprach mit Matthias Gierth
Die Liturgiereform, die gleich zu Beginn des Zweiten Vatikanischen Konzils auf die
Tagesordnung kam, brachte fir die Glaubigen die spirbarsten Anderungen mit
sich: Mit ihr reformierte das Konzil den katholischen Gottesdienst von Grund auf.
Kritiker sehen die Messfeier dadurch ihrer Heiligkeit und Wirde beraubt.

weiter

Dialog! Die katholische Kirche o6ffnet sich fiir das Gesprach mit anderen
Konfessionen und Weltreligionen (11.10.2012)

Mit seiner Erklarung "Nostra Aetate"” wagte das Zweite Vatikanum einen radikalen Neu-
anfang. ,,Auch andere Religionen und Konfessionen beinhalten Wahres und Wichtiges
Uber Gott: Diese Einsicht des Konzilserklarung ,Nostra Aetate’ bedeutete fir die katholi-
sche Kirche einen radikalen Bruch. Fortan war es ihr moglich, offen den Dialog mit An-
dersdenkenden zu suchen.” (Corinna Muhlstedt)

weiter

"Ein Neuanfang war einfach notig"

Karl Kardinal Lehmann im Gesprach mit Matthias Gierth (12.10.2012)

Karl Kardinal Lehmann, damals Assistent des Konzilstheologen Karl Rahner, erlebte
die Debatten im Vatikan als Beobachter hautnah mit. Er berichtet als Zeitzeuge
Uber die damalige Aufbruchstimmung, die Rezeption der Konzilsbeschlisse in den
nachfolgenden Jahrzehnten und die Frage, warum die katholische Kirche heute hin-
ter die Offnungsbestrebungen des Konzils wieder zuriickfallt.

weiter / Manuskript (07.10.2012): weiter


http://www.dradio.de/aod/?station=1&amp;broadcast=233826&amp;datum=20121008&amp;playtime=1349682366&amp;fileid=921bf379&amp;sendung=233826&amp;beitrag=1886956&amp;
http://www.dradio.de/dlf/sendungen/tagfuertag/1886956/
http://www.dradio.de/aod/?station=1&amp;broadcast=233826&amp;datum=20121009&amp;playtime=1349768226&amp;fileid=7532920f&amp;sendung=233826&amp;beitrag=1887726&amp;
http://www.dradio.de/dlf/sendungen/tagfuertag/1887726/
javascript:popupAOD('http://www.dradio.de/aodflash/player.php?station=1&amp;broadcast=233826&amp;datum=20121009&amp;playtime=1349768923&amp;fileid=a4f16dcd&amp;sendung=233826&amp;beitrag=1887293&amp;/');
http://www.dradio.de/dlf/sendungen/tagfuertag/1887293/
http://www.dradio.de/dlf/sendungen/tagfuertag/1888391/
http://www.dradio.de/dlf/sendungen/tagfuertag/1888391/
http://www.dradio.de/dlf/sendungen/tagfuertag/1888391/
http://www.dradio.de/aodflash/player.php?station=1&broadcast=233826&datum=20121010&playtime=1349855423&fileid=01e88357&sendung=233826&beitrag=1888391&/
http://www.dradio.de/dlf/sendungen/tagfuertag/1889459/
http://www.dradio.de/dlf/sendungen/tagfuertag/1889459/
http://www.dradio.de/dlf/sendungen/tagfuertag/1889459/
http://www.dradio.de/aod/?station=1&amp;broadcast=233826&amp;datum=20121012&amp;playtime=1350027413&amp;fileid=62da57f4&amp;sendung=233826&amp;beitrag=1891093&amp;
http://www.dradio.de/aodflash/player.php?station=1&broadcast=233826&datum=20121012&playtime=1350027413&fileid=62da57f4&sendung=233826&beitrag=1891093&/
http://www.wdr5.de/fileadmin/user_upload/Sendungen/Lebenszeichen/2012/Manuskripte/121007_ms_Stalinski_Konzil.pdf
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WEITERE HORBEITRAGE

Frischer Wind oder alter Muff

Die Katholische Kirche 50 Jahre nach dem Zweiten Vatikanischen Konzil?
WDR Sendung vom 07.10.20125, 29,31 Min.

Autorin: Sandra Stalinski, Redaktion: Theodor Dierkes

"Macht die Fenster der Kirche weit auf, damit frische Luft hineinweht!“ Das war
nach einer unbestatigten Anekdote der Weckruf fur die katholische Welt durch
Papst Johannes XXIIl. Wahrend seine Kurie sich eher von der Welt abschotten woll-
te, forderte der Papst den Aufbruch in eine neue Epoche und mit dem Ruf zum "Ag-
giornamento™ der Offnung zur Welt. Eine Sensation — fur die meisten. Fir so man-
ches Kurienmitglied aber auch ein Schrecken. Schon damals wirkten starke Krafte
gegen die konziliare Erneuerung. Trotzdem fuhrte das Konzil zu tiefgreifenden Ver-
anderungen in der Katholischen Kirche. Veranderungen, die in der Zwischenzeit —
so scheint es — mehr und mehr zuruckgedrangt werden. Wie viel Aufbruch ist heute
— 50 Jahre nach Einberufung des Konzils — noch ubrig?

weiter

Ein Konzil mit Seele — Zweites Vatikanisches Konzil

HOR-Sendung vom 08.10.2012 - Bayern 2 (Theo.Logik)

Inhalt: Vom Entwurf zum Dekret | Der Ablauf des Konzils | Zwischen Erneuerung
und Starre | Die pragnante Akteure des Konzils | Bedeutung und Wirkung des Kon-
zils | Impulse des Konzils fur heute (Kardinal Reinhard Marx) | Johannes Réser
(CIG) | Option fur ein neues Glaubenskonzil.

weiter

50 Jahre Zweites Vatikanum - Aufbruch in eine ungewisse Zukunft
Delegiertenversammlung der KLJB, Bistum Regensburg

ARD-Mediathek, 23.09.2012

Grol3e Erwartungen und viel Hoffnung hat das Zweite Vatikanische Konzil in der Kir-
che geweckt. Von Aufbruch, frischem Wind, von Reformen und einer Besinnung auf
die Urspringe der Kirche war unter anderem die Rede. Was ist davon funf Jahr-
zehnte spater geblieben? Clemens Finzer hat sich beim Kirchenvolk an der Basis
umgehort und ganz unterschiedliche, ja sogar kontrare Haltungen gegenuber dem
Konzil entdeckt.

weiter

50 Jahre Zweites Vatikanisches Konzil
Tilmann Kleinjung (BR), ARD-H6rfunkstudio Rom, 11.10.2012 (3'44 Min.)
weiter

Zwischen Aufbruch und Erstarrung - 50 Jahre Zweites Vatikanisches Konazil
Zeitreise — 50 Jahre zurtick zum wichtigsten Ereignis der jingsten Kirchengeschichte:
das Zweite Vatikanische Konzil. Was ist 50 Jahre danach aus den Reformanliegen des
Konzils geworden? Gesprach mit Eberhard Schockenhoff und Hans King u. a.

weiter

Konflikt um die Pius Bruderschaft (28.10.2012)

Ausschluss von Richard Williamson, dem ,Hetzbischof* aus der Piusbruderschaft |
ihre Verweigerungshaltung mit Blick auf die Anerkennung des Zweiten Vatikanischen
Konzils | Rom und die ,rechte, pseudokatholische Sekte* der Piusbruderschaft.
weiter


http://www.wdr5.de/sendungen/lebenszeichen/s/d/07.10.2012-22.35.html
http://www.ardmediathek.de/bayern-2/theo-logik-bayern-2?documentId=12028462
http://www.ardmediathek.de/bayern-2/katholische-welt-bayern-2?documentId=11846350
http://www.tagesschau.de/multimedia/audio/audio96192.html
http://www.ardmediathek.de/hr-info/hr-info-leben-und-glauben?documentId=12100718
http://www.ardmediathek.de/b5-aktuell/religion-und-kirche-b5-aktuell?documentId=12268960
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~Ruckblick auf das Konzil"

Mitschnitt eines 6ffentlichen Vortrags von Karl Rahner am 12.12.1965
(private mp3-Datei, auf Anfrage im ITP erhaltlich).

Bezug: ITP, Institut fur Theologie und Politik, Friedrich Ebert-Str. 7,
48153 Munster, Tel: 0251 524738, E-Mail: buecher@itpol.dde

Die unerhdrten Frauen des Konzils

,Die Stimmen der Frauen, die die Geschlechtergerechtigkeit in der Kirche einforder-
ten, sind beim Konzil untergegangen. Die Linzerin Maria Prieler-Woldan geht diesen
Vordenkerinnen der Kirche nach.”

(kirchenzeitung.at, 3.10.2012)

Horbeitrag und Manuskript: weiter

e AUDIO- / PHOTO - SLIDESHOWS UND BILDDOKUMENTATIONEN

Konzilsvater

Vorgestellt werden 18 Konzilsbischéfe, -berater und Theologen, die am Konzil teil-
nahmen und solche, die das Konzil zu ihrem Lebensinhalt machten. Darunter: Hél-
der Camara, Oscar Romero, Aloisio Lorscheider, Adriano Hipélito, Samuel Ruiz, José
Maria Pires, Franz Konig, Pedro Casaldaglia, Anténio Fragaso, Bernhard Haring,
Wolfgang Seibel, Erwin Krautler u.a. (Verbo-Filmes-D: www.konzilsvaeter.de)

Zu den Tonbildern: weiter

Vor 50 Jahren: Papst Johannes XXIII. beruft das Konzil ein (23.12.2011)
Audio-Slideshow und Reportage — mit Statements von Konzilsteilnehmern und
O-Tonen des Papstes (Domradio)

Stichworte: Uberraschende Ankiindigung des Konzils | Offnung, Schritte vorwarts,
Reformen | Streit um (Bedeutung des Konzils | Wurdigung Johannes XXIII. seitens
Papst Benedikt XVI.

weiter

~Das Fenster zur Welt" - Die Geschichte des II. Vatikanischen Konzils
Photo-Slideshow mit folgenden Inhalten: Ereignisse der Zeitgeschichte | Konzil |
Tod von Papst Johannes XXIIIl. | Nachfolgepapst Paul VI. | Wichtigste Beschllusse
des Konzils | Kirche in der Welt von heute | der Geist des Konzils.

(Bayrischer Rundfunk, 03.07.2012)

weiter

Vatikanisches Konzil - Kirche im Aufbruch (II)
Dokumentation zum Film von Andreas Gruber — mit Bildern (28.12.2012)

Die Dokumentation beginnt mit dem historischen Umfeld des Zweiten Vatikanums,

lasst bekannte Zeitzeugen uber die Ablaufe wahrend der Beratungen zu Wort kom-
men, thematisiert die Neugestaltung der Liturgie, die Auseinandersetzung zwischen
.Bewahrern“ und ,Erneuerern“ und endet mit einer Chronologie des Konazils.

weiter

Johannes XXIII. - Biografie

Photoslide-Show mit Tonbeitrag und biografischem Begleittext
(Verbo-Filmes-D: www.konzilsvaeter.de)

weiter



mailto:buecher@itpol.dde
http://www.kirchenzeitung.at/newsdetail/rubrik/die-unerhoerten-frauen-des-konzils/
http://www.konzilsvaeter.de/coaching/index.html
http://www.domradio.de/video/vor-50-jahren-papst-johannes-xxiii-beruft-das-konzil-ein
http://www.br.de/themen/kultur/inhalt/religion/vatikanum/zweites-vatikanum128.html
http://www.br.de/fernsehen/bayerisches-fernsehen/sendungen/stationen-dokumentation/vatikanisches-konzil-fernsehen102.html
http://www.konzilsvaeter.de/
http://www.konzilsvaeter.de/infos/geschaeftszeiten/index.html

97

Animation zum II. Vatikanischen Konzil (2,23 Min.)
Prasentation mit Bilder-Text-Musik, 15.09.2012 (katholisch.de)
weiter

50 Jahre Konzil - Erinnerungen und historische Bilder

Veroffentlicht am 10.10.2012 (3,21 Min.)

Wie das Zweite Vatikanische Konzil vor 50 Jahren ablief, zeigt das Audio-Slide mit
historischen und aktuellen Bildern und Ténen - u.a. von Papst Johannes XXIII.,
Kardinal Franz Kénig und Papst Benedikt XVI.

weiter

Johannes XXIII. (1,47 Min)

,»Johannes XXIIl. kam herein, ohne Schutzmanner, zu Fu}, so liebenswurdig*

(Hélder Camara, Tagebucher).

Inhalt: Der Bezug von Papst Johannes XXIIl. zu Brasilien und dem lateinamerikani-
schen Kontinent | Rundfunkansprache des Papstes am 11.11.1962: ,,Die Kirche er-
weist sich als das, was sie ist und sein will - die Kirche aller, vornehmlich die Kirche
der Armen® | Fiur ein neues Glaubenskonzil

weiter

Papst Paul VI (2,53 Min.)

Audio-Slide vom 29.05.2011 mit Photobildern von Giovanni Battista Montini - als
jungem Mann, wahrend seiner Amtszeit als Papst Paul VI. und in kinstlerischer
Darstellung

weiter

e POWERPOINT-PRASENTATIONEN

Das Zweite Vatikanische Konzil.

Verlauf - Ergebnisse — Bedeutung

PowerPoint-Prasentation von Dr. Stefan Silber, Bildungshaus Schmerlenbach,

zum 40-Jahrigen des Konzilsabschlusses 8. Oktober 2005

Inhalt: Was ist ein Konzil | Frihere Konzilien | Zweites Vatikanum: Ablauf, Arbeits-
weise, Eindricke, Eroffnungsansprache Papst Joh. XXIIl., Konzilsplane, Dokumente
des Konzils

Download (2,9 MB): weiter

Das II. Vatikanische Konzil und die Folgen.

Was hat uns das Konzil heute zu sagen?

Wir sind Kirche — PowerPoint-Prasentation, Fruhjahr 2008

Inhalt: Zeichen der Zeit damals und ,,Sprung nach vorn“ | Zweites Vatikanum |
Frichte des Konzils | Konflikte nach dem Konzil | Kirchenvolksbewegung | Zeichen
der Zeit heute | Was tun

Download (888 KB): weiter

Der Verlauf des Konzils

PowerPoint-Prasentation i. R. eines Seminars am Lehrstuhl fir Dogmatik und Oku-
menische Theologie, Katholisch-Theologische Fakultat Ludwig-Maximilians-
Universitat Munchen, April 2007. Referentinnen: Eva GrolRhauser, llona Schwier-
mann und Katharina Hogner

Inhalt: Das Zweite Vatikanum: Zusammensetzung, Arbeitsweise, besondere Ereig-
nisse, wichtige Personen

Download (1,7 MB): weiter


http://www.katholisch.de/de/katholisch/video/video_details.php?id=1228
http://www.youtube.com/watch?v=E0BI_bKoVLY
http://www.konzilsvaeter.de/infos/geschaeftszeiten/index.html
http://www.youtube.com/watch?v=uSg2N1QWD0g
http://www.panixx.de/aggiornamento/das_zweite%20_vatikanische_konzil.ppt
http://www.panixx.de/aggiornamento/das_zweite%20_vatikanische_konzil.ppt
http://www.wir-sind-kirche.de/files/840_Wir%20sind%20Kirche_Konzil%20und%20die%20Folgen.ppt
http://www.wir-sind-kirche.de/files/840_Wir%20sind%20Kirche_Konzil%20und%20die%20Folgen.ppt#308,33
http://www.kaththeol.uni-muenchen.de/lehrstuehle/dogmatik/downloads/verlauf_des_konzils.pdf
http://www.kaththeol.uni-muenchen.de/lehrstuehle/dogmatik/downloads/verlauf_des_konzils.pdf
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BILDERSAMMLUNG

Lohnenswerte Internetseiten zum Stdbern nach Bildmaterial

Originalbilder vom Konzil

zum Herunterladen und zur Verwendung: Materialdatenbank des Religionspadago-
gischen Portals der Katholischen Kirche (rpp-katholisch.de)

weiter

Die Bilddatenbank des Vatikans, mit einer Vielzahl von Fotos:
= aus der Zeit der Anklindigung des Konzils: weiter
= aus der ersten Session vom 10.10. bis zum 08.12.1962: weiter

Die Bildergalerie zum Zweiten Vatikanum bei domradio.de
weiter

Konzilsalbum (Hermann Volk)

Der Mainzer Bischof, Hermann Volk, hat als Konzilsteilnehmer seine Eindricke in
Rom zum Teil selbst fotografiert. Dies ermdglicht diese besondere Bildergalerie aus
dem Blick des Bischofs: Konzilspapste | Personlichkeiten des Konzils | Impressionen
aus dem Konzilsalltag (Dom- und Di6zesanarchiv, Bistum Mainz)

weiter

Umfangreiche Bildersammlung im Internet
rund um das Zweite Vatikanum (google.de)
weiter

Download von Grafiken, Buttons und Logos
(Dibzesanrat Erzbistum Munchen und Freising)
weiter

Photos von Lothar Wolleh zum Zweiten Vatikanum

enthalten die Begleitmaterialien zur Wanderausstellung ,,Zweites Vatikanisches Konzil“,
die bei der Ausleihe Uber die keb der Dibzese Rottenburg-Stuttgart in digitaler Form -
mit Bildrechten - mitgeliefert werden (mehr in der vorliegenden Materialsammlung
unter: HILFEN UND ANREGUNGEN FUR DIE PRAXIS / WANDERAUSSTELLUNG

e KONZILSPAPSTE und KONZILSVATER

Papst Johannes XXII.: Bilder eines Lebens (Webseite von Heribert Ester)
Die Familie | Der junge Priester | Diplomat mit Herz | Patriarch von Venedig |
Ein ,,jugendlicher Papst” | Der Konzilspapst | Mein Koffer ist gepackt

weiter

Papst Johannes XXIII.
Enzyklopéadie: weiter

Papst Paul VI.
Enzyklopadie: weiter

Bilder zu Konzilsvatern
(google.de): weiter

Pressebilder von Oscar Romero
Christliche Initiative Romero
weiter

Kardinal Konig .
Leben und Wirken - ein Uberblick in Bildern (Photo-Slideshow)
weiter


http://www.rpp-katholisch.de/Materialien/ErweiterteSuche/ErweiterteMaterialiensuche/tabid/134/word/ThVGBildV/sp/1/action/search/Default.aspx
http://www.rpp-katholisch.de/Materialien/ErweiterteSuche/ErweiterteMaterialiensuche/tabid/134/word/ThVGBildV/sp/1/action/search/Default.aspx
http://www.photovat.com/PHOTOVAT/CONCILIO-VATICANOII/25-01-1959%20GIOVANNI%20XXIII/index.html
http://www.photovat.com/PHOTOVAT/CONCILIO-VATICANOII/CONCILIOVATICANOII-I%20SESSIONE/index.html
http://www.domradio.de/bildergalerie/50-jahre-zweites-vatikanisches-konzil?page=1
http://www.bistummainz.de/bm/dcms/sites/themen/vaticanum/konzilsalbum.html?f_navilayer=-
http://www.google.de/search?um=1&hl=de&tbo=d&biw=1061&bih=606&tbm=isch&sa=1&q=konzilsv%C3%A4ter+Zweites+vatikanisches+Konzil&btnG=Suche
http://www.erzbistum-muenchen.de/Dioezesanrat/Page020479.aspx
http://www.erzbistum-muenchen.de/Dioezesanrat/Page020479.aspx
http://www.erzbistum-muenchen.de/Dioezesanrat/Page020480.aspx
http://www.johannesxxiii.net/index3.htm
http://www.google.de/search?num=10&hl=de&site=imghp&tbm=isch&source=hp&biw=1061&bih=606&q=papst+johannes+XXIII&oq=papst+johannes+XXIII&gs_l=img.3..0j0i24l9.1672.9344.0.9953.20.14.0.6.6.1.375.2049.0j11j0j1.12.0...0.0...1ac.1.TTfRQT6r540
http://www.google.de/search?num=10&hl=de&site=imghp&tbm=isch&source=hp&biw=1061&bih=606&q=Papst+Paul+VI&oq=Papst+Paul+VI&gs_l=img.3..0.1015.6062.0.6328.13.7.0.6.6.0.172.1062.0j7.7.0...0.0...1ac.1.eGjVkUpf_fY
http://www.google.de/search?q=papst+johannes+xxiii&hl=de&sa=X&tbo=u&stick=H4sIAAAAAAAAAGOovnz8BQMDgyYHsxCnfq6-gWmFZXyWEgeYWZlepsUXkFpUnJ8XnJmSWp5YWezAsDRwyR2FqPSTn5v-ee59__x5Vv7_wwDS1XbURgAAAA&tbm=isch&source=univ&ei=m1jgUIyUJu_E4gT8oYDQBg&sqi=2&ved=0CGEQsAQ&biw=1016&bih=572#hl=de&tbo=d&tbm=isch&sa=1&q=Konzilsv%C3%A4ter&oq=Konzilsv%C3%A4ter&gs_l=img.3..0j0i24l2.2594.8407.7.8516.13.7.0.2.2.0.219.1407.0j3j4.7.0...0.0...1c.1.4004oS-wyZQ&bav=on.2,or.r_gc.r_pw.&bvm=bv.1355534169,d.bGE&fp=279388f9288ef4fb&bpcl=4009
http://www.google.de/imgres?q=katakombenpakt&hl=de&tbo=d&biw=1070&bih=459&tbm=isch&tbnid=0-uv6k2sThR-uM:&imgrefurl=http://begegnungunddialog.blogspot.com/2010/11/16-nov-2010-45-jahre-katakombenpakt.html&docid=7-rgBwiD-YH_7M&imgurl=ht
http://www.kardinalkoenig.at/slideshow/?level=collection&id=1
http://www.kardinalkoenig.at/slideshow/?level=picture&id=100
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HILFEN UND ANREGUNGEN FUR DIE PRAXIS

Es gibt vielfaltige Moglichkeiten, das Konzil und seine Themen aufzugreifen und sich
damit auseinanderzusetzen; sei es in der Erwachsenenbildung, in Gemeinden, kirchli-
chen Einrichtungen, in Gruppen, Verb&nden oder auch im schulischen Bereich.

Um hierzu Anregungen zu geben, werden in diesem Teil praxiserprobte Arbeitsma-
terialien vorgestellt®, die Hilfestellungen und Vorschlage anbieten mit Blick auf Konzep-
tion und Inhalte sowie die Planung und Durchfihrung von Angeboten vor Ort.

Sie umfassen:

Ubersichten und Tabellen zu den wichtigsten Stationen, Sitzungsperioden und
Dokumenten des Konzils, die einen schnellen Uberblick ermdglichen und den
Zugang zu komplexen Inhalten erleichtern

Vorschlage zu Themen, Angebotsformen und méglichem Ablauf einer Veranstaltung
Anregungen zur Lekture und ErschlieRung von Konzilstexten

Impulse zur ,,Verheutigung“ und den ,Zeichen der Zeit“ im Rahmen der Bil-
dungsarbeit am Beispiel der Frage nach Sterben und Tod

Informationen zur Wanderausstellung zum Konzil sowie

Impulse fur konzilsbezogene Angebote in den Bereichen Liturgie und Spiritualitat

AUF EINEN BLICK

Bereits drei Monate nach seiner Wahl kiindigte Papst Johannes XXIII. am
25.01.1959 die Einberufung eines Okumenischen Konzils an. Es sollte die Einheit
zwischen Kirche und heutiger Welt, die Einheit der getrennten Christenheit und den
Frieden zwischen den Vdlkern fordern. Am 11.10.1962 er6ffnete Papst Johannes
XXIIl. das Zweite Vatikanische Konzil. Nach seinem Tod flhrte es Papst Paul VI. bis
1965 fort.

CHRONIK - .
WICHTIGSTE STATIONEN IM UBERBLICK

Chronik des Zweiten Vatikanischen Okumenischen Konzils®
Zusammenfassende Informationen zur Vorbereitungsphase des Konzils und den vier
Sitzungsperioden zwischen 1962 — 1965.

weiter

5

Es handelt sich um exemplarische Beispiele aus folgenden, bereits vorgestellten Arbeitshilfen, die
mit freundlicher Genehmigung der Herausgebenden présentiert werden: Zweites Vatikanisches Kon-
zil — Mit der Tradition in die Zukunft. Werkbrief fur die Landjugend, Katholische Landjugendbewe-
gung Bayern, Minchen 2001 (im laufenden Text: KLJB); Wege in die Zukunft — 50 Jahre Il. Vatika-
nisches Konzil. Eine Handreichung der Katholischen Erwachsenenbildung im Erzbistum Bamberg,
Bamberg 2012 (im laufenden Text KEB-Bamberg); ,,Verheutigung®: Das Il. Vatikanische Konzil zwi-
schen Gestern und Morgen. Dritte Ausgabe der Reihe ,inspirationen”, herausgegeben vom Bil-
dungswerk der Di6zese Mainz, Mainz 2005, 24-29; Die Tur ist gedffnet Das Zweite Vatikanische
Konzil — Leseanleitungen aus Frauenperspektive. Theologische Kommission des Katholischen Deut-
schen Frauenbundes e.V. (Hg.), Mlunster 2013 (im laufenden Text: KDFB).

Quelle: Andreas Chalapur (SM), Chronik des Zweiten Vatikanischen Konzils. Erstverdffentlichung:
».unsere Herrin“ Februar 1966, Heft 6. Reprint in: Das Konzil. Die Chance fiur die Kirche. Mit Texten
von Karl Rahner und Hans Kiing. Hrsg. von der KirchenVolksBewegung Wir sind Kirche 2010.


http://www.wir-sind-kirche.de/files/1590_Chronik_Vatikanum-II.pdf
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Die wichtigsten Stationen des Zweiten Vatikanums: Jan 1959 - Dez 1965’
Eine kurz gefasste Auflistung der wichtigsten Daten des Il. Vatikanischen Konzils -
vom 25.01.1959 - 8.12.1965 mit stichwortartigen Hinweisen auf jeweilige Sitzungen,
Beratungen und Abstimmungen.

weiter

e SITZUNGSPERIODEN UND DOKUMENTE

Das Zweite Vatikanische Konzil erstreckte sich uUber vier Sitzungsperioden, die je-
weils zwei bis drei Monate dauerten. In insgesamt zehn 6ffentlichen Sitzungen wur-
den zahlreiche Themen beraten und 16 Dokumente verabschiedet.

Im Vorfeld des Konzils waren von der Kurie und den Vorbereitungskommissionen 72
Textentwiurfe (Schemata) erarbeitet worden. Ein Grof3teil davon wurde von den Kon-
zilsvatern verworfen. Gemeinsam fanden sie in einem beeindruckenden Diskussions-
und Klarungsprozess unter Beratung von grof3en Theologen wie Karl Rahner (SJ), Josef
Ratzinger, Marie-Dominique Chenu (OP) und Yves Congar (OP) zu neuen Aussagen.

Anders als frUhere Konzilien formulierte das Il. Vatikanische Konzil seine Lehraussagen
in biblisch orientierter, eher pastoral-erklarender, nie verurteilender Sprache. Die Kon-
Zilsbeschlusse und die nachfolgenden Reformen pragen die Katholische Kirche bis heute.

SITZUNGSPERIODEN: ZEITLICHER UBERBLICK®

Sitzungsperiode/Session Zeitraum offentliche Sitzungen (Zahl)
1. Sitzungsperiode/Session 11.10. — 08.12.1962 Sitzung 1

2. Sitzungsperiode/Session 29.09. — 04.12.1963 Sitzung 2+3

3. Sitzungsperiode/Session 14.09. — 21.11.1964 Sitzung 4+5

4. Sitzungsperiode/Session 14.09. — 08.12.1965 Sitzung 6-10

DOKUMENTE DES KONZILS IM UBERBLICK
Das Konzil verabschiedete vier Konstitutionen, drei Erklarungen und neun Dekrete.

Konstitutionen (4)

Das aus dem Lateinisch stammende Wort (lat.: constitutio = Zusammenstellung) wird
seit dem Mittelalter zur Bezeichnung von Gesetzessammlungen und dogmatischen Ent-
scheidungen verwendet. Die vier Konstitutionen des Konzils sind zentrale Dokumente
der Kirche mit wesentlichen Aussagen zu ihrem Selbstverstandnis und ihrer Verfassung.

Erklarungen (3)

Der Begriff ist auf dem Konzil neu gepragt und erstmals fiir Beschliisse verwen-
det worden, die sich eher auf neue Themen der Kirche beziehen. Bei den drei
Erklarungen des Konzils geht es nicht um lehramtliche Klarstellungen, sondern
um Aussagen zu wesentlichen Bezligen der Kirche in der Moderne.

Dekrete (9)

Dekrete sind papstliche Erlasse kirchenrechtlicher oder, mit Blick auf Glaubens-
fragen, dogmatischer Art. Die neun Dekrete des Konzils beziehen sich auf die
Regelung und Gestaltung der Lebenswirklichkeit der Kirche heute.

7 Quelle: ORF. RELIGION, News 10.10.2002
8 Inhaltlich finden sich zu den vier Sitzungsperioden jeweils nahere Hinweise im Beitrag von A. Chala-

pur (vgl. Anm. 2): weiter


http://religionv1.orf.at/projekt02/news/0210/ne021010_konzil_stationen_fr.htm
http://www.wir-sind-kirche.de/files/1590_Chronik_Vatikanum-II.pdf

DIE EINZELNEN DOKUMENTE - .
ZUORDNUNG, BERATUNG UND VERABSCHIEDUNG IM UBERBLICK

ZUORDNUNG
Konstitutionen

Uber die heilige Liturgie — Sacrosanctum Concilium
Uber die Kirche — Lumen Gentium
Uber die gottliche Offenbarung — Dei Verbum

Uber die Kirche in der Welt von heute — Gaudium et Spes

Erklarungen
Uber die christliche Erziehung — Gravissimum Educationis

Uber das Verhaltnis zu den nichtchristlichen Religio-
nen — Nostra Aetate

Uber die Religionsfreiheit — Dignitatis Humanae

Dekrete

Uber die sozialen Kommunikationsmittel — Inter Mirifica

Uber die katholischen Ostkirchen — Orientalium
Ecclesiarum

Uber den Okumenismus — Unitatis Redintegratio

Uber die Hirtenaufgabe der Bischofe in der Kirche —
Christus Dominus

Uber die Ausbildung der Priester — Optatam Totius

Uber die zeitgemaRe Erneuerung des Ordensiebens —
Perfectae Caritatis

Uber das Laienapostolat— Apostolicam Actuositatem

Uber Dienst und Leben der Priester —
Presbyterorum Ordinis

Uber die Missionstétigkeit der Kirche — Ad Gentes

Beratungs-
beginn

22.10.1962
30.09.1963
14.11.1962
20.10.1964

17.11.1964
25.09.1964

15.09.1965

23.11.1962
26.11.1962

18.11.1963
05.11.1963

12.11.1964
10.11.1964

06.10.1964
13.10.1964

06.11.1964

Verabschiedung

04.12.1963
21.11.1964
18.11.1965
07.12.1965

28.10.1965
28.10.1965

07.12.1965

04.12.1963
21.11.1964

21.11.1964
28.10.1965

28.10.1965
28.10.1965

18.11.1965
07.12.1965

07.12.1965
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AUF DEN PUNKT GEBRACHT

INHALT UND BEZEICHNUNG DER DOKUMENTE

Ein tabellarischer Uberblick

Beigefiigte Tabelle® bietet eine rasche und hilfreiche Ubersicht Uber die einzelnen Kon-

zilsdokumente mit einer stichwortartigen Zusammenfassung der wichtigsten Inhalte,

lateinische und deutscher Bezeichnung, lateinischem Namen, Kurzel und ersten Worten.
Tabelle: weiter

° Quelle: KLJB: Mit der Tradition in die Zukunft 179 — 183


http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/KLJB_Uebersicht_Dokumente_Zweites_Vatikanisches_Konzil.pdf
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° I_\_lEUE AKZENTE -
Ubersichtstabelle: VORHER — NACHHER?'®

Einen hilfreichen Uberblick tiber Reformen und Neuanséatze des Konzils sowie eine
Orientierungshilfe in der Auseinandersetzung mit dem komplexen Thema Il. Vatika-
num bietet folgende Tabelle ,VORHER — NACHHER" aus dem Werkbrief der KLJB.
Tabelle: weiter

Mit Blick auf die tabellarische Gegenubergestellung ,,Vorher — Nachher* ist festzu-
halten, ,,dass es im Konzil nicht um eine Verwerfung der Tradition ging, sondern um

eine Verheutigung (Aggiornamento) der Botschaft, des Evangeliums*.**

Die mit dem Konzil gesetzten neuen Akzente werden in folgender Tabelle mit Blick
auf kirchliches Selbstverstandnis, theologische Ansétze und kirchliche Praxis auf den
Punkt gebracht und abschlie3end noch in einer stichwortartigen Auflistung zusam-
mengefasst.

Tabelle: weiter

DAS II. VATIKANISCHE KONZIL -
ALS THEMA IN ERWACHSENENBILDUNG, GEMEINDE...

»Die Erinnerung an die Lehren des Zweiten Vatikanischen Konzils birgt die groRe Chan-
ce, an einen Punkt zurtiickzugehen, von dem aus eine vernunftige Gestaltung kirchli-
chen Lebens wieder denkbarer wird. Wir haben zuletzt starke, beziehungsgeleitete De-
formationen erlebt. Also ein Lagerdenken in der Kirche, bei dem sich der Blick nur
noch darauf gerichtet hat: Was machen die anderen? Dann machen wir das genaue
Gegenteil. Eine solche binnenkirchliche Selbstbespiegelung und feindorientierte Profi-
lierung ist fur auRen oder am Rande Stehende von allerh6chstem Desinteresse - und
far den kirchlichen Binnenbereich nur zersetzend (...).

Wir mussen neu erkennen, dass die Kirche nicht fuar sich und (um) ihrer selbst da ist
oder als ein musealer Raum. Es geht darum, radikal und mit innerer Bereitschaft Kir-
che Gottes zu sein, in dem Sinne, wie das Il. Vatikanische Konzil die Kirche in die Ge-
sellschaft hineingedacht hat.“*?

Die Einsicht in die ,,Chancen”, die eine Auseinandersetzung mit dem Zweiten Vatikani-
schen Konzil bietet, sei es in Erwachsenenbildung, Gemeinden, in Gruppen oder Ver-
banden, ist das Eine; die Umsetzung ein Zweites und diese ist nicht unbedingt leicht zu
realisieren.

Als Anregung fur den Schritt in die Praxis werden im Folgenden Ideen und konkrete
Hilfen vorgestellt, wie das Thema ,,gewinnbringend” vor Ort vermittelt werden kann.
Auch hier soll wieder auf inspirierende Impulse der vorgestellten Arbeitshilfen zuriick-
gegriffen werden.

1 Ebd. 148-151

1 Ebd. 148

12 Ralf Miggelbrink, Professor fir Systematische Theologie, in einem Interview. In: Heinrichblatt Nr.
2/2012



http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/Uebersichtstabelle_Vorher-Nachher.pdf
http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/Uebersichtstabelle_Vorher-Nachher.pdf
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e VERANSTALTUNGEN -
IDEEN UND HILFEN ZU ABLAUF - THEMEN - METHODEN

Die im Folgenden vorgestellten Praxisvorschlage bieten sowohl flr Veranstaltende als
auch fur Planende konkrete Anregungen und Impulse. Die prasentierten Beispiele kdn-
nen aufgegriffen und umgesetzt werden oder auch als Anstol} dienen fiir eigenes Expe-
rimentieren.

Sie umfassen®®

- eine Verlaufsskizze zu einer Gesprachseinheit

- eine kommentierte Liste mdglicher Themen fir unterschiedlichste
Veranstaltungsformen — mit Methodenvorschlagen

weiter

e KONZILSTEXTE ERSCHLIEBEN
ZUGANGE - IMPULSE - METHODEN

Ausgehend von der Erfahrung, dass bei der Lekture kirchlicher Texte und speziell
von Konzilstexten nicht immer selbstverstandlich deutlich wird, was gemeint ist, sind
Verstandnisbriicken und methodische Anregungen als Hilfe zur Erschlielung der Do-
kumente gefragt. Hierzu im Folgenden verschiedene Anregungen:

Eigenart von Konzilstexten —
Folgerungen zu ihrer Interpretation und ErschlieBung

Grundsatzlich ist es fur den Zugang und das Verstandnis von Konzilstexten hilfreich,

sich deren Eigenart und Entstehung zu vergegenwartigen und von diesem Hintergrund
her die Texte zu erschlielen. Hierzu im Folgenden inhaltliche Impulse sowie praktisch-
methodische Anregungen - unter besonderer Berucksichtigung des Konzilsdokuments
~Gaudium et spes“.™

weiter

Ausgewadhlte Beispiele der TexterschlieBung
Praktische Anregungen

Zur Beschéaftigung mit einzelnen Konzilsdokumenten erganzend weitere inhaltliche und
praktische Anregungen mit:

- Impulsen zu den wichtigsten Texten, die Fachleute mit Blick auf ihren jeweili-
gen Themenbereich und ihre je eigene Geschichte erlautern, sowie

- Arbeitsbldttern mit Textausschnitten der jeweiligen Konzilsdokumente (und
der Reden zum Konzil) mit weiterfihrenden Fragen als Diskussionsgrundlage.

¥ Die folgenden Beispiele sind entnommen aus: 50 Jahre Il. Vatikanisches Konzil. Wege in die Zukunft.
Eine Handreichung der Katholischen Erwachsenenbildung im Erzbistum Bamberg, Bamberg 2012, S.
91 (= mehr zur Handreichung unter: ARBEITSHILFEN in der vorliegenden Materialsammlung)

14 Quelle: Hartmut Heidenreich: ,Feierlich-theologisch, aber unverstandlich...?* Zur Eigenart von Kon-
zilstexten und daraus abgeleiteten Regeln und Methoden zu ihrer Interpretation und Erschlieung,
in: Verheutigung: Das Il. Vatikanische Konzil zwischen Gestern und Morgen. Dritte Ausgabe der
Reihe ,inspirationen”, herausgegeben vom Bildungswerk der Di6zese Mainz, Mainz 2005, 24-29,
hier: 24-28


http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/S_91-93_2.Vat_Konzil_als_Thema_in_der_EB.pdf
http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/Interpretation_Konzilstexte.pdf
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Impulse und Arbeitsblatter

Im Folgenden werden exemplarisch jeweils Impulse und zugehdérige Arbeitsblatter
vorgestellt am Beispiel von drei ausgewahlten, wichtigen Konzilsdokumenten:

- Gaudium et spes - Kirche in der Welt von heute
- Nostra aetate - Verhaltnis der Kirche zu den nichtchristlichen Religionen
- Dignitatis humanae - Religionsfreiheit

KIRCHE IN DER WELT VON HEUTE — GAUDIUM ET SPES

Impuls®
Dialog mit der Welt — Die Pastoralkonstitution ,,Gaudium et spes“
weiter

Arbeitsblatt'®
mit Textausschnitten der Pastoralkosntitution ,,Gaudium et spes”“ und weiter-
fuhrenden Fragen
weiter

VERHALTNIS DER KIRCHE ZU DEN NICHTCHRISTLICHEN RELIGIONEN —
NOSTRA AETATE

Impuls'’
Das Verhaltnis der Kirchen zu den anderen Religionen
weiter

Arbeitsblatt'®
mit Textausschnitten aus “Nostra aetate” zum interreligiosen Dialog und wei-
terfihrenden Fragen
weiter

RELIGIONSFREIHEIT — DIGNITATIS HUMANAE

Impuls®®
Ein Text von anhaltender Aktualitdt — Zur Erklarung des Il. Vatikanischen
Konzils Uber die Religionsfreiheit
weiter

Arbeitsblatt®
mit Texten aus ,,Dignitatis humanae*“ zum Thema ,,Menschenrechte* und wei-
terfihrenden Fragen
weiter

15 50 Jahre II. Vatikanisches Konzil. Wege in die Zukunft. Eine Handreichung der Katholischen Erwach-
senenbildung im Erzbistum Bamberg (s. Anm. 9) S. 50: Dr. Manfred Bohm, Leiter der Arbeit-

nehmerpastoral

1% Epd. S. 75

17 Ebd. S. 56f. (Dr. Hans Horst, Beauftragter des Erzbistums Bamberg fiir Weltanschauungsfragen)

18 Ebd. S. 84f

;2 Ebd. S. 62f. (Prof. Dr. Heiner Bielefeld, Professor fur Menschenrechte und Menschenrechtspolitik)
Ebd. S. 83


http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/S50_51_GS_Impulstext.pdf
http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/S_75_Auszuege_aus_GS_u_Fragen.pdf
http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/S_56_57_Verhaeltnis_Kirche_zu_anderen_Religionen_Dr.H_Horst.pdf
http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/S_85_M_15_Textauszuege_zur_Erklaerung_NA_mit_Fragen_01.pdf
http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/S_62_u_63_Impulstext_zu_Religionsfreiheit_Digiunitatis_Humanae.pdf
http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/S_83_Textauszuege_aus_Dignitatis_Humanae_u_Fragen.pdf
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e METHODISCHE ANREGUNGEN ZUR LEKTURE VON KONZILSTEXTEN

KONZILSTEXTE LEBENDIG WERDEN LASSEN - Lesemethoden fiir Texte

Funf methodische Anleitungen zur ErschlieBung der Texte®
weiter

Vorstellung géangiger Lesemethoden fur Texte, die dazu dienen, die Teilnehmenden
miteinander ins Gespréach Uber die jeweiligen Texte zu bringen. Die vorgestellten Me-
thoden kénnen erweitert, verandert und miteinander kombiniert werden kénnen.??
weiter

UMGANG MIT KONZILSTEXTEN VOR DEM HINTERGRUND
IHRES ENTSTEHUNGSKONTEXTES

Praktische Folgerungen und Anregungen fur die Bildungsarbeit (v. a. mit Blick auf
Gaudium et spes).*®
weiter

e ,VERHEUTIGUNG" - NACH DEN ZEICHEN DER ZEIT FRAGEN
und sie im Lichte des Evangeliums deuten

Zu Beginn des Konzils hatte Papst Johannes XXIIIl. den Konzilsvatern das Wort ,,Ag-
giornamento”“ mit auf den Weg gegeben — , Verheutigung“. Er stellte damit die Kon-
zilsvater vor die Herausforderung, die christliche Botschaft so zu formulieren, dass
sie in der heutigen Zeit verstanden werden kénne. In der Pastoralkonstitution Gaudi-
um et spes - Kirche in der Welt von heute - wird dies zum ,,Grundsatzprogramm?*:
Kirche wird im Verhaltnis zur Welt beschrieben. Sie muss sich der Welt 6ffnen, will
sie dem Grund ihres Daseins gerecht werden. Um das Evangelium zu bewahren und
in die Zukunft zu tragen, muss sie die ,,Zeichen der Zeit*“ suchen, sich auf sie einlas-
sen und das heil3t, sich mit der Welt auseinandersetzen, mit allen Fragen, die im
jeweiligen Augenblick konkret anstehen. Die ,,Zeichen der Zeit*, die in der Pastoralkon-
stitution gleich zu Beginn als leitendes Motiv eingefiihrt werden, sind ,,Nahtstellen®, in
denen der christliche Glaube fur das Leben der Menschen konkrete Bedeutung ge-
winnt.

Anregungen fiir die Bildungsarbeit

Das Konzilsdokument Gaudium et spes stellt viele Fragen: ,Fragen wie sie auch in
Veranstaltungen der Erwachsenbildung gestellt werden. Fragen, die Grundfragen
aller Menschen sind. Fragen, auf die man es sich nicht leisten kann, oder nur um
den Preis der Selbstaufgabe des Menschen, keine Antwort zu suchen.

Das Il. Vatikanische Konzil beansprucht, die Antwortversuche der Menschen, be-
sonders die religidsen, ganz ernst zu nehmen.* (Eckhard Turk)

21 zweites Vatikanisches Konzil — Mit der Tradition in die Zukunft. Werkbrief fir die Landjugend, Ka-
tholische Landjugendbewegung Bayern, Minchen 2001, 168f.

22 Die Tur ist gedffnet. Das Zweite Vatikanische Konzil — Leseanleitungen aus Frauenperspektive. Hrsg.: Theo-
logische Kommission des Katholisch Deutschen Frauenbundes, Minster 2013, 129 (Barbara Jantz Spaeth)

2% Hartmut Heidenreich, »Feierlich-theologisch, aber unverstandlich...?, in: ,Verheutigung“ (s. Anm.
12), S. 29


http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/Um_gang_mit_Konzilstexten_24_01_.pdf
http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/KDFB_Vati2_S_129.pdf
http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/Interpretation_Konzilstexte.pdf
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Zu diesen unverzichtbaren Fragen gehort die Frage nach Sterben und Tod:

- Welche Antwortversuche gibt es heute zur Frage nach Sterben und Tod.?

- Welche Antwortversuche gibt es auf die Frage: ,,Was kommt nach diesem
irdischen Leben? (GS 10)

- Wie kann dieses Thema in der Bildungsarbeit — im Zusammenhang mit dem
Zweiten Vatikanischen Konzil — aufgegriffen und thematisiert werden?

Was kommt nach dem irdischen Leben -
Todesanzeigen und Kondolenzen

Unter dieses Motto stellt Eckhard Turk die Beschreibung seines Zugangs zum Thema
~oterben und Tod" - mit methodischer Anleitung und beigefugtem Arbeitsmaterial als
Vorlage fir die praktische Umsetzung.**

Prasentiert werden exemplarische Todesanzeigen aus Tageszeitungen und Kondolenz-
karten sowie ausgewahlte, zum Thema passende Textpassagen aus Gaudium et spes.
Neben einander gestellt, werden sie in Beziehung zueinander gesetzt — und so kann
das sich heute darin artikulierende Versténdnis von Sterben und Tod mit den Sichtwei-
sen des Konzils ins Gesprach gebracht werden.

weiter

Trauer am StraBenrand
Unfallkreuze an unseren Straf3en als heutige ,,Zeichen der Zeit"

Die in Gaudium et spes angesprochene Abkehr von der Religion zeigt unter-
schiedliche Formen und hat verschiedene Ursachen. Oft steht dahinter nur eine
Abkehr von der institutionalisierten, in Ritus und Tradition erstarrten Form von
Religion.

Neben dem Unbehagen an althergebrachten Traditionen, die Frank Meesen bei-
spielsweise auch mit Blick auf die christliche Bestattungskultur ausmacht, zeigt sich
aus seiner Sicht ,,eine Suchbewegung in einem religidsen oder vorreligitsen Be-
reich, die den Lebenserfahrungen des Alltags neue Aufmerksamkeit schenkt und die
Frage nach deren existentieller Bedeutsamkeit zumindest offen lasst“.

Meesen konkretisiert dies als Impuls fur die Erwachsenenbildung in seinem Beitrag:

Unfallkreuze an unseren StralRen als heutige ,,Zeichen der Zeit“.?®

weiter

MATERIALIEN FUR VERANSTALTUNGEN

e WeiBler Peter
Ein Kartenspiel zum Zweiten Vatikanischen Konzil

Das von der KLJB Bayern entwickelte Spiel bietet fur Gruppenstunden, Themen-
abende oder Religionsunterricht eine erste unterhaltsame Annaherung an das kom-
plexe Thema.

Vorstellung, Anleitung, Beispielkarten, Preis, Bezug: weiter

24 Eckhard Turk, Was kommt nach dem irdischen Leben? — Todesanzeigen und Kondolenzkarten.
In: VERHEUTIGUNG (s. Anm. 12). 48-52, hier 48-50
2% Frank Meessen, ebd. S. 53f.


http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/Zeichen_der_Zeit_Heute.pdf
http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/Zeichen_der_Zeit_Heute.pdf
http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2012_Info_Paket-Konzilsjubi_Druck.pdf
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WANDERAUSSTELLUNG:
"50 JAHRE II. VATIKANISCHES KONZIL"

Die Ausstellung, konzipiert von der KEB im Bistum Regensburg, der KLIJB Bayern
und dem Dibzesanrat Munchen-Freising, wird zusammen mit Filmmaterial und wei-
teren Unterlagen von der Katholischen Erwachsenenbildung der Dibzese Rotten-
burg-Stuttgart (keb-DRS) und dem Bischdéflichen Ordinariat in Rottenburg kostenlos
verliehen.

- Ein Arbeitsheft (60 S.) mit grundlegenden Texten zum Konzil und Anregungen
zu Veranstaltungen rund um die Ausstellung hat die Katholische Erwachsenenbil-
dung, Didzesanbildungswerk Limburg, herausgegeben - (vorgestellt in der vorlie-
genden Materialsammlung unter ,Arbeitshilfen®).

Inhaltsubersicht der Arbeitshilfe: weiter
Bezug: E-Mail: keb.dioezesanbildungswerk@bistumlimburg.de

Ausleihe der Wanderausstellung iiber:

- die Katholische Erwachsenenbildung der Di6zese Rottenburg-Stuttgart (keb-
DRS), Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart: UMietka@bo.drs.de

- und uber das Bischofliche Ordinariat, Eckhard Raabe (Offentlichkeitsarbeit):
ERaabe@bo.drs.de, Tel: 07472 169-359

-> Weitere Informationen auf der homepage des Fachbereichs Theologie der Di6-
zese Rottenburg-Stuttgart: weiter

LITURGIE UND SPIRITUALITAT -
Praktische Vorschldage und Impulse

Vorschlag fur eine Feier im Geiste des II. Vatikanischen Konzils
(Linzer Liturgieborse, erstellt von Erwin Loschberger, Graz 2012)
Download: weiter

Vorschldge fiir Abendandachten, Gruppenstunden und Jugendgottesdienste
(erarbeitet von der Katholischen Landjugendbewegung Bayerns fir ihre Aktion
»Aggiornamento” - Fenster auf fur frischen Wind in der Kirche! - vom 11.10. bis
11.11.2012); eingestellt auf der homepage des Erzbistums Munchen

weiter

~Sende aus deinen Geist" - Pfingstnovene zur Erneuerung des Volkes Gottes
Werkblatt 2/2011 der Katholischen Landvolkbewegung Deutschland

Autoren: Dr. Josef Steiner und Landvolkpfarrer Josef Mayer

Bezug: weiter

Thematisch gestalteter Gottesdienst mit dem Ensemble ,,Enzycklika™
Gesamtprogramm: weiter



http://www.erzbistum-muenchen.de/Dioezesanrat/Page024529.aspx
http://www.erzbistum-muenchen.de/Dioezesanrat/Page024529.aspx
http://www.drs.de/fileadmin/HAXI/Theologie/2_Vatikanum/50_Jahre_2_Vatikanum_Limburg.pdf
mailto:UMietka@bo.drs.de
mailto:ERaabe@bo.drs.de
http://www.drs.de/index.php?id=25651
http://www.dioezese-linz.at/redaktion1/index.php?page_new=400
http://www.dioezese-linz.at/redaktion/data/liturgieboerse/Segensfeier_Geist_des_Konzils1.doc
http://www.erzbistum-muenchen.de/media/pfarreien/media20815720.PDF
http://www.werkblaetter.de/gesamtverzeichnis/2011/sende-aus-deinen-geist.html
http://www.entzuecklika.de/
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Gebet der Konzilsvater

Adsumus - hier sind wir, Herr, Heiliger Geist.
Hier sind wir, mit grof3en Sunden beladen,
doch in deinem Namen ausdrucklich versammelt.
Komm in unsere Mitte, sei uns zugegen,
ergiel3e dich mit deiner Gnade in unsere Herzen!
Lehre uns, was wir tun sollen,
weise uns, wohin wir gehen sollen,
zeige uns, was wir wirken mussen,
damit wir durch deine Hilfe dir in allem wohlgefallen!
Du allein sollst unsere Urteile wollen und vollbringen,
denn du allein tragst mit dem Vater und dem Sohne
den Namen der Herrlichkeit.

Der du die Wahrheit tUber alles andere liebst,
lal3 nicht zu,
dal3 wir durcheinanderbringen, was du geordnet hast!
Unwissenheit soll uns nicht irreleiten,

Beifall der Menschen nicht verfiuhren,
Bestechlichkeit und falsche Rucksichten
sollen uns nicht verderben.

Deine Gnade allein mége uns binden an dich.
Lal3 uns eins sein in dir
und nicht abweichen von der Wahrheit.

Wie wir in deinem Namen versammelt sind,
so lal uns auch in allem,
vom Geist der Kindschaft gefuhrt,
festhalten an der Gerechtigkeit des Glaubens,
dald unser Denken hier nie uneins werde mit dir,
und dal3 wir in der kommenden Welt
far rechtes Handeln ewigen Lohn empfangen.

Amen?®

% zitiert aus: Manfred Plate, Weltereignis Konzil. Darstellung - Sinn - Ergebnis
Freiburg im Breisgau 1966, S. 104f.
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NUTZLICHE LINKS

¢ GRUNDLAGEN
zum Zweiten Vatikanischen Konzil. Hilfreicher Einstieg und erster Uberblick mit wei-
teren Links

www.de.wikipedia.org/wiki/Zweites Vatikanisches Konzil

www.kathpedia.de/index.php?titlie=Zweites Vatikanisches Konzil

o KONZILSTEXTE )
UND VERLAUTBARUNGEN DER PAPSTE

www.vatican.va/archive/hist_councils/ii_vatican_council/index_ge.htm
Dokumente des Zweiten Vatikanischen Konzils (lateinisch und deutsch)

www.stjosef.at/index.htm?konzil/konzil.php—mainFrame
Konzilstexte auf Deutsch, Latein und Englisch
(mit Volltext-Suchmaschine fur das Konzil)

www.uibk.ac.at/theol/leseraum/quelltext/
Quellentexte des Zweiten Vatikanischen Konzils (Universitat Innsbruck)

www.katholisch.at/content/site/dokumente/konzilsdokumente/index.html
Systematisierte Verlinkung der auf der Seite des Vatikan vorgehaltenen Konzilstex-
te in deutscher Ubersetzung

www.vatican.va
Offizielle Webseite des Vatikans, auf der Enzykliken, Apostolische Schreiben, An-
sprachen und andere Verlautbarungen der Papste zu finden sind

e EIGENS ZUM JUBILAUM GESTALTETE INTERNETSEITEN

die eine Vielzahl von Informationen rund um das Zweite Vatikanische Konzil bieten

www.dbk.de/themen/zweites-vatikanisches-konzil/

Internetseite der Deutschen Bischofskonferenz

Das Zweite Vatikanische Konzil — Ein halbes Jahrhundert alt, aber nicht veraltet: Einberu-
fung | 4 Sessionen | 4 Schlisseldokumente mit nachhaltiger Wirkung

www.erzbistum-muenchen.de/Dioezesanrat/Page020117.aspx

Informative Seite des Di6zesanrates der Katholiken Munchen-Freising zu ,,50 JAHRE
ZWEITES VATIKANISCHES KONZIL* mit reichhaltigen Materialien: Aktuelles | Zeit-
zeugenberichte | Papste und bedeutende Personen des Konzils | Materialien | Ver-
anstaltungen

www.domradio.de/

Auf der Internetseite des Domradio Koln kdnnen Audio- und Filmbeitrage zum
Zweiten Vatikanischen Konzil abgerufen werden; u. a. auch der Mitschnitt der "Kon-
zilsgala", einer Abendveranstaltung des Katholikentags 2012 in Mannheim



http://www.de.wikipedia.org/wiki/Zweites_Vatikanisches_Konzil
http://www.kathpedia.de/index.php?title=Zweites_Vatikanisches_Konzil
http://www.vatican.va/archive/hist_councils/ii_vatican_council/index_ge.htm
http://www.stjosef.at/index.htm?konzil/konzil.php~mainFrame
http://www.uibk.ac.at/theol/leseraum/quelltext/
http://www.katholisch.at/content/site/dokumente/konzilsdokumente/index.html
http://www.vatican.va/
http://www.dbk.de/themen/zweites-vatikanisches-konzil/
http://www.dbk.de/themen/zweites-vatikanisches-konzil/
http://www.erzbistum-muenchen.de/Dioezesanrat/Page020117.aspx
http://www.erzbistum-muenchen.de/Dioezesanrat/Page020117.aspx
http://www.domradio.de/
http://www.domradio.de/thema/konzilsjubilaeum/
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www.kath.ch/nucleus/konzilsblog.php

Der ,,Konzilsblog” soll wahrend des Konzilsjubildums 2012 — 2015 detailreich an die
Ereignisse des Konzils erinnern. Viele der Eintrdge ausgewahlter Autorinnen und
Autoren werden in einer "Tagebuchoptik" zuriickschauen: Verantwortlich zeichnen
u. a. Arnd Bunker (Pastoralsoziologischen Institut, Sankt Gallen) und Eva-Maria
Faber (Dogmatikerin, Theol. Hochschule Chur)

www.bistummainz.de/bm/dcms/sites/themen/vaticanum

Internetseite des Bistum Mainz zum 2. Vatikanischen Konzil mit Informationen
Uber: Werden und Wirken des Konzils, Konzilsdokumente, Personlichkeiten sowie
Interviews und einem Konzisalboum zum abrufen

www.konzilskalender.de

Die Deutsche Bischofskonferenz stellt auf ihrer Internetseite einen Online-Kalender
mit Aktivitaten und bundesweiten Terminen rund um das dreijahrige Konzilsjubilaum
zur Verfugung

e WEITERE INFORMATIVE INTERNETSEITEN
RUND UM DAS II. VATIKANUM

www.konzilsvaeter.de

Ein Angebot der Filmproduktion 'Verbo Filmes' (Mlunster) mit zahlreichen Text-,
Bild- und Tonmaterialien zum Konzil und seinen Protagonisten (s.u.). Auf der Web-
seite, die dem befreiungstheologischen Erbe des Konzils verpflichtet ist, findet sich
u.a. auch der Katakombenpakt mit Hintergrundinformationen und weiterfihrendem
Material

www.muenchner-kirchenradio.de/zweites-vatikanum.html#
Die Seite vom Munchner Kirchenradio bietet eine Zeittafel und kurze Videos zum
Zweiten Vatikanischen Konzil sowie zur Wirzburger Synode

www. rpp-katholisch.de

Das Religionspéadagogische Portal der Katholischen Kirche ,,RPP Katholisch* stellt Ma-
terialien, Bilder und Filme fur Religionspadagogen/-innen, Lehrer/-innen und Kate-
cheten/-innen in Gemeinden bereit — unter anderem zum Thema Zweites Vatikani-
sches Konzil. Unter Betreuung des Fachbereiches Theologie der Goethe-Universitat
Frankfurt und in Zusammenarbeit mit vielen Kooperationspartnern aus den Bereichen
Kirche, Bildung und Medien bietet das Portal ein breites Online-Angebot flr die religi-
Ose Bildungsarbeit

www.aggiornamento.de

Eine private Initiative von Pfarrer Heribert Ester mit vielseitigen Informationen zum
Thema Il. Vatikanisches Konzil (Beschlisse und Protagonisten des Konzils und ande-
res mehr) — mit ,Lesesaal”“ und Ideenpool

www.theologie-und-kirche.de
Eine private Initative des Theologen Gunnar Anger, mit links zu aktuellen Beitragen
in der Tages- und Kirchenpresse und Dossiers, z.B. Uber die Pius-Bruder

www.wir-sind-kirche.de/?id=527

»Wir sind Kirche” - eine informative Internet-Seite der KirchenVolksBewegung zu
»50 Jahren Il. Vatikanum*“— enthalt ausgewahlte Buchtipps, Artikel, Film- und Link-
hinweise und anderes mehr



http://www.kath.ch/nucleus/konzilsblog.php
http://www.bistummainz.de/bm/dcms/sites/themen/vaticanum
http://www.konzilskalender.de/
http://www.konzilsvaeter.de/
http://www.muenchner-kirchenradio.de/zweites-vatikanum.html
http://www.rpp-katholisch.de/
http://www.aggiornamento.de/
http://www.theologie-und-kirche.de/
http://www.wir-sind-kirche.de/?id=527
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www.wir-sind-kirche.de/print_version.php?id=218

»,Gelbe Reihe* (Schriftenreihe) der KirchenVolksBewegung mit PDF-Dateien zum
Downloaden (auch per E-Mail bestellbar: Hefte mit 32-56 Seiten im Format DIN A5
zum Preis von € 2,00 — ab 2011 erschienene Hefte € 2,50 zuzlgl. Porto)

www.pro-konzil.de

Homepage der Projektgruppe ,,prokonzil“, die engagiert das Erbe der Befreiungs-
theologie zu bewahren und weiter zu entwickeln versucht; ihr Motto: Eine Kirche,
die nicht dem Reich Gottes dient, dient zu nichts. Bei ihr sind alle Gruppen verlinkt,
die die Konziliare Versammlung unterstiutzen, mit organisieren und eine eigene
Homepage haben

kirchensite.de/aktuelles/kirche-von-a-bis-z/z/konzil0/

Die Webseite des Bistums Munster bietet Grundlegendes zum Zweiten Vatikanischen
Konzil: Liturgiereform des Konzils | Ruckblick auf das Konzil | Die wichtigsten Kon-
zilsbeschlisse

www.itpol.de/
Webseite des Instituts fur Theologie und Politik mit Informationen und Material zu
50 Jahren Il. Vatikanisches Konzil

www.katholisch.de

»katholisch.de* ist das offizielle Internetportal der katholischen Kirche in Deutschland.
Es berichtet aktuell und hintergrindig Uber Kirche und Gesellschaft in Deutschland
und weltweit

o INTERNETSEITEN ZU EINZELNEN PERSONLICHKEITEN
UND ZU EINZELTHEMEN/ -BEREICHEN

http://www.konzilsvaeter.de

Ein Angebot der in Mlnster ansassigen Filmproduktion 'Verbo Filmes' (s.0.) mit
zahlreichen Text-, Bild- und Tonmaterialien zu Protagonisten des Konzils. Unter
dem Sammelbegriff "Konzilsvater" werden neben Bischdfen, die am Konzil teilge-
nommen haben, auch Konzilsberater, Konzilsreporter ,,sowie Menschen, Theologen,
Bischofe, die das Konzil zu ihrem Lebensinhalt machten* mit ihrer Vita, ihrem Le-
benswerk und ihrem Beitrag zum Konzil vorgestellt. Die Seite ist dem befreiungs-
theologischen Erbe des Konzils verpflichtet.

Www.johannesxxiii.net
Webseite von Pfarrer Heribert Ester mit vielfaltigen und interessanten Beitragen
und Informationen zu Papst Joh. XXIII.

www.helmut-zenz.de/hzcamara.htm
Private Initiative des Theologen Helmut Zenz (SBD) mit umfangreicher Literatur
und Informationen zu Dom Hélder Camara

http://www.adveniat.de/aktionen-kampagnen/dom-helder-camara.html

Webseite von Adveniat zu Dom Hélder Camara mit Beitragen, Buch- und Internet-
tipps zu Hélder Camara sowie einem ihm zum Jubildumsjahr gewidmeten Sonder-
heft zum Herunterladen



http://www.wir-sind-kirche.de/print_version.php?id=218
http://www.pro-konzil.de/
http://kirchensite.de/aktuelles/kirche-von-a-bis-z/z/konzil0/
http://www.itpol.de/
http://www.katholisch.de/
http://www.konzilsvaeter.de/
http://www.johannesxxiii.net/index2.htm
http://www.helmut-zenz.de/hzcamara.htm
http://www.adveniat.de/aktionen-kampagnen/dom-helder-camara.html
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http://www.kardinalkoenig.at/

Webseite, die sich dem Erbe von Kardinal Konig widmet. Die neue Homepage des
gleichnamigen Archivs, das zur Forderung der Erinnerung an Kardinal Kénig im Ent-
stehen ist, bietet Einblicke in Leben, Werk und Wirken des verstorbenen Kardinals

www.nostra-aetate.de

Webseite zu den Grundlagen der christlich-jiidischen Beziehungen — mit Quel-
len, Texten, weiterfuhrenden Beitragen und empfehlenswerten Internetseiten zur
Theologie des Dialogs (verantwortlich: Prof. Dr. Reinhold Boschki, Kath.-Theol. Fa-
kultat Universitat Bonn)

www.cibedo.de
Christlich-islamische Begegnungs- und Dokumentationsstelle der Deutschen
Bischofskonferenz, u. a. mit Buchempfehlungen

http://www.bistum-regensburg.de/borPage003351.asp

Auf der Internetseite des Bistums Regensburg wird eine Auswahl wichtiger Dokumen-
te vorgestellt, die im Bemiihen um die Okumene von Vertretern verschiedener Kon-
fessionen verabschiedet und herausgegeben wurden

http://www.keb-bayern.de/soziale-frage.html

Anknupfend an Gaudium et Spes (1965, Nr. 67) stellt die Webseite der keb-Bayern
vielfaltige und weiterfiihrende Materialien vor: Grundlegende Texte der DBK zu
Wirtschafts- und Sozialpolitik vor sowie Arbeitsmaterialien, Medien, Links, Zeit-
schriften, Fachblcher und Artikel der keb-Miinchen und des Dibzesanrats Minchen
zum Thema Arbeit und zu sozialen Fragen.

e INTERNETSEITEN MIT LITERATURHINWEISEN
RUND UM DAS II. VATIKANUM

www.stimmen-der-zeit.de/konzilsbibliothek

Die mit Suchmaschine ausgestattete ONLINE—Konzilsbibliothek von ,,Stimmen der
Zeit" enthalt alle in dieser Zeitschrift seit 1960 zum Zweiten Vatikanum erschiene-
nen Artikel in bibliografischer Zusammenstellung. Einige Beitrage stehen im Inter-
net zur Verfagung; fur die Einzelbeitrage besteht eine direkte Bestellfunktion.

http://www.theologie-systematisch.de/ekklesiologie/7vat2.htm
Eine sehr umfangreiche Literaturliste zu den Konzilsereignissen und ihrer Aufnahme
in Theologie und Kirche bis zur Gegenwart, erstellt von Prof. Dr. Dr. Herbert Fronh-
ofen (Systematische Theologie, Katholische Hochschule Mainz).

e« ZUR WURZBURGER SYNODE

http://www.dbk-shop.de/de/Deutsche-
Bischofskonferenz/Synodentexte/Gemeinsame-Synode-der-Bistuemer.html
Texte der Wirzburger Synode

http://wuerzburger-synode.jimdo.com/diskussion-z6libat/
Weiterfiihrende Informationen rund um die Wirzburger Synode



http://www.kardinalkoenig.at/
http://www.kardinalkoenig.at/
http://www.nostra-aetate.de/
http://www.cibedo.de/
http://www.bistum-regensburg.de/borPage003351.asp
http://www.keb-bayern.de/soziale-frage.html
http://www.stimmen-der-zeit.de/konzilsbibliothek
http://www.theologie-systematisch.de/ekklesiologie/7vat2.htm
http://www.theologie-systematisch.de/ekklesiologie/7vat2.htm
http://www.dbk-shop.de/de/Deutsche-Bischofskonferenz/Synodentexte/Gemeinsame-Synode-der-Bistuemer.html
http://www.dbk-shop.de/de/Deutsche-Bischofskonferenz/Synodentexte/Gemeinsame-Synode-der-Bistuemer.html
http://wuerzburger-synode.jimdo.com/diskussion-zölibat/
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Schlussgedanken

Folgender Kommentar von Hans-Joachim Sander, 40 Jahre nach ,,Gaudium et
spes”, ist auch noch 50 Jahre nach dem Zweiten Vatikanischen Konzil eine tref-
fende Diagnose des Zustands der Kirche:

»-Man kann (...) durchaus den Eindruck haben, dass die Kirche sich immer noch
am Ankerplatz der neu entdeckten Landschaft aufhélt, beschaftigt mit so emsi-
gen Reinigungs- und Sicherungsarbeiten am eigenen Schiff, als wolle man mog-
lichst bald diesen Ort verlassen, weil seine Topologie so unheimlich erscheint
und derart unerhérte Anforderungen stellt.

Andererseits ist dieser Zustand nachvollziehbar, weil durchaus Zeit, Energie,
Erfindungsreichtum noétig sind, um sich an einem so neuen Ort wie einer pasto-
ral formierten Weltkirche zurechtzufinden. Es ist ja nicht damit getan, sich glo-
bal prasent zu halten, einfach ein dichteres Netz kirchlicher Niederlassungen zu
bauen und das eigene Leitungspersonal kulturell bunter zu gestalten. All das
hat durchaus seinen Sinn, aber er reicht an die Bedeutung der pastoralen Orts-
bestimmung Weltkirche nicht heran.

Man muss sich vielmehr auf die neuen Differenzen einstellen, die die entschie-
dene Nicht-AusschlieBung der anderen sowie die EinschlieRung ihrer humanen
Sorgen und menschlichen Potentiale in den eigenen Glauben mit sich bringen.
Man muss ganz neue Sprachen sprechen lernen, angesichts deren Ausdrucks-
vielfalt und -notwendigkeiten das bisherige Kirchenlatein am Ende ist. Das
braucht Geduld und kostet Muhe. Es ist eine Zumutung, weil es eben einen
Ortswechsel bedeutet. Aber diese Zumutung hat das Konzil der Kirche und
ihren Mitgliedern gestellt.“?’

Ob das Konazil
~am Ende zu den Lichtpunkten der Kirchengeschichten zahlen wird,
hangt von den Menschen ab,
die das Wort in Leben umsetzen™.

(Josef Ratzinger)?®

27 vgl. Hans-Joachim Sander, Theologischer Kommentar zur Pastoralkonstitution tiber die Kirche in

der Welt von heute Gaudium et spes, in: Peter Hinermann/Bernd Jochen Hilberath (Hg.), Herders
Theologischer Kommentar zum Zweiten Vatikanischen Konzil Bd. 4, Freiburg/Br. 2005, 581-886,
590f.

So der damalige Regensburger Prof. Josef Ratzinger in einer Sendung des Bayrischen Rundfunks
1975. Zitiert nach: 50 Jahre Il. Vatikanisches Konzil. Eine Handreichung der Katholischen Erwach-
senenbildung im Erzbistum Bamberg, Bamberg 2012, S. 108.
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